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Infoabend zum Thema „Unechte Teilortswahl“ 
am 17. April im Gemeindehaus Perouse

Die Stadtverwaltung Rutesheim wird 

dem Gemeinderat vorschlagen, für 

die 2024 anstehenden Gemeinderats-

wahlen die „Unechte Teilortswahl“ 

abzuschaffen. Um die Bürgerinnen 

und Bürger vor der Beschlussfas-

sung über die Gründe für diese Emp-

fehlung und die alternativen Möglich-

keiten zu informieren und mit ihnen in 

Austausch zu treten, lädt die Stadt-

verwaltung am Montag, 17. April, um 

19.30 Uhr zu einem Infoabend im Ge-

meindehaus Perouse ein.

Ausschlaggebend für die geplante Ände-
rung ist maßgeblich ein jüngst erfolgtes 
Urteil des Verwaltungsgerichts Stuttgart, 
das nach der Klage einer Bürgerin eine 
Gemeinderatswahl in Tauberbischofsheim 
für ungültig erklärt hatte. Eine Analyse des 
Urteils ergab, dass bei einer Beibehaltung 
der Unechten Teilortswahl in Rutesheim 
– die eine Sitzverteilung von 3 Sitzen für
Perouse und 15 Sitzen für Rutesheim 
festlegt – auch hier die Rechtsgültigkeit 
der Wahl angefochten werden könnte, da 
diese Sitzverteilung die Einwohnerverhält-
nisse nicht angemessen widerspiegelt. 

Eine Änderung sei daher notwendig und 
die Abschaffung der „Unechten Teilorts-
wahl“ würde nicht nur für Rechtssicher-
heit sorgen, sondern wäre vorteilhaft und 
an der Zeit, informiert Erster Beigeordne-
ter Martin Killinger. 
Bei einer Beibehaltung der „Unechten 
Teilortswahl“ müssten, um Rechtsicher-
heit zu gewährleisten, 

•  die festgelegten Sitze für den Wohn-
bezirk Perouse auf nur noch 2 statt 3
reduziert werden und die WählerInnen
könnten maximal 2 KandidatInnen für
Perouse Stimmen geben.

oder
•  die Anzahl der Sitze im Gemeinderat

insgesamt auf mindestens 24 Sitze er-
höht werden.

In beiden Fällen bringt die Beibehaltung 
der „Unechten Teilortswahl“ Schwierigkei-
ten mit sich. Zum einen müsste die Über-
einstimmung der beschlossenen Sitzver-
teilung mit den Richtzahlen vor jeder Wahl 
neu überprüft und entsprechend ange-
passt werden. Zum anderen führe die 
Komplexität dieser Wahlregelung bereits 
jetzt regelmäßig zu einem unverhältnis-

mäßig hohen Anteil an ungültigen Stimm-
zetteln. Bei der Gemeinderatswahl 2019 
beispielweise waren rund vier Prozent der 
Stimmzettel und 10,8 Prozent der Stim-
men ungültig.
Und zu guter Letzt, sei die Unechte 
Teilortswahl rund 50 Jahre nach der Ge-
meindereform auch einfach nicht mehr 
zeitgemäß, so Martin Killinger. „Wir sind 
längst eine Stadt und alle Mitglieder des 
Gemeinderats wie auch die Angehörigen 
der Stadtverwaltung sehen sich dem Ge-
meinwohl für die ganze Stadt und nicht 
nur für einen Stadtteil verp昀氀ichtet.“ Das 
spiegeln auch die Zahlen wider: Nach 
den Ergebnissen der bisherigen Gemein-
deratswahlen wären auch ohne „Unechte 
Teilortswahl“ stets mehrere Mitglieder des 
Gemeinderats mit Wohnsitz in Perouse 
gewählt worden. 
Die geplante Änderung macht das Wahl- 
und Auszählungsverfahren wesentlich 
einfacher. Insofern sei es – wenn auch 
ausgelöst durch die neue Rechtspre-
chung – ein notwendiger und richtiger 
Schritt, die Unechte Teilortswahl ab der 
Wahl 2024 aufzuheben, fasst Martin Kil-
linger zusammen. 

Foto: KrischiMeier /stock.adobe.com
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Klimaschutz ist keine Einmalakti-

on. Dass ihnen das klar ist, bewei-

sen die Rutesheimer Bürgerinnen 

und Bürger ein ums andere Mal. So 

trafen an einem Samstagmorgen 

vor zwei Wochen 17 Jugendliche 

der Rutesheimer Royal Rangers 

mit ihrem Hauptstammleiter Mar-

tin Märkt im Rutesheimer Wald 

ein, um unter Anleitung von Re-

vierförster Ulrich Neumann einen 

weiteren Teil des Waldes von aus-

gedienten Baum-Wuchshüllen aus 

Kunststoff zu befreien. Sie setzten 

damit eine Idee fort, die vergan-

genes Jahr aus dem Klimabeirat 

heraus entstanden war. 

Jutta Graf hatte bei einer öffentlichen Sit-
zung des Klimabeirats auf die Problematik 
der Plastik-Wuchshüllen aufmerksam ge-
macht, die irgendwann von den Bäumen 
abplatzen und dann einfach im Wald liegen 
bleiben, weil die Forstmitarbeiter schlicht 
nicht die Kapazitäten haben, diese zu ent-
fernen. Und weil es mit dem Bewusstsein 
für die Problematik nicht getan ist, hatte 
sie auch direkt die erste Sammelaktion 
organisiert und dafür rund 20 HelferInnen 

mobilisiert, die mit ihr gemeinsam die nicht 
länger benötigten „Schutzanzüge“ von den 
Bäumen entfernten und einsammelten. 
Ein toller Beitrag zum Klimaschutz und 
ein dringend notwendiger. Das wurde den 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen der Ak-
tion schnell klar, und viele signalisierten 
direkt, dass sie auch bei weiteren Aufräu-
maktionen dabei wären. P昀氀anz昀氀ächen, 
auf denen die jungen Bäume ihren Hüllen 
entwachsen sind, gebe es noch zur Ge-
nüge, erklärte Ulrich Neumann damals. 
„Da sind wir ganz klar auf Unterstützung 

aus der Bevölkerung angewiesen.“  
Umso mehr freute es den Revierförs-
ter, als die Royal Rangers ebenfalls ihre 
Hilfe anboten. Gesagt, getan: Am 18. 
März um 9.30 Uhr trafen Hauptstamm-
leiter Martin Märkt und seine 17 ju-
gendlichen Pfad昀椀nder im Wald ein und 
entfernten unter Anleitung von Ulrich 
Neumann mehrere Stunden lang rund 
800 Wuchshüllen, die in einen bereit-
gestellten Container entsorgt wurden. 
„Besten Dank für diese tatkräftige Un-
terstützung der Royal Rangers!“, so 
Ulrich Neumann. Jede dieser Klima-
schutzaktionen helfe, das Ökosystem 
Wald vor der Belastung durch (Mikro-)

Plastik zu schützen.
Auch Bürgermeisterin Susanne Widmaier 
freut sich sehr über dieses Zeichen fort-
gesetzten Engagements aus den Reihen 
der Bürgerschaft. „Die Bereitschaft unserer 
Bürgerinnen und Bürger, sich ein ums an-
dere Mal aktiv für den Schutz unserer Um-
welt einzusetzen, begeistert mich immer 
wieder“, erklärte sie. „Die Entfernung der 
Schutzhüllen ist nur eine von vielen tollen 
Ideen, die bereits aus dem Klimabeirat her-
vorgingen, und es ist toll, zu sehen, dass 
die Rutesheimer am Ball bleiben.“

Keine Einmalaktion: Naturschutzidee aus Klimabeirat wird weiterhin aktiv umgesetzt

Royal Rangers befreien Forst von Wuchshüllen

nicht auf Gehwegen halten oder parken. Dies gilt unabhängig von 

dem Gehweg mit ein. Falschverhalten animiert hier häu昀椀g zu wei-
teren Parkverstößen. Der Gehweg verliert seine eigentliche Funkti-
on und wird anstatt als Verkehrs昀氀äche für Fußgänger vielmehr als 
Parkplatz genutzt. Das Parken auf Gehwegen hat zur Folge, dass 

Für eine ungehinderte Durchfahrt muss stets eine Mindestbreite 

Sperr昀氀ächen dienen der Verkehrslenkung. Daher ist das Befahren, 
Halten sowie Parken verboten. Sperr昀氀ächen sind oftmals in Kreu-

Alle Infos zum After Work Walking 昀椀nden Sie gutAlle Infos zum After Work Walking 昀椀 nden Sie gut 
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Heute folgt der dritte und letzte Teil unserer Serie zu den 

größten Parksünden. Debora Widmaier vom Ordnungsamt 

hat eine Liste der schwerwiegendsten Parkverstöße zu-

sammengestellt, die leider auch in Rutesheim immer wie-

der zu beobachten sind. Für jeden Verstoß führt sie auch 

die möglichen und teilweise schwerwiegenden Folgen für 

die allgemeine Verkehrssicherheit und für Lösch- und Ret-

tungseinsätze an sowie die Auswirkungen auf Sie und Ihren 

Geldbeutel.

Parken auf Gehwegen
Soweit das Parken auf dem Gehweg nicht ausdrücklich durch ein 

Verkehrszeichen angeordnet ist, dürfen Kraftfahrzeuge aller Art 

nicht auf Gehwegen halten oder parken. Dies gilt unabhängig von 
der Breite des Gehwegs und schließt auch teilweises Parken auf 

dem Gehweg mit ein. Falschverhalten animiert hier häu昀椀 g zu wei-
teren Parkverstößen. Der Gehweg verliert seine eigentliche Funkti-
on und wird anstatt als Verkehrs昀氀 äche für Fußgänger vielmehr als 
Parkplatz genutzt. Das Parken auf Gehwegen hat zur Folge, dass 
Passanten, vor allem ältere mit Rollatoren oder Rollstuhlfahrer, die-

sen Bereich nicht mehr passieren können. Auch ist zu berücksich-

tigen, dass Kinder bis acht Jahre auf dem Gehweg Rad fahren 

müssen und Kinder bis zehn Jahre sowie die sie begleitenden Er-

wachsenen auf dem Gehweg Rad fahren dürfen.

Verkehrszeichen 315 

Verwarnungs- bzw. Bußgeld: 55 bis 100 Euro

Je nach Tatvorwurf zusätzlich 1 Punkt in Flensburg 

und es kann abgeschleppt werden.

Parken an engen Stellen, unterschreiten 
der erforderlichen Restfahrbahnbreite
Für eine ungehinderte Durchfahrt muss stets eine Mindestbreite 
von 3,05 Metern zur Verfügung stehen. Eine Missachtung der Min-

destrestbreite hat zur Folge, dass Rettungsfahrzeuge im Ernstfall 

nicht an den Einsatzort gelangen beziehungsweise die Einsatzfahr-

zeuge der Abfallwirtschaft ihrem Entsorgungsauftrag nicht nach-

kommen können, was somit in letzter Konsequenz zu Lasten der 

Allgemeinheit beziehungsweise der Anwohner geht. Zur Aufrecht-

erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung werden daher 

verkehrswidrig abgestellte Fahrzeuge durch die Behörde entfernt.

Verwarnungs- bzw. Bußgeld: 35 bis 100 Euro

Je nach Tatvorwurf zusätzlich 1 Punkt in Flensburg 

und es kann abgeschleppt werden.

Parken auf Sperrflächen
Sperr昀氀 ächen dienen der Verkehrslenkung. Daher ist das Befahren, 
Halten sowie Parken verboten. Sperr昀氀 ächen sind oftmals in Kreu-
zungs- und Einmündungsbereichen angebracht. Parken, Halten 

oder Befahren führt hier zu einer starken Sichtbehinderung und 

stellt eine Gefährdung für andere Verkehrsteilnehmer dar.

Verkehrszeichen 298 

Verwarnungsgeld: 25 bis 35 Euro

Sofortiges Abschleppen ist auch 

ohne Behinderung möglich.

Gegenseitige Rücksichtnahme ist wichtig – und schont Ihren Geldbeutel

Die zehn größten Parksünden in unserer Stadt – Teil 3

Alle Infos zum After Work Walking 昀椀 nden Sie gut 
lesbar unter www.schwarzwaldverein-wds.de

INFO

Alle Infos zum After Work Walking 昀椀 nden Sie gut 
.schwarzwaldverein-wds.de
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Rutesheim wächst und wächst. Überall entstehen neue 
Baugebiete, innerörtlich wird immer mehr nachverdichtet, 
brachliegende Flächen werden bebaut. Die Nachfrage nach 
– bezahlbarem – Wohnraum ist groß.

Das war nach den Kriegswirren Mitte der 40er Jahre des vorigen 
Jahrhunderts nicht anders.
In dieser Zeit entstanden neben privaten An- und Umbauten auch 
zwei gemeindeeigene Häuser mit jeweils zwei Wohnungen auf der 
Steige, das Baugebiet Hofrain II und III wurde entwickelt. Letzte-
res ging von der Bahnhofstraße bis zur Moltkestraße und umfasste 
das Gebiet der heutigen Ulmenstraße, Birkenstraße, Lindenstraße, 
Gartenstraße, Römerstraße.

Wie kam es aber zur Idee, das Gebiet Aichinger Weg 
(so der Markungsname)/Heuweg zu bebauen?
Bereits vor und während des Krieges war die Siedlung Silberberg 
auf Leonberger Markung um den Haltepunkt Rutesheim bebaut 
worden. Die einzige ordentlich befahrbare Zugangsstraße war für 
den Teilort Silberberg die Leonberger- und Bahnhofstraße auf Ru-
tesheimer Markung. Die Schüler und Schülerinnen des Silberbergs 
gingen auch in die Rutesheimer Schule.
Weil man befürchtete, dass sich der Leonberger Stadtteil Silber-
berg weiter nach Norden ausdehnen und/oder der Haltepunkt Ru-
tesheim aufgegeben werden könnte, waren früh seitens der Ge-
meindeverwaltung Überlegungen angestellt worden, wie man dem 
entgegenwirken könnte. 
Aus dem Gemeinderatsprotokoll von 1941 ist zu entnehmen, 
dass geplant war, das Gebiet Silberberg, Rutesheim, Renningen 
mit einer Wohnsiedlung zu bebauen. Rutesheims Gemeindever-
treter verwahrten sich dagegen, da der Hauptanteil auf Rutes-
heimer Markung gebaut würde und dann womöglich Leonberg 
zugeordnet werden könnte. Auch sah man erhebliche Kosten-
anteile auf die Gemeinde zukommen.

Die Bebauung mit einer Wohnsiedlung hatte allerdings 
etwas für sich. Zunächst war alles auf Eis gelegt. 
Nach dem Krieg nahm man diese Idee wieder auf. 
Einige Grundstücke im Gebiet Heuweg waren gemeindliches Ei-
gentum, wenig ertragreich, zuletzt war man sogar zum Anbau 
von Christbäumen übergegangen, weil sich niemand fand, diese 
Grundstücke zu bewirtschaften. 
Was lag näher, als an eine Bebauung für Arbeiter und Pendler zu 
denken.  Lag doch die Bahn in unmittelbarer Nähe und die Wege 
zur Arbeit wären kürzer geworden. Verkehrstechnisch eigent-
lich ideal. Der Gemeinderat hatte die Bebauung des Gebiets am 
Bahnhof längere Zeit beraten. Im April 1949 trat Architekt Diller aus 
Stuttgart an die Gemeinde Rutesheim heran mit der Anfrage für 
ein Siedlungsgelände für den Bau von ca. 120 2-Familien-Häusern 

und bat, dafür Grund aus Gemeinde- und Privatbesitz zur Verfü-
gung zu stellen mit der Zusicherung, der Gemeinde eine Wohnung 
pro Haus zu überlassen. Der Bürgermeister hatte dies sofort auf-
genommen und berichtete dem Gemeinderat. Dieser stellte im Juni 
1949 folgende Absichtserklärung fest:
„Seitens der Gemeinde ist beabsichtigt, in der Nähe des Halte-
punkts Rutesheim ein neues Siedlungsgelände für etwa 500 Ein-
wohner zu erschließen und mit Trinkwasser zu versorgen.“ 
Doch dies wäre verbunden gewesen mit großem Aufwand für Was-
serversorgung, Elektri昀椀zierung, Kanalisation. So blieb es zunächst 
bei dieser Absichtserklärung. 
Inzwischen wurden von privater Seite und seitens der Gemeinde 
einige Wohnungen und Häuser im Kernort fertiggestellt. Trotzdem 
benötigte man weiteren Wohnraum. Man erinnerte sich wieder an 
die Möglichkeit der Bebauung des Gebiets nördlich des Halte-
punkts Rutesheim. Das Gebiet könnte zusammenhängend bebaut 
werden, auf 6 ha aus privatem Besitz und 2 ha aus Gemeindeei-
gentum. Das Kernproblem blieb die Wasserversorgung. Das Ge-
biet konnte nur erschlossen werden, wenn von Seiten des Staates 
erhebliche Mittel 昀氀ießen würden, so der Gemeinderat.
Die Bebauung könnte also nur von einem leistungsfähigen gemein-
nützigen Bauträger erfolgen, der in der Lage ist, das gesamte Ge-
lände aufzukaufen. Die Bausparkasse Wüstenrot bekundete Inter-
esse, sagte letztendlich aber doch ab.
Die Gemeinde beabsichtigte, das Christbaumwäldle zu veräußern, 
um mit dem Erlös die Wasserversorgung zu stemmen. 
Ein Anfang war gemacht.

Im Juli 1950 beschließt das Gemeindegremium, einen 
Architekten zu beauftragen, um eine Ausarbeitung des 
Bebauungsplans für das gemeindliche Areal 
von 1,75 ha zu erstellen.
August 1950: das Innenministerium stimmt der Bebauung zu, 
will aber die Planunterlagen selbst ausführen.Im Frühjahr 1951 
erhob sich erneut die Forderung mit der Bebauung des Platzes 

70 Jahre Heuwegsiedlung: Idee, Planung, Bebauung

Siedlungshäuser im Rohbau

Die ersten Häuser in der Aichinger Straße

lich zur Entspannung der Wohnungsnot beigetragen hatte. Der
Gemeinderat bemerkte: „Dem sozialen Wohnungsbau muss für

Endlich konnte seitens der Gemeinde mit der VEDEWA der Was

nen werden. Kostenpunkt ca. 57.000 DM. Auch wäre erforderlich

der Gemeinde. Geplant waren 32 „Stellen“ mit 64 Wohnungen. Die 

reits auf 3 DM/m2 festgesetzt).
Der Antrag auf Genehmigung des Plans wurde beim Landratsamt 

mündlich die Genehmigung für 18 Siedlerstellen. Die schriftliche 
und of昀椀zielle Genehmigung erfolgte umgehend.

Die Wasserleitung ist gelegt, eine Ausschreibung für die Kanalisati

Allerdings mussten bestimmte Au昀氀agen erfüllt werden wegen der 

konnten die ersten Häuser bezogen werden. Die 

Der erste Bauabschnitt umfasste die Häuser in der Aichinger Stra

Die Au昀氀agen für die Erwerber waren jedoch nicht ohne.

„Grundstückle“ in der Nähe der Siedlung. Die „Ställe“ wurden je

Die Vermietung der Wohnung im Obergeschoss war obligatorisch, 

dung und/oder nach Rückzahlung der Darlehen der Landsied

Dies waren:

ters zu hören bekommt. Die Aussage in der Stadtchronik (S. 218) 
muss in dieser Hinsicht etwas korrigiert werden. Die Erwerber wa
ren nicht nur heimatvertriebene Familien. Dass die Integration hier 

. Die Häuser dieser Abschnitte 
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5Nummer 13
Donnerstag, 30. März 2023

Stadtnachrichten

Rutesheim

im Gebiet Heuweg (Markungsname leitet sich ab von „hohem 

Weg“) zu beginnen, da der private Wohnungsbau nicht wesent-

lich zur Entspannung der Wohnungsnot beigetragen hatte. Der 
Gemeinderat bemerkte: „Dem sozialen Wohnungsbau muss für 
die Zukunft mehr Gehör geschenkt werden, man muss ihm auf 

die Beine zu helfen“.

Endlich konnte seitens der Gemeinde mit der VEDEWA der Was-

serleitungsbau in der Bahnhofstraße vereinbart und auch begon-

nen werden. Kostenpunkt ca. 57.000 DM. Auch wäre erforderlich 
gewesen, einen Wasserbehälter im Gebiet Hotsch zu erstellen. 

Letzteres erübrigte sich jedoch durch den Bau des Wasserturms 

auf der Steige.

Mit dem Landessiedlungsamt und der Gemeinde Rutesheim 

zusammen wurden Verhandlungen mit der Württembergi-

schen LandsiedlungsGmbH aufgenommen über den Bau 

einer „Nebenerwerbssiedlung“. 

„Es solle sofort mit dem Bau begonnen werden“, so der Wunsch 

der Gemeinde. Geplant waren 32 „Stellen“ mit 64 Wohnungen. Die 
Grundstückspreise wurden auf 50 Pfennig/m2 festgelegt.

Oktober 1951: Vom Katasteramt wurde ein Baulinienplan gefer-

tigt, die Gemeinde stimmte zu und legte den Plan zur öffentlichen 

Einsichtnahme aus. (1953 wurde dann der Grundstückspreis be-

reits auf 3 DM/m2 festgesetzt).
Der Antrag auf Genehmigung des Plans wurde beim Landratsamt 
Leonberg gestellt. Landrat Ramsauer erteilte am 10.01.1952 fern-

mündlich die Genehmigung für 18 Siedlerstellen. Die schriftliche 
und of昀椀zielle Genehmigung erfolgte umgehend.

Februar 1952. Der Bau der 
Siedlerstellen ist definitiv gesichert!
Die Wasserleitung ist gelegt, eine Ausschreibung für die Kanalisati-
on wurde durchgeführt.

26.03.1952: Planprüfungstermin für den Bauabschnitt I Heuweg.

Allerdings mussten bestimmte Au昀氀agen erfüllt werden wegen der 
Zweckbestimmung von Fördermitteln.

Im Juli 1952 vergab der Gemeinderat die Rohbauarbeiten. 

Er behielt sich noch die quotale Verteilung der Siedlerauswahl vor. 

Sowohl Alt- als auch Neubürger sollten zum Zuge kommen kön-

nen. Auch wurde der Bebauungsplan nach Osten erweitert (quasi 

bis zur Markungsgrenze mit Leonberg).

Im August 1953 konnten die ersten Häuser bezogen werden. Die 
Befürchtung der Verwaltung, es könne zu Streitigkeiten bei der Zu-

teilung der Häuser an die Erwerber kommen, bewahrheitete sich 

jedoch nicht. Alle Erwerber hatten sich im Vorfeld gütlich geeinigt. 

Der erste Bauabschnitt umfasste die Häuser in der Aichinger Stra-

ße 1 bis 16 und Sonnenrain 4 und 6.

Jeder Erwerber musste ein Haus nach Fertigstellung grundreini-

gen. Für meine Eltern sollte sich der Wunsch, das von ihnen ge-

putzte Haus zu erhalten, erfüllen. Welch eine Freude, endlich ein 

eigenes Zuhause für die junge Familie.

Die Au昀氀agen für die Erwerber waren jedoch nicht ohne. 
So musste man mindestens eine kleine Parzelle nachweisen, die 

man landwirtschaftlich zu nutzen hatte ( es war ja eine Nebener-

werbssiedlung ), die Haltung von Kleintieren, wie Hasen, Hühner 

etc. war erwünscht. Jedes Haus hatte seinen eigenen „Stall“ dafür. 

Noch heute haben manche Siedler bzw. deren Nachkommen ihr 

„Grundstückle“ in der Nähe der Siedlung. Die „Ställe“ wurden  je-

doch bald teilweise als Garagen ausgebaut.

Die Vermietung der Wohnung im Obergeschoss war obligatorisch, 
die Mietpreise waren gebunden (sozialer Wohnungsbau), gekün-

digt konnte den Mietern frühestens nach Ablauf der Mietpreisbin-

dung und/oder nach Rückzahlung der Darlehen der Landsied-

lungsgesellschaft.

Ich kann mich noch genau an 
die ersten Siedler erinnern. 
Dies waren:
Familie Rudolf und Anneliese Winkler, Haus Nr. 1

Familie Erwin und Anneliese Walter und Mieter Klassen, Haus Nr. 2

Familie Anton und Leopoldine Oberenzer, Haus Nr. 3 mit Mieter 

Familie Anna und Anton Schleifer, Haus Nr. 4

Familie Rudolf und Rosa Herrmann, Haus Nr. 5

Familie Rudolf und Elisabeth Pachl, Haus Nr. 6 und Bruckner

Familie Ferdinand und Helene Oberenzer, Haus Nr. 7 mit Mieter 

Gröger

Familie Kurt und Elise Mergenthaler, Haus Nr. 8

Familie Alfred und Berta Heinrich und Josef, Haus Nr. 9 mit Mieter 

Hofbauer

Familie Wilhelm und Elisabeth Wiedemer, Haus Nr. 10 mit Mieter 

Zakouril

Familie Hans und Marie Schuster, Haus Nr. 11 mit Mieter Spertal

Familie Wilhelm und Irmgard Wechsler, Haus Nr. 12 mit Mieter Sa-

musch, später Göhl

Familie Anton und Marie Beigert, Haus Nr. 13 mit Mieter Schuster

Familie Otto und Friederike Seitter, Haus Nr. 14 mit Mieter Wagner/

Reinelt

Familie  Karl und Marie Beigert, Haus Nr. 15

Familie Charlotte Binder, Haus Nr. 16 mit Mieter ?

Familie Philippin und Familie Bär, Sonnenrain 4 und 6

Es war also keineswegs eine reine Flüchtlingssiedlung wie man öf-

ters zu hören bekommt. Die Aussage in der Stadtchronik (S. 218) 
muss in dieser Hinsicht etwas korrigiert werden. Die Erwerber wa-

ren nicht nur heimatvertriebene Familien. Dass die Integration hier 
besonders gut gelungen ist, zeigt der große Zusammenhalt der 

Siedler.

Der 2. Bauabschnitt folgte 1955 (Engelbergstraße und Son-

nenrain), 1962 dann der 3. Bauabschnitt (nord-östlich der Ai-

chinger Straße und Heckenweg ). Die Häuser dieser Abschnitte 
waren schon etwas größer ausgefallen.

Zu den Siedlungshäusern gesellten sich bald auch privat errichtete 

Häuser, die Siedlung wuchs rasch.

70 Jahre Heuwegsiedlung: Idee, Planung, Bebauung

Nord-Ost-Seite
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Wie waren die ersten 
Siedlungshäuser ausgestattet?
Es waren funktionale, aber kleine Doppel-Häuser, voll unterkellert, 
zweigeschossig (ebenerdige Hauptwohnung und im Dachgeschoss 
die Mietwohnung). WC und Küche waren teilge昀氀iest mit Fenster 
zur Straße (südliche Reihe) bzw. zum Garten (nördliche Reihe). Die 
Fußböden der Wohnäume waren belegt mit dunkelbraunem Lino-

leum. Trotz der einfachen Ausstattung konnte man sich glücklich 

schätzen, ein eigenes Haus zu bewohnen. Neben der sehr kleinen 

Küche war ein Esszimmer, dann gab es noch zwei Zimmer auf der 

Südseite. Im OG befanden sich ein WC, eine sehr kleine Küche, ein 

Minikinderzimmer, und zwei ebenfalls ziemlich kleine Zimmer zum 

Wohnen und Schlafen. Es gab kein Badezimmer, gewaschen und 

gebadet wurde in der Waschküche im UG. Es gab einen Vorrats-

keller und einen Kohlenkeller. Die Heizung erfolgte über Kohleöfen. 
Es gab elektrische Leitungen unter Putz!, welch ein Fortschritt und 

昀氀ießendes Kaltwasser. Für Warmwasser benötigte man einen Boi-
ler. Über eine außen be昀椀ndliche Steintreppe konnte man vom Sou-

terrain den Garten erreichen, über eine Holztreppe im Innern gleich 

neben der Haustüre das Obergeschoss.

Die einzelnen Häuser hatten alle in gleicher Farbe gestrichene 
Fensterläden. Ein Rasenstück und eine Hainbuchenhecke säum-

ten die Vorgärten zur Straßenseite hin. Die Hecke wurde stets 
sauber geschnitten. Wenn ein Eigentümer an昀椀ng, seine Hecke zu 
schneiden, kam gleich der nächste und schnitt ebenfalls. 

Wir hatten zur Begrenzung zum direkten Nachbarn ein Blumen- 

und Staudenrabatt. Auf der anderen Seite des Eingangs zierte 

ein Rosenrabatt den Weg zur Haustüre. Der Hintergarten wurde 
für Gemüse- und Obstanbau genutzt. Entlang des Wegs war 

eine Wäscheleine gespannt, alles war „ordentlich“ und beinahe 

„einheitlich“.

Die ersten „Siedler“ hatten es anfangs nicht einfach. 
Die Straßenbeleuchtung fehlte, es gab auch keine befestigte Stra-

ße. Im Durchgang zur Bahnhofstraße bzw. Bushaltestelle konnte 
man seine Gummistiefel abstellen und bevor man morgens zum 

Bus oder zur Bahn ging, die Schuhe wechseln. Abends standen 

die Gummistiefel wieder bereit zum letzten Stück des Heimwegs 

und die „guten“ Schuhe wanderten in die Tasche. Besucher kamen 

barfuß, die „Stöckel-Schuhe“ in der Hand! Die Durchfahrt mit dem 
Auto konnte man vergessen.

Auf Nachfrage der Siedler bei der Gemeinde wurde ihnen Gehweg-

platten und Splitt – soweit beim Bauhof vorrätig und übrig – zur 

„vorläu昀椀gen Befestigung“ der Anwohnerstraße zur Verfügung ge-

stellt, so jedenfalls ein Gemeinderatsbeschluss von 1953. Wenigs-

tens eine kleine Hilfe.

Auch wurde die EVS (jetzt EnBW) seitens der Gemeinde beauftragt, 

zwei Lichtmasten aufzustellen, eine an der Kreuzung Sonnenrain/

Aichinger Straße und eine an der Kreuzung Aichinger Straße/ 

Schönblickstraße, also am Anfang und Ende der Siedlungsstraße.

Eine enormer Fortschritt für die Siedler. Heutige Bauherren haben 

es dagegen sehr gut, ist doch die gesamte Infrastruktur da, bevor 

der erste Spatenstich erfolgt. 

Charlotte Binder brachte es in ihrem Gedicht vom 30.10.1960 auf 

den Punkt, wie das damals war. Ein Ausschnitt:

70 Jahre Heuwegsiedlung: Idee, Planung, Bebauung

„Vor bald 10 Johr, da wurd‘ es laut: Em Heiweg wird a Siedlong baut. 

‚s soll lauter Doppelhäusle geba, für Flüchtling ond au andre Leba.

De alte Rutemser(jo) fürwahr, die hend dren g‘fonda bald a Hoor.

Wie ka mr au zom Ort naus gau, als wär’s em Ausland, hend se dau.

Ond wie die Häuser g’wachsa send, isch g’meckert worda ohne End!

Wer Mut ghet hat, ois z’erwerba, dem hat’s schier kenne d’Freid verderba.

En so en Starekaschte nei, o liebe Zeit, lass des bloss sei!

Vom Engelberg a Wendstoss her, wirst seh‘ des Häusle steht net mehr!

Doch wie die Häusle alle fertig, mit Eingäng, so schee ebeerdig,

ond Gärtle drom rom send entstanda, do war des G’schwätz gar bald zu Schanda.

Uf oimol war jetzt alles gut, ond jeder sich drü‘ wondre duat.

Was isch des schee in dene Gärtle, denn ‚s wachset dort jo net bloss „Schertle“ (Wiesenkerbel)

‚s gibt Bloama reichlich an der Zahl, au d’Obstbaim send jetzt nemme kahl.

Ond wie do drom rom g’wachse send “private” Häusle no so gschwend, 

ond Strosse sauber sich drom schlänget, um all die Gucker jetzt her z’brenget.

S isch grad wie em e kloine Ort.

Zom Eikauf brauchsch au kaum meh‘ fort. 

D’r Beck, der brengt dr d’Weck ens Haus, ond sehnsch de nach me gute Schmaus-

au‘ d’Metzger schicket d’r die Wurscht,

em „Schönblick“ kriegscht was für dein Durscht. 

Wenn d’willsch bardu en „Flecka“ nei, brauchscht nemme laufe, kannsch fahre fei,

denn wird dr Bus voll mit Heuwegsleut, sich d’Botta Emma riesig freut…“

Gartenseite südliche Aichinger Straße
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Die Heuwegler organisieren sich
Es gab immer mal wieder Anfragen nach irgendwelchen Verbesse-
rungen bei der Gemeinde.
Im Jahr 1957, also vor 66 Jahren, gründete man daher den „Sied-
ler- und Kleingärtnerverein, Ortsverein Rutesheim e.V.“. Vorstand 
war für lange Jahre Wilhelm Widemer, unser direkter Nachbar, auf 
ihn folgten Herbert Munzig, Herr Scholz, Frau Kirschner.
Ziel des Vereins war, die Eigentümer der Siedlungen in wirtschaftli-
cher und p昀氀egerischer Hinsicht und auch in rechtlichen Angelegen-
heiten zu beraten und zu unterstützen. Einige Preise konnten die 
Siedler damals einheimsen.
1967 zogen Siedler ihren mit Blumen, Spaten etc. geschmückten 
Wagen beim Festzug zur 1200-Jahr-Feier Rutesheims durch die 
Straßen, allesamt mit grünen Gärtnerschürzen und Strohhüten be-
kleidet.

Im Jahr 1982 wurde das 25-jährige Bestehen des Vereins mit ei-
nem Umzug und einer „Hocketse“ gefeiert. Die Kinder der Sied-
lung zogen blumengeschmückt durch die Straßen, an der Kreu-
zung Sonnenrain/Aichinger Straße waren ein Zelt und Bierbänke 
aufgestellt, es gab Kaffee, Kuchen, Getränke und auch Herzhaftes, 
sogar für einen Alleinunterhalter war gesorgt.
Die Bewohner berichten von einem schönen Fest! 1982 konnte 
man im Mitteilungsblatt der Gemeinde lesen: „Vor fast 30 Jahren ist 
die Siedlung „Heuweg“ entstanden. Wer heute durch ihre Straßen 
geht mit den hübschen Vorgärten, der sieht ihr das Alter kaum an“
Der Verein führte auch Reisen für die Mitglieder durch. 1988 ging 
es beispielsweise nach Westberlin. Weitere Reisen und Aus昀氀üge 
fügten sich an. Zum Jahresende 2011 löste sich der Verein auf.

Alltag im Heuweg
Die Versorgung der Siedler machte Fortschritte, so gab es bald die 
Belieferung durch die Bäckerei Maier, das Milchauto kam regelmä-
ßig, brachte Milch, Sahne, Käse, Eier. Gleich zwei Lebensmittelge-
schäfte – Familie Ilchmann im Sonnenrain und Familie Schenk „Am 
Heuweg“ – boten alles für den täglichen Bedarf. Eine Poststelle 
war da, später auch Metzger Schiessle sowie Filialen der hiesigen 
Banken.
Mehrere Gaststätten gab es: das Waldeck, das Heuwegstüble und 
den „Schönblick“.
Man war also gut versorgt und musste nicht weit gehen, um alle 
Besorgungen zu machen. Soweit mir noch in Erinnerung ist, gab 
es auch einen Schuhmacher.
Und Hausmusik wurde auch gemacht, mit Zither, Geige, Cello, Gi-
tarre … Regelmäßig trafen sich die Nachbarn Wagner, Reichelt, 
Bruckner bei uns im „Stüble“, also im kleinen Wohnzimmer.
Die Heuwegler konnten auch einen eigenen Gottesdienst abhalten, 
zunächst sonntags im Nebenzimmer der Gaststätte Waldeck bei 
der Wirtin, Frau Binder. Der Überlieferung nach musste sie ab und 
zu ihre „Frühschoppengäste“ ermahnen, doch etwas leiser zu sein, 
„Psst, nebenan ist Gottesdienst“.
Hermann List baute bald einen Saal an sein Privathaus. Dort konn-
te die Heuweg-Gemeinde dann Gottesdienste abhalten, bis sie 
1968 eine eigene Kirche einweihen konnte (Thomaskirche)*

Die ersten Siedler sind inzwischen alle verstorben. Die Nachfolge-
generation ist größtenteils verzogen. Von den Siedlern des ersten 
Bauabschnitts wohnen soweit mir bekannt ist nur noch vier der 
damaligen „Kinder“ am Heuweg.

Nach Auszug der ersten Mieter bauten die meisten Erwerber in 
die Küche des OG ein Badezimmer ein, die Heizung wurde auf Öl 
umgestellt, die Häuser erfuhren eine Modernisierung. Oftmals wur-
de an- oder umgebaut. Und wer heute durch die „Siedlung“ geht, 
stellt eine umfassende Veränderung fest. Inzwischen gibt es leider 
auch keine Geschäfte mehr, die Gasthäuser sind geschlossen. Die 
Heuwegsiedlung hat sich gewandelt wie so vieles in den letzten 
70 Jahren. 

*Bericht hierüber folgt separat

70 Jahre Heuwegsiedlung: Idee, Planung, Bebauung

Quellen:   Gemeinderatsprotokolle, Mitteilungsblatt Rutesheim
 Heimatbuch/Stadtchronik, Privatarchive 

Vielen Dank an alle Unterstützer/ Informanten/Archivöffner

WWR

Endlich wird die Straße planiert, ein Anfang ist gemacht
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Über eineinhalb Jahrzehnte 
hat Henry Schort als Ers-
ter Vorstand das Partner-
schaftskomitee der Stadt 
Rutesheim geleitet und in 
diesem Ehrenamt tatkräftig 
unterstützt von seiner Ehe-
frau Carmen die Städtepart-
nerschaft mit dem nieder-
österreichischen Scheibbs 
gep昀氀 egt sowie die Städte-
partnerschaft mit dem nord-
italienischen Perosa Argen-
tina initiiert und verwirklicht. 

Der Wunsch, die Beziehungen 
zum Ursprungsort der Perouser 

Waldenser zu intensivieren, hat 

durch den engagierten Einsatz 

von Henry und Carmen Schort 

im Jahr 2008 zur Unterzeich-

nung eines Freundschaftsver-

trages und schließlich 2018 zur 

Unterzeichnung des Partner-

schaftsvertrages zwischen Ru-

tesheim und Perosa Argentina 

geführt. Etliche Bürgerreisen haben Henry 

und Carmen Schort in den vergangenen 

eineinhalb Jahrzehnten im Namen des 

Partnerschaftskomitees für Rutesheimer 

Bürgerinnen und Bürger nach Scheibbs 

und Perosa Argentina organisiert und be-

gleitet. Genauso viel Herzblut haben die 

beiden in die Organisation der Gegenbesu-

che nach Rutesheim gesteckt und gemein-

sam mit dem Partnerschaftskomitee den 

Gästen aus Scheibbs und Perosa Argen-

tina herzliche Empfänge in Rutesheim be-

reitet.  Bei diesen deutsch-österreichischen 

und deutsch-italienischen Zusammentref-

fen wird die Idee eines vereinigten Europas 

in freundschaftlicher Verbindung gelebt.

Nach so vielen Jahren des unermüdlichen 

Einsatzes für Rutesheims Städtepartner-

schaften hatte Henry Schort im Vorfeld 

zur Jahreshauptversammlung des Part-

nerschaftskomitees angekündigt, den 

Vorsitz des Partnerschaftskomitees gern 

an würdige Nachfolger übergeben zu wol-

len. Das Partnerschaftskomitee freut sich, 
dass in der Jahreshauptversammlung am 

21.03.2023 der langjährige Gemeinderat 

Wolfgang Diehm zum ersten Vorstand 
und der langjährige Gemeinderat Harald 

Schaber zum zweiten Vorsitzenden ge-

wählt wurden. Das Partnerschaftskomi-
tee gratuliert Wolfgang Diehm und Harald 
Schaber zu ihrer Wahl und freut sich auf 

die zukünftige Zusammenarbeit! Zugleich 

dankt das Partnerschaftskomitee Henry 

Schort für seinen jahrelangen engagierten 

Einsatz als erster Vorstand des Partner-

schaftskomitees. Ein herzliches Danke-
schön geht auch an Carmen Schort, die 

die Arbeit ihres Mannes über all die Jahre 

tatkräftig unterstützt hat!

Im Namen der Stadt Rutesheim bedankten 

sich die Bürgermeisterin Susanne Wid-

maier und der Erste Beigeordnete Martin 

Killinger bei Henry und Carmen Schort 

für deren herausragenden Einsatz für das 

Partnerschaftskomitee und überreichten 

den beiden Blumen und einen Präsentkorb 

mit italienischen Spezialitäten. Für die Ge-

meinde der Waldenserkirche Perouse be-

dankte sich Pfarrerin Reinicke mit einem 

Präsent bei Henry und Carmen Schort. In 

Anerkennung seiner besonderen Verdiens-

te wurde Henry Schort zum Ehrenvorsit-

zenden des Partnerschaftskomitees ge-

wählt. Herzlichen Glückwunsch zu dieser 

Auszeichnung! Das Partnerschaftskomitee 
ist dankbar und glücklich, dass Henry und 

Carmen Schort sich auch weiterhin im 

Partnerschaftskomitee engagieren wollen.

Text: Ulrike Sandfort

Neuer Vorstand gewählt und Henry Schort wird Ehrenvorsitzender

Partnerschaftskomitee der Stadt Rutesheim

Martin Killinger, Wolfgang Diehm, Carmen Schort, Harald Schaber, 
Henry Schort, Kathleen Reinicke und Susanne Widmaier (v.l.)

Die Vodafone GmbH beabsichtigt 
zur Verbesserung der Breitband-
versorgung in Rutesheim ein 
Glasfaserkabel in offener Bauwei-

se im Gehweg aufgeteilt in mehre-
ren Bauabschnitten zu verlegen.
Der Tiefbau beginnt in der Heimerdinger 
Straße vom Verteilerkasten auf Höhe 
der Einmündung der Maybachstraße 
im Gehweg bis zum Verteilerkasten in 
der Flachter Straße vor Haus 28. Die 
Baumaßnahme ist in 5 Bauabschnitten 

aufgeteilt und für jeden Bauabschnitt 
wird die Fahrbahn halbseitig gesperrt. 
Es ist vereinbart, dass der letzte Bau-
abschnitt in der Flachter Straße bis auf 
Höhe der Hindenburgstraße zeitlich in 
die Osterferien verlegt wird.
Der Gehweg bleibt im Bereich der Auf-
grabung je nach Bauabschnitt für die 
Bauzeit voll gesperrt, daher werden 
Fußgänger gebeten den Gehweg auf 
der anderen Straßenseite zu nutzen.
Die Zugänglichkeit und die Zufahr-

ten zu den Häusern der betroffenen 
Anwohner werden mit Stahlplatten 
sichergestellt. Trotzdem ist mit Ein-
schränkungen während der Bauzeit zu 
rechnen.
Die Firma Leonhard Weiss GmbH & Co. 
KG ist von der Vodafone GmbH mit der 
Tiefbaumaßnahme beauftragt. 
Die Aufgrabungsarbeiten beginnen am 
Donnerstag den 30.03.2023 und werden 
je nach Witterung bis zum Freitag den 
14.04.2023 abgeschlossen sein.

Verlegung einer Glasfaser Verbindungsleitung in der Heimerdinger- und in der Flachter Straße

Die V



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 13
Donnerstag, 30. März 2023 9

Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Sa./So., 1./2. April 2023
Kleintierpraxis Klinkenborg
Schafhauser Weg 8
71120 Grafenau-Döffingen
Telefon: 07033 460682

Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Notdienst erfolgt durch die Allgemeine Notfallpraxis 
Leonberg, Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der bisherige gynä-
kologische Notfalldienst der Ärzteschaft Leonberg wird nicht 
mehr fortgeführt. Patientinnen mit gynäkologischen Notfäl-
len werden über den ärztlichen Notdienst und ggf. über die 
gynäkologischen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit
montags  18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
dienstags  18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
mittwochs 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
donnerstags 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
freitags  16.00 Uhr bis 22:00 Uhr
samstags  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
sonntags  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
feiertags  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorung von 
Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kranken-
hauses. Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):

Kostenfreie Rufnummer: 116117

Hausbesuche werden weiterhin von der Notfallpraxis durch-
geführt.
ACHTUNG: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwendige Hausbesuche, kostenfreie Ruf-
nummer: 116117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Rettungsdienst zu-
ständig, Telefonnummer 112.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Kinderärztlicher Notdienst der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 
71032 Böblingen (Tel. 07031 668-0)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Notfalldienst der HNO-Ärzte und Augenärzte

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den ärztlichen Notdienst versorgt 
werden können, ist die HNO-Universitätsklinik Tübingen, 
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, in 72076 Tübingen (Tel. 07071 298-
8088), zuständig.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag  von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Augenärztliche Notfallpraxis
Am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstr. 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart.
Öffnungszeiten:
Freitag   von  16.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Wochenende  von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Feiertage   von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der 
Augenklinik zuständig.
Zentrale Rufnummer: 116117

Zahnärztlicher Notdienst

Neu! Tel.: 0761 12012000
oder zu erfragen unter
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Apotheken-Nachtdienst

Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Apothekennotdienst der jeweiligen KW
Do., 30.03.2023  Graf-Ulrich-Apotheke Leonberg, Graf-Ulrich-Str. 6, 

Leonberg, Tel.: 07152-2 44 22
Fr., 31.03.2023  Arkaden-Apotheke Heimerdingen, Karlstraße 6, 

Ditzingen-Heimerdingen, Tel.: 07152-5 88 77
Sa., 01.04.2023  Central-Apotheke international, Leonberger 

Str. 108, Leonberg, Tel.: 07152-4 79 69
So., 02.04.2023  Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, 

Rutesheim, Tel.: 07152-99 78 16
Mo., 03.04.2023  h&h Apotheke Leonberg, Marktplatz 9/1, 

Leonberg, Tel.: 07152-90 19 00
Di., 04.04.2023  Stadt-Apotheke Renningen, Bahnhofstr. 22, 

Renningen, Tel.: 07159-1 82 49
Mi., 05.04.2023  Bahnhof-Apotheke Ditzingen, Gerlinger Str. 18, 

Ditzingen, Tel.: 07156-95 96 96
Sa., 01.04.2023  Central-Apotheke international, Leonberger 

Str. 108, Leonberg, Tel.: 07152-4 79 69
So., 02.04.2023  Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, 

Rutesheim, Tel.: 07152-99 78 16

Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt) 99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt) 6050
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen 07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 

0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 

0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Güthler/Herr Schönitz  0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Schenk 0170 4962249
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr

und 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt

Montag 08:30 – 15:00 Uhr zwischen 
15:00 Uhr und 17:00 Uhr – 
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr

und 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152/5002-0
Telefax Rathaus Zentrale:  07152/5002-1033
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Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-
Verkehr vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Turnhalle
Vorläufig für den öffentlichen Badebetrieb geschlossen!
Angebote der Vereine sind gemäß Corona-VO zulässig.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 90 57 67
Montag 17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag   12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Tel.: 53177
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet wieder auf dem Platz vor dem Pflege-
heim „Haus am Marktplatz“ statt.
Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim

Im Bonholz
Wertstoffhof Rutesheim auch montags 15 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de

Beratung für Personen ab 18 
Jahre und ihre Angehörigen:
-  die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme 
haben

-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege 
bezahlen sollen

- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
-  die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 

hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre 

Angehörigen

Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 214, Tel. 5002-1037, Frau Reusch

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere und kranke 
Menschen
Herr Besserer, Tel.: 07152-7659442
Frau Reusch, Tel.: 07152-5002-1037

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bie-
tet allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung 
rund um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, 
jeden 1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder

 07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per Mail:  PSP-Leonberg@lrabb.de
Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch 9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag    9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag      9:00 bis 12:00 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Stadt Rutesheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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www.nussbaum-medien.de
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Susanne Widmaier, Leonberger 
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Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 10-13 Uhr;
Mittwoch          von 13-16 Uhr

Notruf: 07031 222 066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20-7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel und Kontaktgruppen/Nachbarschaftshilfe 

Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489 (B. Knoch)

Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren
im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr
Ansprechpartnerin: U. Felger, Tel. 52199, Mobil: 0176-51974059

Eltern-Kind-Spielgruppe
donnerstags von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/
Silberberg

Spielgruppe „Krabbelkäfer“
für Eltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten
Leider fällt diese Spielgruppe derzeit aus!
Bei Änderungen werden die neuen Zeiten und Kontaktdaten 
hier bekannt gegeben!

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monate bis 3 Jahre
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in 
Perouse
Ansprechpartnerin: Carolin Simondet (015115538650), 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute.

Das neue Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von 
Geburtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, 
nicht jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund 
des Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Handy, 1 Geldbeutel.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus – Zi. 101 – geltend 
zu machen.

Amtliche
Bekanntmachungen

Geänderter Redaktionsschluss für die 

Stadtnachrichten Nr. 14

Wegen des Feiertages 7. April 2023 (Karfreitag) wird der 
Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt Nr. 14 vorverlegt 
auf

Montag, 3. April 2023, 10.00 Uhr.
Wir bitten um Vormerkung und Beachtung.
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt Nr. 15
ist wie üblich dienstags, 10.00 Uhr.

In unserem Bauhof ist baldmöglichst die Stelle eines/r

Gärtners/Gärtnerin (m/w/d)

zu besetzen. Wir suchen eine fleißige und zuverläs-
sige Fachkraft mit abge schlossener Ausbildung (ideal 
wäre die Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
oder Baumschule), die selbständig arbeiten kann. Eine 
gründliche Einarbeitung wird zugesichert.

Das Aufgabengebiet ist vielseitig und umfasst v.a. die 
Pflege der umfangreichen und vielseitigen gärtnerischen 
Anlagen in unserer Stadt, regelmäßig auch die Pflan-
zung von neuen Anlagen sowie den Einsatz bei anderen 
Bauhof-Aufgaben z.B. im Winterdienst.

Unser Bauhof verfügt über gut ausgestattete Sozial- 
und Betriebsräume, mit modernen Maschinen und Ge-
räten. Zurzeit sind insgesamt 18 Mitarbeiter/-innen fest 
angestellt.

Wir bieten:

• eine unbefristete Anstellung mit Vergütung und Sozi-
alleistungen nach TVÖD

• Berücksichtigung von Berufserfahrungen bei bzw.
Übernahme Ihrer Stufenlaufzeit

• qualifizierte Fortbildungsmöglichkeiten, ein Gesund-
heitsförderungsprogramm, ÖPNV-Zuschuss, JobRad 
und weitere soziale Leistungen

• Unterstützung bei der Wohnungssuche und bei Be-
darf einen Betreuungsplatz für Ihr Kind.

Vorab geben unser Bauhofleiter Herr Siegfried Kappus 
und Stv. Bauhofleiter Herr Michael Widmaier gerne Aus-
kunft, Tel. 07152 / 5002-1400. 

Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst mit aus-
sagekräftigen Unterlagen (Kopien), gerne per Mail an: 
personalamt@rutesheim.de. Die Unterlagen werden nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet.

Stadtverwaltung . Leonberger Straße 15 . 71277 Rutesheim 
Telefon 07152 5002-0 . www.rutesheim.de . stadt@rutesheim.de
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Landkreis Böblingen

Für mehr Klimaschutz im Alltag, „Klimasparbuch  

Landkreis Böblingen 2023/2024“ ab sofort erhältlich

Ab sofort gibt es die Neuauflage des 
„Klimasparbuchs Landkreis Böblingen“. 
Nach Ostern wird es in den Bürger-
büros der Städte und Gemeinden im 
Landkreis Böblingen oder anderen Aus-
lagestellen erhältlich sein. Das Klimas-
parbuch ist ein informative Sammlung von nachhaltigen Pro-
dukten oder Dienstleistungen im Landkreis Böblingen sowie 
vieler lokaler Initiativen: Vom Repair-Café über den Wochen-
markt bis zur Second Hand Mode. Außerdem enthält es ne-
ben vielen einfach umzusetzenden Tipps für mehr Klimaschutz 
im Alltag auch zahlreiche attraktive Gutscheine von ökofairen 
Geschäften und für klimafreundliche Dienstleistungen, beispiels-
weise Rabatt-Gutscheine für Hofläden oder auch einen lohnen-
den 100 Euro-Rabatt auf Garagen- und Carport-Begrünung.
„Jede und jeder kann Klimaschutz ganz einfach im Alltag 
integrieren“, wirbt Klimaschutzmanagerin Annalisa Mornhinweg 
von der Energieagentur des Landkreises Böblingen. Das Kli-
masparbuch ist ein Projekt der Energieagentur Kreis Böblingen 
und des Landkreises, das die nachhaltige Verankerung von 
Klimaschutz im Alltag der Bürgerinnen und Bürger sichern soll. 
Es ist in Zusammenarbeit mit dem oekom Verlag erschienen, 
finanziert aus Mitteln des Landkreises zur Umsetzung des Kli-
maschutzkonzeptes. „Oft sind nur kleine Veränderungen nötig, 
die einen Beitrag leisten und dazu noch Geld sparen.“ Das 
Klimasparbuch wendet sich gezielt an private Haushalte. „Für 
alle findet sich etwas, um das eigene Leben nachhaltiger zu 
gestalten.“
Das Klimaschutzkonzept des Landkreises Böblingen wird ak-
tuell fortgeschrieben mit dem Ziel der Klimaneutralität bis zum 
Jahr 2040. Auf der Homepage des Landkreises.www.lrabb.de/
Klima finden sich viele Infos rund um den Klimaschutz. Bei 
Fragen steht Annalisa Mornhinweg unter Tel. 07031 663-2043 
oder per E-Mail an a.mornhinweg@ea-bb.de zur Verfügung.
Bei der Energieagentur Landkreis Böblingen gibt es nach 
Terminvereinbarung auch die Möglichkeit einer kostenlosen, 
neutralen Erstberatung zu den Themen Energiesparen, Ener-
gieeffizienz und Erneuerbare Energien. Zusätzlich ermöglicht 
die Energieagentur in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg kostengünstige Energie-Checks vor Ort. 
Weitere Informationen gibt es telefonisch unter 07031 663-
2040 oder im Internet auf www.ea-bb.de.

Die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Böblingen 

informiert: Wiedereinstieg in den Beruf

Informationsveranstaltung am 5. April im Landratsamt Böb-
lingen
Böblingen: Aus der Familienphase zu-
rück ins Berufsleben: Informationen zum 
Wie dereinstieg gibt es am Mittwoch, 
den 5. April 2023, von 9 bis 12 Uhr im 
Studio des Landratsamtes Böblingen. 
Die Informationsveranstaltung richtet 
sich speziell an Frauen und Männer, die nach Kindererziehung 
oder der Pflege von Angehörigen wieder zurück in den Job 
möchten.
Die Agentur für Arbeit informiert über aktuelle Entwicklungen 
am Arbeitsmarkt, gibt Tipps zur Stellensuche und stellt ihre 
Unterstützungsangebote vor. Im zweiten Teil geht es um den 
Themenschwerpunkt „Meine erfolgreiche Bewerbungsstrategie“.
Aus der Arbeit beruflicher Beratung der Coachingmeisterei Böb-
lingen gibt es praxiserprobte Tipps, die bei der Stellenakquise 
helfen und die Bewerberinnen und Bewerber motivieren sollen, 
ihre berufliche Geschichte im Bewerbungsprozess optimal zu 
vermitteln. Zentrale Aspekte für eine erfolgreiche Bewerbung 
werden im Vortrag beleuchtet.
Durch ein kreisgefördertes Wiedereinstiegscoaching unterstützt 
der Landkreis Böblin gen den beruflichen Wiedereinstieg von 
Frauen und Männern nach Kindererziehung oder Angehörigen-
pflege. Wer sich dafür interessiert, kann bei der Coaching-
meisterei einen Beratungstermin vereinbaren, Telefon 07031 / 
435143 und erste Informationen hierzu am 5. April im Landrat-
samt erhalten. Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung 
ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Amt für Jugend informiert: „Getrennt und fair“ – 

Gruppenangebot für getrennte oder geschiedene Eltern

Unter dem Titel „Getrennt und fair!“ bie-
tet die Psychologische Beratungsstelle 
Sindelfingen wieder eine Gruppe für El-
tern an, die in Trennung oder Schei-
dung leben.
Eltern in einer Trennungsphase haben 
häufig Fragen, auf die es keine einfachen Antworten gibt und 
mit denen sie sich alleine und unsicher fühlen. Sie fragen sich 
zum Beispiel, wie sich ihre Kinder auch nach der Trennung gut 
entwickeln können und wie sie mit dem anderen Elternteil im 
Gespräch bleiben können.
An acht Gruppenabenden erhalten die Eltern fachliche Unter-
stützung und Hintergrundinformationen, um die Bedürfnisse 

GeschwindigkeitskontrollenGeschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

15.03.2023 05:54 12:00 K 1017 70 963 25 2,6 101
16.03.2023 05:47 07:47 Heimsheimer Straße 50 35 1 2,9 62
16.03.2023 08:20 10:20 Flachter Straße 40 118 3 2,5 52
16.03.2023 10:46 12:31 Bahnhofstraße 40 365 1 0,3 51

Uhrzeit (von - bis)

Hinweis zur Abfuhr der Müllbehälter:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Bekanntmachungen anderer Ämter
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ihrer Kinder im Blick zu behalten und einen guten Weg für die 
elterliche Kooperation zu finden. Die Eltern können im Aus-
tausch untereinander neue Perspektiven gewinnen, von den 
Erfahrungen der anderen lernen und sich eigener Stärken 
bewusst werden, um die neue Lebenssituation zu meistern.
Das Angebot wurde vor der „Corona-Zwangspause“ gut nach-
gefragt und von den Teilnehmenden als sehr positiv bewertet. 
Vor allem das Gefühl, nicht alleine zu sein sowie der Austausch 
mit anderen Eltern wurde neben den fachlichen Impulsen als 
sehr hilfreich und stärkend benannt. „Die Gruppe hat mich auf 
meinem Weg bestärkt und unterstützt, positiv weiterzugehen“... 
„ich habe neue Perspektiven gewonnen und Verständnis für 
meine Situation erfahren“… „ich habe erlebt, dass ich nicht 
alleine bin“... „ich habe mehr Klarheit und Struktur für mich 
gefunden“… – so lauten einige Rückmeldungen von Teilneh-
merinnen und Teilnehmern.
Die Elterngruppe startet am 20. April 2023 und findet donnerstags 
von 18:30 bis 20:30 Uhr in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle Sindelfingen, Corbeil-Essonnes-Platz 10 statt.
Das Angebot ist kostenfrei.
Informationen und Anmeldung im Sekretariat der Psycholo-
gische Beratungsstelle Sindelfingen unter der Telefonnummer 
07031/663-4100 oder per E-Mail an Beratungsstelle-Sindelfin-
gen@lrabb.de.

Ausstellung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 

Landratsamtes

Textcollagen kombinieren Kreisjubiläum und Wochen ge-
gen Rassismus
Landrat Bernhard: „Wir leben Vielfalt“
Die interne Arbeitsgruppe des Landrat-
samtes Böblingen „Wir leben Vielfalt“ 
stellt im Rahmen der zweiwöchigen 
landkreisweiten internationalen Wochen 
gegen Rassismus und dem 50-jährigen 
Bestehen des Landkreises bildhafte Wortcollagen vor. Diese 
sind bis zum 2. April im Foyer des Landratsamtes zu sehen. 
Landrat Roland Bernhard: „Ich freue mich sehr, dass Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Landratsamts die Wochen gegen 
Rassismus mit dem 50. Kreisjubiläum kreativ verknüpfen. Die 
Werke zeigen auf eindrückliche Weise, wie wichtig Vielfalt ist 
und dass der Landkreis Vielfalt lebt. Außerdem spiegeln die 
Collagen den internationalen Leitgedanken des Landkreises 
über gesellschaftspolitische Entwicklungen seit 1973 wieder. 
Das Kreisjubiläum wird mit vielfältigen Veranstaltungen gefeiert. 
Höhepunkt ist das Bürgerfest am 9. Juli auf dem Flugfeld, zu 
dem ich herzlich einlade“.

Unter dem Motto „Wir leben Vielfalt, weil ...“ zeigen 22 Wort-
collagen Statements, Gedichte und Kurztexte als Collagen-
fragmente von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der internen 
Landratsamt-Arbeitsgruppe „Wir leben Vielfalt“. Die Wortkünst-
lerinnen und Wortkünstler haben die Collagen in einem Work-
shop erstellt. Dieser wurde angeleitet von der Sachgebietslei-
terin Integration Carolina Monfort Montero.

Die Ausstellung im Foyer des Landratsamts kann von montags 
bis mittwochs von 7 bis 15 Uhr, donnerstags von 7 bis 17 Uhr 
und freitags von 7 bis 11 Uhr besichtigt werden.

Allgemeine Bekanntmachungen

Künstliche Intelligenz, Cloud Computing und Co. –  

Veranstaltungen des Zentrums für Digitalisierung (ZD.BB) 

im März

Kostenlose Seminare rund um die 
Digitalisierung für kleine und mittlere 
Betriebe

Wie kommen meine Daten in die 
Cloud? Und wie kann mein Betrieb 
Künstliche Intelligenz (KI) nutzen? Rund 
um den digitalen Wandel gibt es viele Fragen – das Zentrum 
Digitalisierung Region Stuttgart (ZD.BB) beantwortet diese in 
den vielseitigen Veranstaltungen der ZD.BB Akademie. Die 
Angebote des ZD.BB werden durch den Landkreis Böblingen 
und weitere Partner gefördert, daher ist die Teilnahme an vielen 
Veranstaltungen vergünstigt oder kostenfrei.

Am 22. März (16:00 bis 17:00 Uhr, online) vermittelt Dr. Claus 
Hoffmann (ZD.BB) im Seminar „Change Management“, wie 
Betriebe den digitalen Wandel optimal gestalten. Teilnehmende 
lernen, (digitale) Veränderungen im Unternehmen so zu kom-
munizieren, dass die Mitarbeitenden den Prozess mittragen und 
Widerstände gegen technische Neuerungen abgebaut werden.
Mehr Informationen zu den Veranstaltungen des ZD.BB und 
die Möglichkeit zu Anmeldung finden Interessierte unter www.
zd-bb.de/veranstaltungen.
Das ZD.BB ist die zentrale Beratungsstelle für Unternehmen 
und Startups aus dem Landkreis Böblingen und der Region 
Stuttgart rund um Themen der Digitalisierung. Das ZD.BB 
unterstützt kleine und mittlere Unternehmen bei der Bewälti-
gung des digitalen Wandels. Dies beinhaltet die Entwicklung 
digitaler Geschäftsmodelle für alle Branchen, die Qualifizierung 
von Fachkräften und die Förderung einer digitalen Unterneh-
menskultur. 

Senioren der Wirtschaft

 

 

Artikelserie „Vorsorge, Pflege, Leben im Alter“ des  

Kreisseniorenrates Böblingen e.V. (Artikel 7)

Leistungen der Pflegeversicherung – der Antrag auf einen 
Pflegegrad ist der erste Schritt
Pflegebedürftige Menschen erhalten Leis-
tungen der Pflegeversicherung, um Hilfen 
und Entlastungsmöglichkeiten in Anspruch 
nehmen zu können. Die Pflegebedürftig-
keit muss dafür durch die Pflegeversiche-
rung festgestellt werden.
Voraussetzung dafür ist, dass Versicherte in den letzten zehn 
Jahren vor der Antragstellung zwei Jahre als Mitglied in die 
Pflegeversicherung eingezahlt haben oder familienversichert wa-
ren.
Personen gelten als pflegebedürftig, wenn sie gesundheitlich 
bedingte Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit aufweisen 
und deshalb der Hilfe durch andere bedürfen. Die Pflegebe-
dürftigkeit muss auf Dauer – voraussichtlich für mindestens 
sechs Monate bestehen.
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Um Leistungen der Pflegeversicherung in Anspruch nehmen zu 
können, muss ein Pflegegrad vorliegen. Hierzu muss ein form-
loser Antrag bei der Pflegeversicherung gestellt werden. Die 
Pflegeversicherung ist bei der zuständigen Krankenkasse an-
gesiedelt. Es ist wichtig, dass der Antrag bei entsprechenden 
Beeinträchtigungen umgehend gestellt wird, da ein eventueller 
Leistungsanspruch ab dem Tag der Antragstellung besteht. Die 
Pflegeversicherung beauftragt dann den Medizinischen Dienst 
(bei Privatversicherten Medicproof) mit der Feststellung des Pfle-
gebedarfs. Dazu findet eine Begutachtung statt, für die die An-
tragsstellenden schriftlich einen Terminvorschlag erhalten. Es ist 
sehr empfehlenswert, dass bei der Begutachtung eine pflegende 
Person anwesend ist, die berichten kann, welche Unterstützung 
in welchem Umfang erbracht wird. Idealerweise wurde dies 
bereits im Vorfeld der Begutachtung in einem „Pflegetagebuch“ 
festgehalten. So lässt sich die Pflegesituation bei der Begutach-
tung umfassend darstellen und man vergisst nichts.
Nach dem Begutachtungstermin erhalten die Antragsstellen-
den die Entscheidung der Pflegeversicherung ob bzw. welcher 
Pflegegrad vergeben wurde gemeinsam mit dem Gutachten. 
Der Pflegegrad (PG 1 – PG 5) entscheidet dann, welche Leis-
tungen der Pflegeversicherung in Anspruch genommen werden 
können. Entspricht die Einschätzung nicht dem tatsächlichen 
Unterstützungsbedarf, kann innerhalb von 30 Tagen ein Wider-
spruch eingelegt werden.
Weitere Informationen zu diesem oder anderen Themen rund 
um die Pflege geben die Pflegestützpunkt-Standorte in Böblin-
gen, Herrenberg, Leonberg und Sindelfingen oder die iav- oder 
Beratungsstellen vor Ort. Die Kontaktdaten und Einzugsgebiete 
sind unter anderem im „Wegweiser für ältere Menschen und 
deren Angehörige“ des Landratsamtes Böblingen sowie im 
Internet unter www.lrabb.de/IAV_Stellen zu finden.
Weitere Informationen zur Artikelserie finden sich auf der 
Homepage des Kreisseniorenrat Böblingen (www.kreissenioren-
rat-boeblingen.de).

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg:

Geänderte Erreichbarkeit an Gründonnerstag
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg informiert, dass an Grün-
donnerstag, 6. April 2023, alle Dienststellen 
inklusive der Regionalzentren und Außenstellen bereits ab 16 
Uhr für den Besucherverkehr geschlossen werden. Auch die 
Video- und telefonischen Beratungen enden um 16 Uhr.
Das kostenlose Servicetelefon des gesetzlichen Rentenversi-
cherungsträgers endet aufgrund einer bundeseinheitlichen Vor-
feiertagsregelung bereits um 15.30 Uhr. Ab Dienstag, 11. April 
2023, sind sämtliche Dienststellen wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten erreichbar.

Aufgrund von Bauarbeiten Zugang zum Landratsamt über 

Steinbeisstraße für Kunden nicht mehr möglich

Zugang über den Maurener Weg oder die Parkstraße

Das Landratsamt Böblingen teilt mit, dass aufgrund von Bau-
arbeiten ab dem 30. März 2023 bis voraussichtlich Ende des 

Jahres 2023 der Zugang zum Landratsamt über die Steinbeis-
straße für Kunden nicht mehr möglich ist. 
Kunden werden darum gebeten, den Zugang über den Mau-
rener Weg oder die Parkstraße zu nutzen.

Kindertagesstätten

Kindergarten Goethestraße

Wichtelgruppe
Im Rahmen eines Projekts haben wir uns in den vergangenen 
Wochen viel mit dem Thema Ritter und Burgfräulein im Mittel-
alter beschäftigt. Wir haben Ritterlieder gesungen, Schwerter 
gebastelt, ein eigenes Bilderbuch ausgemalt und uns damit 
beschäftigt, wie die Ritter damals gelebt haben, warum es 
Burgen gegeben hat und was sich bis heute verändert hat. 
Als Highlight unseres Projekts kamen uns zwei Ritter und ein 
Burgfräulein vom Ritterbund Renningen besuchen. Sie haben 
uns echte mittelalterliche Waffen und Helme mitgebracht, einen 
Schwertkampf inszeniert und uns alle übrig gebliebenen Fragen 
beantwortet. Die Kinder waren begeistert und haben sich sehr 
über den Besuch gefreut.
Wir bedanken uns nochmal recht herzlich beim Ritterbund 
Renningen für den Besuch und freuen uns auf weitere span-
nende Projekte.

Kindergarten Mieminger Weg

Besuch bei der Feuerwehr

Am Donnerstag, den 23.03.2023 besuchten wir mit unseren 
mittleren und großen Kindern die Feuerwehr in Rutesheim.
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Herr Stefan Häcker gab uns einen tollen Einblick hinter die 
„Kulissen“ und erklärte uns Wissenswertes über die Aufgaben, 
Ausrüstung, Einsätze, Technik und Fahrzeuge der Feuerwehr. 
Alle Kinder waren mit großer Begeisterung dabei.
Wir danken Herrn Häcker für seine Zeit, Geduld und die kind-
gerechten und anschaulichen Erklärungen.

Tages- und 
Pflegemütterverein e.V. 

Wir beraten, qualifizieren und 
vermitteln Kindertagespflege-
personen.
Sie suchen eine neue Aufga-
be? Tagesmütter/-väter betreu-
en Kinder im eigenen Haushalt 
oder in anderen geeigneten Räumen.

Kompetenzorientierte Qualifizierung über 300 UE (1 UE = 45 
min.), für Pädagog/-innen verkürzt (50 UE).
Der Kurs ist für Sie kostenfrei.
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie eine Prämie.

Bergstr. 4/1
71229 Leonberg
Tel.: 07152-9064970
www.tagesmuetter-leonberg.de

Schulnachrichten

Theodor-Heuss-Schule

GWS Rutesheim

Völkerballturnier der 3. und 4. Klassen
Am Montag, den 20.03.2023, fand das Völkerballturnier der 
THS statt. In den Startlöchern standen die Klassen 3a – 3f. 
Von den vierten Klassen waren die 4a, b und c dabei. Die 
Stimmung war ausgelassen, fröhlich und angespannt zugleich.

 

Einige Klassen hielten Plakate hoch. Ob mit oder ohne Plaka-
te wurden alle kräftig angefeuert.

Die dritten Klassen spielten auf 
Spielfeld 1 und die vierten auf 
Feld 2. Zwischen den Spielen 
gab es kleine Ausruhpausen. 
Zu gewinnen gab es 3 Pokale 
pro Klassenstufe, Gummibär-
chen und Urkunden.
Bei den Gewinnerklassen gab 
es großen Jubel. Egal ob mit 
oder ohne Pokal machte es 
allen großen Spaß.

 

berichtet von Greta und Salome

Gymnasium Rutesheim

Singspiel der 5. Klassen „Zwerg Nase“
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Nach drei ausgefallenen Singspielen führen die 5. Klassen in 
diesem Jahr endlich wieder ihr gemeinschaftlich einstudiertes 
Stück auf. Am 3. und 4. April 2023 um 19 Uhr entführen aus 
jeweils vier Klassen die Schülerinnen und Schüler die Gäste 
mit einem Singspiel über das bekannte Märchen „Zwerg Nase“ 
in ferne Zeiten, zu Hexen, Zauberern und Zwergen. Die fanta-
sievolle Märchenwelt des schwäbischen Dichters Wilhelm Hauff 
wird in Liedern und Schauspiel zum Leben erweckt. Dazu 
haben die Schülerinnen und Schüler es geschafft, den Dichter 
selbst als Gast auf die Bühne zu holen, der sich in unserer 
modernen Zeit zwar etwas fremd fühlt, ihnen aber einiges über 
das Leben im 19. Jahrhundert berichten kann. Begleitet wer-
den die 5. Klassen bei ihrem Stück vom Schulorchester und 
der Technik-AG, die für guten Ton und rechtes Licht sorgt.

Volkshochschule

Vhs-Leonberg
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3 – 5, Telefon 30 99 30, 
Fax 30 99 10, www.vhs.leonberg.de

Das neue Programm ist da!
Das neue Vhs-Programm Frühling/Sommer 2023 liegt für Sie 
in Rathäusern, Ortschaftsverwaltungen, Banken, Sparkassen, 
Schreibwarengeschäften, Büchereien, Post-Agenturen und in 
den Räumen der Vhs kostenlos bereit. Ab diesem Zeitpunkt 
finden Sie das Programm auch online (www.vhs.leonberg.de).

133331BK
Ferienkurs
Mathetraining – Mittlere Reife
Vorbereitung auf die Abschlussprüfung
Übungsbuch: Realschule 2022, Mathematik, Stark-Verlag.
Anhand von Abschlussaufgaben der letzten Jahre können sich 
Schüler/-innen der Realschule auf die Prüfung vorbereiten. Es 
werden beispielhaft Aufgaben gerechnet und besprochen; auch 
auf individuelle Probleme wird eingegangen.
Joachim Kübler
Mi., 12.04.2023,  09:30 – 12:30 Uhr
Do., 13.04.2023,  09:30 – 12:30 Uhr
Fr., 14.04.2023,   09:30 – 12:30 Uhr
Sa., 15.04.2023,  09:30 – 12:30 Uhr
Realschule Rutesheim, Handarbeitsraum
88,00 € (keine Ermäßigung)

130231bV
Die Deutsche Fachwerkstraße – Vom Neckar zum Boden-
see und Schwarzwald
Multivisionsshow
Die im Jahr 1990 ins Leben gerufene Deutsche Fachwerk-
straße erstreckt sich von der Elbmündung im Norden bis zum 
Bodensee im Süden. Sie führt zu Städten und Gemeinden mit 
bemerkenswerten Fachwerkbauten. Wir besuchen die stern-
förmige Regionalstrecke in Süddeutschland, von Mosbach im 
Neckartal bis Sasbachwalden im Schwarzwald sowie Meers-
burg am Bodensee. 30 Fachwerkorte mit mittelalterlichem Flair 
liegen an dieser Regionalstrecke und präsentieren die ver-
schiedensten Stile des südwestdeutschen Fachwerks, überwie-
gend bestehend aus dem „alemannischen“ und „fränkischen“ 
Fachwerktyp. Dass das südwestdeutsche Fachwerk so facet-
tenreich ist, ergibt sich aus dem langen Zeitraum seiner Ent-
stehung, den verschiedensten Konstruktionsformen und dem 
daraus resultierenden gestalterischen Reichtum.
Karl-Heinz Unterberger
Mi., 26.04.2023, 19:30 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1, Rutesheim, Bür-
gersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht, Restkarten an der Abendkasse 
erhältlich)

170331bV
Vortrag
Aktien u.ETFs – etwas für jedermann
Alle Welt spricht von Aktien u.ETFs, scheinbar „jeder“ hat wel-
che und macht dabei Gewinne. Kann man sich trauen, da mit-
zumachen oder läuft man Gefahr, sein Erspartes zu verlieren? 
In diesem Vortrag wird Klarheit geschaffen, werden Fakten zur 
Aktienanlage vermittelt und Chancen und Risiken besprochen.

Inhalt:
• Worauf muss bei der Geldanlage geachtet werden?
• Was genau ist eine Aktie?
• Aktien, Aktienfonds oder ETF (Exchange Traded Funds)?
• Sind Aktien nur für Zocker?
• Woran erkenne ich eine gute Anlageberatung?
Im Ergebnis können Sie Anlagekonzepte von Banken und Ver-
sicherungen besser einschätzen. Erfahren Sie, wie sich Kosten 
auf den Anlageerfolg auswirken und wie Sie typische Anleger-
fehler vermeiden. In sechs Schritten erfahren Sie zudem, wie 
Sie ein Anlagekonzept erstellen können.
Steffen Grebe
Mi., 03.05.2023, 19:00 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei, Bürgersaal
5,00 € (Anmeldung erwünscht, Restkarten an der Abendkasse 
erhältlich)

Hinweise zur Anmeldung
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt schriftlich, per Fax oder 
im Online-Vhs-Programm.

Unsere Geschäftsstelle ist montags bis mittwochs von 
09.00 bis 11.30 Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr, donner-
stags von 09.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
sowie freitags von 09.00 bis 11.30 Uhr geöffnet. Telefonisch 
sind wir für Sie unter 07152 3099-30 (Fax 07152 309910 und 
E-Mail vhs@leonberg.de) erreichbar.

Christian-Wagner-Bücherei

Manga-Workshop am 17. April

 

Gezeichnete Welten sind ein Schwerpunkt im Medienangebot 
der Jugendbücherei. Nun gibt es einen tollen Termin für alle, 
die selber gerne zeichnen. Die Illustratorin Inga Steinmetz 
kommt am Montag, 17. April, 15.30 Uhr in den Bürgersaal. 
Allen Kindern ab neun Jahren und Jugendlichen erklärt Inga 
Steinmetz, wie man ein freundliches Manga-Gesicht zeichnet. 
Sie verrät Tricks, wie man bekannte Probleme (Platzierung der 
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Augen, Profilansichten) umgehen kann. Schnell anmelden unter 
Tel.-Nr. 905767 oder per Mail buecherei@rutesheim.de. Die 
Plätze sind begrenzt! Die Teilnahmegebühr beträgt € 5.

Zuhören und Genießen:
Karin Hammer und Marie-Luise Schwarz unterhalten Sie am 
Donnerstag, 13. April, 14.30 bis 16.00 Uhr im Bürgersaal mit 
einer bunten Auswahl an Literatur. Eine Anmeldung unter Tel.-
Nr. 905767 bis Mittwoch, 12. April ist erforderlich.

 

Wörterwelten Greatest Hits:
Die Theatergruppe Wörterwelten präsentiert am Donnerstag, 
20. April, 20 Uhr im Bürgersaal unter dem Motto „Greatest 
Hits“ ihre Lieblingstexte und -szenen aus den letzten vier 
Jahren. Freuen Sie sich auf Ausschnitte aus „Ach du grüne 
Neune“, „Water World“, „Die Königinnen der Fröhlichkeit“ und 
„Femmetastic“. Eintrittskarten zum Preis von € 5 (inkl. Geträn-
ke) erhalten Sie in der Bücherei.

Rutesheimer Onliner:
Die Rutesheimer Onliner bera-
ten am Montag von 9.30 bis 
11.30 Uhr bei allen Fragen 
rund um Tablet, PC und Inter-
net. In den Osterferien findet 
keine Beratung statt.

Gegen Rassismus – für Integration:
Einen inspirierenden Vortrag 
gegen Rassismus und für In-
tegration hielt Sandra Fink im 
Rahmen der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus. 
Sie skizzierte das Konzept des integrativen Kindergartens in 
Leonberg, den sie leitet. Als Sprecherin des Internationalen 
Rats Leonberg warb sie dafür, mit geflüchteten Menschen ins 
Gespräch zu kommen, sich zu begegnen beim gemeinsamen 
Kochen oder Spielen und sich ehrenamtlich zu engagieren. 
Wenn man sich einlasse auf Menschen, könne man Vorurteile 
abbauen. Wichtig sei es, Vorurteile nicht zu verschweigen, son-
dern vielmehr aufzugreifen und darüber zu diskutieren. Sandra 
Fink hat spanische und italienische Wurzeln. Sie fühlt sich auch 
als Schwäbin und findet in der reichhaltigen Arbeit als Erzie-

herin und ehrenamtliche Begleiterin von geflüchteten Menschen 
ihre Erfüllung. Es ist ihre Philosophie, nicht immer den Berg zu 
sehen, sonderen sich Mut zuzusprechen, dass alles im Leben 
einen Sinn hat.

eBook: „Elvis Gursinski und der Grabstein ohne Namen“ von 
Kirsten Reinhardt: Elvis Gursinski trägt diesen absurden Na-
men, wohnt auf einem Friedhof und glaubt an Geister. Dalia al 
Nour, das krasseste Mädchen der Schule (ihre Nackenklatscher 
sind berüchtigt), interessiert sich normalerweise nicht für Typen 
wie ihn. Aber ihre Großmutter hat eine Schwäche fürs Über-
natürliche und macht sich Sorgen um diese komische kleine 
Familie auf dem Friedhof. Dalia soll ein Auge auf Elvis haben, 
ausgerechnet. Doch dann geschehen seltsame Dinge im Haus 
der Gursinskis und (später) auf dem Friedhof ... Ein humorvol-
ler Kinderroman mit Ausflügen ins Schauerliche.
eAudio: „Der Riss“ von Thilo Winter: Die Vulkanologin An-
tonia Rauwolf wird mit einem ungewöhnlichen Auftrag zu ei-
ner Forschungsstation im bedrohten ewigen Eis der Antarktis 
geschickt: Sie soll herausfinden, ob die kürzlich entdeckten 
knapp hundert Vulkane aktiv werden könnten, denn ein Aus-
bruch hätte katastrophale Folgen für das Weltklima. Was keiner 
weiß: Sie ist auch gekommen, um nach ihrem Bruder Emi-
lio zu suchen, der nach einer verhängnisvollen Expedition in 
die eisige Wüste als vermisst gilt. Bei ihren Nachforschungen 
kommt Antonia gefährlichen Machenschaften auf die Spur. 
Durch illegale Bohrungen geraten Eisplatten in Bewegung, die 
seit dreißig Millionen Jahren den Lebensraum vieler Arten be-
schützt haben. Ein atemloser Wettlauf gegen die Zeit beginnt 
... Ein rasanter Thriller vom eisigsten Schauplatz der Welt. Thilo 
Winter schreibt erschreckend nah an der Realität.

Zweigstelle Perouse:

 

Bei der letzten Vorlese-Zeit hörten viele Kinder Jasmin Baral 
zu, die das lustige Bilderbuch „Bär muss mal“ vorgelesen hat. 
Während alle Tiere im Wald ihr „Geschäfte“ überall hinterlassen, 
ist Bär ist auf der Suche nach einem „stillen Örtchen“ . Dabei 
lernten die Zuhörer auf humorvolle Weise die verschiedenen 
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Kotformen der Waldtiere kennen. Passend dazu haben die 
Kinder im Anschluss mit Yvonne Hassel ein Tierspurensucher-
Büchlein gebastelt und angemalt. Einige Exemplare liegen noch 
in der Bücherei für euch aus. Damit könnt ihr die Tierspuren 
in der Natur entschlüsseln.

 

In dieser Woche ist das Bilderbuch „Es wird Frühling, kleiner 
Bär!“ das Medium der Woche. Der kleine Bär erwacht aus 
seinem Winterschlaf und macht sich auf die Suche nach einem 
Spielgefährten. In diesem Buch finden die Leser/-innen eine 
magische Geschichte über eine Freundschaft.

Jubiläumsfest „50 Jahre Bücherei Perouse“:
Das Büchereiteam und die Vorlesepatinnen sind schon mitten 
in den Vorbereitungen für unser Jubiläumsfest am 12. Mai. Für 
die Ausstellung suchen wir noch Fotos vom Alten Schulhaus 
oder der Bücherei. Falls Sie noch Fotos haben oder sich an 
Erlebnisse erinnern, melden Sie sich gerne bei Nadja Hüse-
mann, Zweigstelle Perouse.
Zum Jubiläumsfest wird ein Mitmachbuffet aufgebaut. Alle, die 
gerne backen, sind herzlich eingeladen, ein Rezept in den 
Büchern oder Zeitschriften auszusuchen und das Ergebnis am 
Fest zu präsentieren. Ab sofort gibt es dazu einen Aushang 
an der Pinnwand im Eingang der Bücherei.

Öffnungszeiten in den Osterferien:
In den Osterferien vom 06.04. bis 15.04. hat die Bücherei 
jeweils dienstags und donnerstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Zweigstelle in Perouse hat geschlossen.

 

Herzliche Einladung zum Besuch der Ausstellung:
KERAMIK UND MALEREI IM AUSTAUSCH
Während der Öffnungszeiten der Bücherei
In allen drei Ebenen der Bücherei finden Sie interessante Ob-
jekte der Keramik-Künstlerin Eva Specht.

 

Ihre Haltung zum Werkstoff Ton erklärt sie selbst auf ihrer 
Homepage: “Ton ist meine Leidenschaft. Das Material erdet 
mich, zentriert mich
und gibt mir Ausdrucksmöglichkeiten.“
Es sind vor allem Köpfe, die in ihrer Doppelsinnigkeit uns Be-
trachtern und Betrachterinnen eigene Deutungen zulassen über 
die Befindlichkeiten der Menschen und ihrer Gedanken – und 
Gefühlswelten.

 

Ist es bei Eva Specht die Erdung und zugleich das Expressive, 
so ist es bei der zweiten Künstlerin Helena Cizl von Wahrlich 
eher das Innere, die Ruhe und die Reflexion in und mit der 
Natur. Vordergründig sind es stimmungsvolle Landschaftsbilder, 
jedoch verstecken sich Gedanken über Respekt vor der unbe-
rührten Natur und der Rolle des Menschen im Umgang mit ihr, 
sowie der Ausdruck von Stimmungen und Gefühlen.
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Die Arbeiten sind mit bis zu 40 Schichten Farb- und Pigmen-
tauftrag sehr aufwändig gemalt. Sie sagt dazu „Schichten sind 
die Seele des Lebens“.

 

Bei Kaufwunsch tragen Sie sich in die Listen am Eingang ein.

Freundeskreis Flüchtlinge 

Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander 
und andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen 
von einander.

Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges 
Zusammenleben in unserer Stadt zu fördern.

CAFÉ INTERNATIONAL
Komm doch auf ein Schwätzle vorbei! Es gibt Getränke, Ge-
spräche und viele Gelegenheiten zum Spielen für kleine und 
große Menschen.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

 

Die nächsten Termine unseres CAFÉ INTERNATIONAL:

Freitag, 31.03.2023, 15:30 - 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstraße 15

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de

Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Internationaler Frauentreff

Internationaler Frauentreff
Liebe Freundinnen des Internationalen Frauentreffs!
Nach rund 40 Jahren, in denen wir so manches gemeinsam 
erlebt haben, möchte ich mich von euch verabschieden. Na-
tacha Gerber-Lederer, vielen von euch bekannt, wird den In-
ternationalen Frauentreff in meinem Sinne weiterführen. Für die 
Kochabende, an denen wir Gerichte aus mehr als 20 Nationen 
mit den jeweiligen Expertinnen nachgekocht haben, wird sie 
mit den Landfrauen Rutesheim zusammen arbeiten. Wer weiter 
im Frauentreff mitmachen möchte, melde sich bitte – ganz 
unverbindlich – bei Natacha unter: natcuisine@web.de.
Ich bedanke mich für viele unvergessliche Stunden und vor 
allem auch für den schönen Abschied, den ihr mir am Don-
nerstag, 16.03.2023 bereitet habt. Besonders danke ich Frau 
Bürgermeisterin Susanne Widmaier für ihren großen Blumen-
strauß und das fröhliche Mitmachen bei meinem letzten Koch-
abend und Susanne Brodesser vom Arbeitskreis Sprachhilfe 
für die Organsiation!
Übrigens: Mein zweites Kochbuch „Treffpunkt Küche – Ge-
richte und Geschichten aus 19 Ländern“ ist nach wie vor bei 
Amazon oder direkt beim Verlag Joy Edition in Heimsheim 
erhältlich. Mein erstes Buch, die „Rutesheimer Koch-Kulturen“ 
sind ja bekanntlich vergriffen.
Ich wünsche euch weiterhin ein fröhliches internationales Mit-
einander!
Karin Momberger

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 3. April 2023
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen 
oder Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu 
unserem Seniorentreff eingeladen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Treffpunkt am 
03.04.2023, Seniorenwohnanlage Widdumhof.
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 - 905772
Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de
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Stadtjugendreferat Rutesheim

Info BFD freie Stelle

 

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags     von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags     von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs     von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags    von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags     von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen  von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler-/innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der 
Woche im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder in-
nerhalb der schulischen Ganztagesbetreuung in den Nach-
mittagsstunden, um zu Kickern, zum Billard oder Tischtennis 
spielen oder einfach nur, um bei verschiedenen Getränken 
und kleinen Snacks zu reden. Die Mitarbeiter/-innen, sind 
hier Ansprechpartner/-innen für alle möglichen Situationen und 
Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpartner/-in für die 
vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der Schülertreff zu 

bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff ebenfalls bereits 
mittags und wird zunächst von den Schulsozialarbeiterinnen 
betreut. Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff Mitarbeiter-/
innen. Ab den Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere 
Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutesheim und Um-
gebung geöffnet.

Spiel, Spaß und Aktion im Jugendtreff
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr eine „Kreativ-AG“ für Schüler/-innen der Klas-
sen 5 bis 7 statt. Im Rahmen dieser AG werden die Interessen 
und Wünsche der Teilnehmer/-innen aufgegriffen. Es wird ge-
bastelt, gekocht und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Diese 
Angebote werden durch die Pädagoginnen Frau Zimmermann 
und Frau Niederle mit der Unterstützung der Auszubildenden 
durchgeführt. Das aktuelle Monatsprogramm zu den jeweiligen 
AG-Tagen ist auf der Homepage des Jugendtreffs zu finden. 
Gerne können sich Jugendliche auch nur zu einzelnen Termi-
nen anmelden. Die Teilnahme ist dabei kostenlos.

Fußball-AG
Ebenfalls mittwochs außerhalb der Schulferien bietet Jugendre-
ferent Stephan Wensauer mit Unterstützung durch die BFD´ler 
Paul Hofer und Lucio Duarte Ribeiro eine Fußball-AG für Schü-
lerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen in der Sporthal-
le der Theodor-Heuss-Schule an. Gerne können Interessierte 
einfach vorbeikommen. Einer Anmeldung bedarf es nicht. Der 
Beginn ist um 14.00 Uhr vor der Sporthalle und das Ende ist 
um 15.30 Uhr. Die Teilnehmer sollten Hallenschuhe und Sport-
bekleidung mitbringen. In der Fußball-AG steht das eigentliche 
Spiel im Vordergrund und neben der gemeinsamen Freude 
am Spiel, den positiven Effekten auf das Herz-Kreislaufsystem 
werden soziale Kompetenzen vermittelt.
Mögliche Rückfragen dazu bitte an: s.wensauer@rutesheim.de

Aktuelles aus dem Jugendtreff
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Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Über manchen Rutesheimer Mitbürger aus früheren Generatio-
nen und auch noch lebenden Personen ist in Heimatbüchern 
und sonstigen Veröffentlichung schon viel Interessantes ge-
schrieben und berichtet worden. Vorwiegend über Persönlich-
keiten, die Einfluss hatten oder erfolgreich waren, oder solche, 
die auf ihre Art auffallend und oft auch einmalig waren. Die 
Leute waren bekannt und mussten namentlich nicht näher 
beschrieben werden.
Im Dorf lebten um 1945 etwa 2.000 gebürtige Rutesheimer 
Bewohner, die sich zumeist alle gekannt hatten. Das war 
schön und aufschlussreich, aber auch herausfordernd hinsicht-
lich der Zuordnung in Familien. Diese waren oft kinderreich 
und viele hatten den gleichen Familiennamen. Bekannt waren 
schon seit vielen Generationen die Namen Binder, Schwarz, 
Rathfelder, Duppel, Eisenhardt, Philippin, Bolay, Jüngling, Kilper 
und andere. Auch die Vornamen waren oftmals gleich lau-
tend. Das hatte zur Folge, dass es viele Bewohner mit dem 
gleichen Vor- und Familiennamen gab. Es gab zum Beispiel 
fünf Männer, die Fritz Binder hießen und sieben Frauen mit 
dem Namen Martha Philippin. Das ergab Fragen hinsichtlich 
des Erkennens und der Zuordnung. Man benötigte einen „Zu-
Namen“ und bezog sich dann oftmals auf bekannte Vorfahren, 
Berufe, Handwerk, Wohngegend oder ähnliches. Damit war 
man absolut beschrieben, einmalig und zuordenbar. Auch bei 
Kindern und Kindeskindern sind mitunter diese Beinamen noch 
gebräuchlich. Wichtig zu erwähnen ist, dass es niemals Belei-
digungen waren oder diese Zusätze zu Schimpf- oder Spott-
namen wurden. Alle Beinamen sind auch nicht in Personalien 
oder Dokumenten vermerkt. Alles hat sich so für alle Seiten 
als vorteilhaft und nützlich erwiesen.
In den kommenden Ausgaben der Stadtnachrichten werden 
einige dieser Rutesheimer Beinamen veröffentlicht werden. Die 
Reihenfolge ist beliebig, der Umfang mehr oder weniger aus-
führlich, je nachdem was zu der Person oder der Familie 
recherchiert werden konnte.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Rutesheim -
Johanneskirche

Wochenspruch für die kommende Woche:
Johannes 3, 14b.15: „Der Menschensohn muss erhöht werden, 
auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.“

Donnerstag, 30.03.2023
9.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Thema: „Wir feiern Ostern“

Freitag, 31.03.2023
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof 
(Pfarrerin Reinicke)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Pfarrerin Reinicke)

Samstag, 01.04.2023
Herzliche Einladung zur nächsten Kunterbunt-Aktion am 1. 
April ab 15:30 Uhr auf dem CVJM-Gelände im Forchenwald.
Ab 16:00 geht es bei der Feierzeit und der anschließenden 
Aktivzeit um das Motto „MUTIG & STARK“. Zum Abschluss 
des kunterbunten Nachmittags gibt es ein Abendessen für alle! 
Wir freuen uns auf euch!
20.00 – ca. 20.30 Uhr Abendgebet mit Abendmahl, 
Johanneskirche
Herzliche Einladung zum Abendgebet mit Abendmahl. Es 
wird Saft und Wein in Einzelkelchen geben.

Sonntag, 02.04.2023
10.00 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag (Pfarrerin Rühle), 
Johanneskirche
Thema: „Misch dich ein“, anlässl. der internationalen Wochen 
gegen Rassismus, siehe Anzeige!
Opfer: Konfiarbeit

Bis zum 2. April finden die internationalen Wochen gegen 

Rassismus mit vielen Veranstaltungen und Aktionen statt. 

Wir werden am kommenden Sonntag (2. April) im Gottesdienst

das diesjährige Thema „Misch dich ein“ aufgreifen. 

Herzliche Einladung zum Godi  10 Uhr Johanneskirche                

mit Pfr.in Angelika Rühle 

Der Gottesdienst am 02.04.2023 wird auch online über den 
Youtube-Kanal der Johanneskirche zu sehen sein.
Ab 9.30 Uhr Spielzeit der Kinderkirche, Evang. Gemeindehaus
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, Pfarr-
straße 15

Dienstag, 04.03.2023
19.30 Uhr Chorprobe Chor der Johanneskirche, Evang. Ge-
meindehaus, Pfarrstr. 15

Mittwoch, 05.03.2023
Es findet kein regulärer Konfirmandenunterricht statt. Die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden befinden sich in Vorbereitung 
auf ihre Konfirmation und treffen sich in verschiedenen Work-
shopgruppen.
16.00 Uhr Bibelkreis der Süddeutschen Gemeinschaft, Ren-
nerstraße 7
19.00 Uhr Orgelmusik zur Passion (Helmut Nonnenmann/
Pfarrerin Rühle), Johanneskirche

Vorankündigung:

Donnerstag, 06.04.2023
18.00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag mit integrier-
ter Feier des Heiligen Abendmahls (Pfarrerin Rühle), Johan-
neskirche

Freitag, 07.04.2023
10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag mit integrierter Feier 
des Heiligen Abendmahls (Pfarrerin Rühle), Johanneskirche
Mitwirkung Chor der Johanneskirche
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Kreuzweg Perouse:

Osterfrühgottesdienst:

Kunterbunt:
Vom 22.-23. Juli verwandelt 
sich der FoWa auch dieses 
Jahr wieder in eine große 
Zeltstadt. Auf dem CVJM Frei-
zeitgelände gibt es alles, was 
wir brauchen. Viel Platz zum 
Spielen, Wald und Lagerfeuer. 
Mitbringen müsst ihr nur eure 
persönlichen Sachen, sowie 
ein Zelt für euch mit Isomatten 
und Schlafsäcken. Für den Rest ist gesorgt. Wenn ihr dabei 
sein wollt, benötigen wir eure Anmeldung. Die Plätze sind be-
grenzt, daher nichts wie raus mit der e-Mail …
Wir freuen uns auf euch!
Tobias Nonnenmann, Tobias Spriegel, Jochen Butzer, Albert 
Bardoll

Aidlinger Ermutigungstelefon:
Kurzandacht unabhängig vom Wochentag oder Tageszeit unter 
der Tel. Nummer 0821-26841259

Unsere Tauftermine
Wenn Sie eine Taufe planen, hier sind unsere nächsten Tauf-
termine: 10.04., 23.04., 28.05. 23.07.
Bitte setzen Sie sich mit unserem Pfarrbüro in Verbindung, 
Tel. 5 13 03!

Konfirmandenanmeldung 2024
Zur Zeit findet die Anmeldung für die Konfirmation 2024 
statt. Wenn Ihr Kind sich gerne konfirmieren lassen möchte 
und Sie von uns kein Anschreiben erhalten haben, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro, Tel. 51303, Pfarramt.Rutesheim.
Johanneskirche@elkw.de

Auf die Möglichkeiten der telefonischen und digitalen Er-
reichbarkeit möchten wir besonders hinweisen:
Erreichbarkeit des Pfarramts:
Mittwoch: 9.30 – 11.30 Uhr, am Abend ist das Pfarrbüro 
geschlossen
An Gründonnerstag ist das Pfarrbüro geschlossen
Evang. Pfarramt Johanneskirche, Kirchstr. 15, Tel. 5 13 03; 
Fax: 33 19 67
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim.Johanneskirche@elkw.de
Seelsorgerliche Erreichbarkeit:
Pfarrerin Angelika Rühle, Tel. 5 13 03, E-Mail: Angelika.Rueh-
le@elkw.de
Pfarrerin Kathleen Reinicke, Tel. 07033/6924743, 
E-Mail:Kathleen.Reinicke@elkw.de
Kirchenpflegerin, Elsbeth Duppel, Tel. 905481, E-Mail: els-
beth.duppel@elkw.de
Aktuelle Informationen auf der Homepage der Johanneskir-
che Rutesheim
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.johanneskirche-rutesheim.de sowie umfassende Informa-
tionen auf der Homepage der Evang. Landeskirche www.
elk-wue.de.

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
Jesus sagt im Wochenspruch:
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass Er sich die-
nen lasse, sondern dass Er diene und gebe Sein Leben als 
Lösegeld für viele.“
Matthäus 20,28
Ettliche Menschen haben kaum Ehrfurcht vor dem allmächtigen 
Gott. Sie singen fröhlich, dass wir wohl alle, alle, alle in den 
Himmel kommen. Doch das ist keine Aussage der Bibel. Der 
Gottessohn kam auf die Welt, um demütig den Willen des ewi-
gen Vaters zu erfüllen. Durch Seinen Tod am Kreuz bezahlte 
Er das Lösegeld für viele Menschen – aber nicht für alle. Nur 
wer seine eigene Schuld einsieht und das stellvertretende Op-
fer Jesu für sich annimmt, wird frei von Schuld und darf sich 
auf die himmlische Ewigkeit freuen. So können wir mit Psalm 
43 bekennen: „Ich will Ihm danken, dass Er meine Rettung 
und mein Gott ist!“
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Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 02.04.23 um 19:00 Uhr
Wir lernen aus Lukas 12, 35 – 59 Der treue und der untreue 
Knecht, das Bekenntnis zu Christus bringt Trennung, Ermah-
nung zur Versöhnung und Buße

Gebetskreis am Dienstag, 04.04.23 um 18:45 Uhr
Bibel-Gesprächskreis am Dienstag, 04.04.23 um 19:30 Uhr
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per Mail an apisrthm@t-
online.de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 
anrufen.

Wir wünschen eine gesegnete Woche mit dem Wochen-
psalm 43,
die Rutesheimer Apis

Ev. Kirchengemeinde
Thomaskirche
Rutesheim/Silberberg, Am Heuweg 44

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde  
Thomaskirche für die Stadtnachrichten vom 30.03.2023:
Evang. Kirchengemeinde Thomaskirche Rutesheim/Silberberg, 
Am Heuweg 44
Tel 07152/51150 – FAX 334694
E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Donnerstag, 30. März
9.00 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Samstag, 1. April
Altpapiersammlung durch die Thomaskirche

Sonntag, 2. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Dr. Martin)
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 3. April
10.00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren

Dienstag, 4. April
12.00 Uhr Markt-Café: Gaisburger Marsch

     Evangelische Kirchengemeinde Thomaskirche Rutesheim / Silberberg 

Am Heuweg 44, 71277 Rutesheim, Tel. 07152/51150 
                 E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de 
 

 
 

7. März:     Linsen und Spätzle 
21. März:    Ofenkartoffeln mit Quark und Beilage 
4. April:     Gaisburger Marsch 
18. April:     Spaghetti Bolognese 
2. Mai:     Gyros mit Gemüsereis 
16. Mai:     Backofenfleischkäse mit Kartoffelsalat 
20. Juni:     Ratatouille mit Baguette 
4. Juli:     Gefüllte Paprika mit Reis 
18. Juli:     Grillen mit Beilagen 
19. September:  Maultaschenauflauf a la Silberberg 
17. Oktober:    Lasagne vegetarisch und traditionell 
7. November:   Pizza 
21. November:  SahneSchinkenNudeln 
5. Dezember:   Krautwickel mit Salzkartoffeln 
19. Dezember:  Salzkrustenbraten mit Kartoffelsalat 
 

 
 

Wenn Sie gerne kochen und in unserem Team mitwirken möchten, dann 
melden Sie sich bitte bei mir. Wir freuen uns! 

 
Kontakt: Sven Matz / sven.matz@elkw.de / 07152 28555 

MarktCafé 
 
12.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

im Clubraum der 
Thomaskirche 

17.00 Uhr Jungschar

Mittwoch, 5. April
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 6. April
09.00 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Der Treffpunkt-Thomaskirche am 11. April fällt leider aus.
Vorschau: Jetzt anmelden!

Gemeindeausflug – Tagesfahrt am 9. Mai 2023

  
                         

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Thomaskirche Rutesheim / Silberberg 

Am Heuweg 44, 71277 Rutesheim, Tel. 07152/51150 
                 E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de 

 
 

Kloster Zwiefalten und großes Lautertal 
 

 
Das spätbarocke Zwiefalter Münster ist eines der besterhaltendsten Kulturgüter nördlich der Alpen. 
Im Rahmen einer Führung besichtigen Sie das monumentale Bauwerk. Zum Mittagessen kehren 
Sie im Hotel Hirsch in Indelhausen ein. Gestärkt geht es im Anschluss mit dem Bus durch die 
idyllische Landschaft des Lautertales. Genießen Sie die Natur bequem vom Bus aus. Zur 
Kaffeezeit besuchen Sie Bad Urach mit seiner schönen FachwerkAltstadt. Im Kaffee Buck können 
Sie sich mit süßen Leckereien verwöhnen lassen, ehe es wieder zurück nach Rutesheim geht.  
 
08:30 Uhr Abfahrt in Rutesheim Silberberg, Heuweg, Bosch, Hochhaus, Rathaus  
10:30 Uhr Führung Kloster Zwiefalten  
12:30 Uhr Mittagessen im Hotel Hirsch in Indelhausen  
14:00 Uhr Weiterfahrt durch das Lautertal  
15:30 Uhr Aufenthalt in Bad Urach zum Stadtbummel und Kaffee trinken  
ca. 17:00 Uhr Rückfahrt  
ca. 18:30 Uhr Rückkehr in Rutesheim  
 
Unsere Leistungen:  
* Fahrt im komfortablen Reisebus (Sitze verstellbar, Klimaanlage, Kühlschrank, WC)  
* Führung Kloster Zwiefalten  
* Reservierung aller Programmpunkte 
 
 
Anmeldungen bitte telefonisch bei Frau Helga Hoffmann unter 07152 6130825 
über das Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten oder 
per mail an pfarramt.rutesheimsilberberg.thomaskirche@elkw.de 
 
 
 
Preis pro Person: 40 EUR 
 

Gemeindeausflug – Tagesfahrt am 9. Mai 2023 

Kloster Zwiefalten und großes Lautertal
Das spätbarocke Zwiefalter Münster ist eines der besterhal-
tendsten Kulturgüter nördlich der Alpen. Im Rahmen einer 
Führung besichtigen Sie das monumentale Bauwerk. Zum 
Mittagessen kehren Sie im Hotel Hirsch in Indelhausen 
ein. Gestärkt geht es im Anschluss mit dem Bus durch 
die idyllische Landschaft des Lautertales. Genießen Sie die 
Natur bequem vom Bus aus. Zur Kaffeezeit besuchen Sie 
Bad Urach mit seiner schönen Fachwerk-Altstadt. Im Kaffee 
Buck können Sie sich mit süßen Leckereien verwöhnen 
lassen, ehe es wieder zurück nach Rutesheim geht.
08:30 Uhr Abfahrt in Rutesheim Silberberg, Heuweg, 
Bosch, Hochhaus, Rathaus
10:30 Uhr Führung Kloster Zwiefalten
12:30 Uhr Mittagessen im Hotel Hirsch in Indelhausen
14:00 Uhr Weiterfahrt durch das Lautertal
15:30 Uhr Aufenthalt in Bad Urach zum Stadtbummel 
und Kaffee trinken
ca. 17:00 Uhr Rückfahrt
ca. 18:30 Uhr Rückkehr in Rutesheim

Unsere Leistungen:
-  Fahrt im komfortablen Reisebus  
(Sitze verstellbar, Klimaanlage, Kühlschrank, WC)

- Führung Kloster Zwiefalten
- Reservierung aller Programmpunkte

Anmeldungen bitte telefonisch bei Frau Helga Hoffmann 
unter 07152 6130825 über das Pfarrbüro zu den Öffnungs-
zeiten oder per Mail an 
pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de 
Preis pro Person: 40 EUR

  

   

   

 
Jetzt anmelden! 

 

Vom 7. bis 11. Juni 2023 ist es endlich so weit: Der Deutsche Evangelische Kirchentag 
findet nach vier Jahren Pause endlich wieder statt. 

Fünf Tage Großveranstaltung, 2.000 Veranstaltungen, die Vielfältiges zu bieten haben, 
verteilt auf drei Veranstaltungszentren in der Nürnberger Innenstadt, auf dem Nürnberger 
Messegelände sowie in Fürth. 

Das komplette Programm ist seit heute auf kirchentag.de/programm zu finden! 

  

Sichern Sie sich den Frühbucherpreis*, bestellen Sie jetzt Ihr 5-Tage-Ticket- oder 
Tages-Ticket inkl. Fahrausweis: kirchentag.de/teilnehmen. 
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Alle Neuigkeiten und Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage

www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Das Pfarrbüro ist mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr ge-

öffnet.

Pfarrer Mende erreichen Sie unter Tel. 07152-51150 oder per 

Mail unter peter.mende@elkw.de.

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael

Schubertstr. 12

Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de

www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Dienstag  09.30 Uhr - 12.00 Uhr

Donnerstag 15.30 Uhr - 18.00 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:

Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009

Pater Chidi Emezi: 0176 36542569

Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036

Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 

rund um die Uhr unter den Nummern:

08 00 111 0 111 und 08 00 111 0 222

Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in 

schwierigen Situationen und ist erreichbar via

www.internetseelsorge.de

Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie 

ein zum Besuch, zum ruhig werden, zum Gebet.

Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkom-

munion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Gottesdienste in der Karwoche

Einladung zum Kreuzweg in Perouse

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 
Uhr im alten Gemeindehaus der St. Ra-
phaelskirche, Rutesheim, Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am 
Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unver-
bindlich über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben 
Sie, welche Freude gemeinsames Singen macht.

Aus der Seelsorgeeinheit

Jugendkreuzweg

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen zum gemeinsamen 
Begehen des Kreuzweges mit anschließendem Beisammen-
sein bei Hefezopf und Tee.
Rückmeldung zur besseren Planung bei Jugendreferent Mar-
tin Umstetter.
E-Mail: martin.umstetter@drs.de

VERLAGSTIPPS:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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19. 3. 2023 

Der Finsternis trotzen! 

Gemeinsam mit anderen Männern durch die Nacht des 

Gründonnerstags wandern! 

In der Nacht von 

Gründonnerstag, 6.4.2023 auf 

Karfreitag gehen wir einen 

Weg gemeinsam und werden 

aufmerksam für das Besondere 

dieser Nacht, für uns selbst, 

die Stille und die Natur. Wir 

sind miteinander unterwegs in 

der Dunkelheit, mal 

schweigend, mal erzählend 

und hören und bedenken 

Gottes Wort. 

 

Wir beginnen um 21:00 Uhr an der Bonifatiuskirche Renningen 

(Martin-Luther-Straße). Das Ende der ungefähr 10 km langen 

Wanderung mit mehreren Stationen wird um ca. 1:00 Uhr sein. 

Interesse geweckt? Dann komm mit uns! (Eine kurze Rückmeldung 

hilft uns bei der weiteren Planung.) 

Ausrüstung: Schutz gegen Regen und Kälte. Wanderschuhe. 

Ausreichend zu Trinken. Sitzunterlage. Taschenlampe. Kleines 

Handtuch. 

Veranstalter: Männer der katholischen Kirchengemeinde 

Renningen/Malmsheim  

 

 Diethelm Herrmann, Klaus Hünerfeld, Jürgen Pfeffer, Thomas Vogelmann 
 

________________________________________________________________ 

Bildquelle:   Von Indrajit Das, CC-BY 4.0,   https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=38331993 

Tansania Abend in Weissach

Aus dem Dekanat

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Kath. Kirche St. Bonifatius, Böblingen 
Ecke Sindelfingerstraße 14  Arbeiterzentrum / Caritas 

 

Donnerstag, 30. März 
18.00 Uhr – ca. 19.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 

Loslassen, aufatmen, neue Kraft schöpfen! 
Heilsames für Körper, Geist und Seele  

in Gebet, Gespräch, Handauflegen und Musik. 
 

Kontakt: 
 

Aus der Diözese

Frauenkirche Stuttgart

Ökumenischer Frauenkreuzweg 
Karfreitag 07.04.2023
Stuttgart
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Durchkreuzte Wege 
Ökumenischer Frauenkreuzweg in Stuttgart 
Karfreitag, 7.4.2023, 12:00 – 14:00 Uhr 
 
Auch in diesem Jahr führt an Karfreitag, 7.4.2023, ein ökumenischer 
Frauenkreuzweg durch die Stuttgarter Innenstadt. An verschiedenen Stationen 
nehmen wir Leid und Not durchkreuzter Lebenswege von Frauen in den Blick und 
bringen sie vor Gott  im Gedenken an den Kreuzweg Jesu. Impulse, Stille, 
Bibeltexte, Gebet und Musik begleiten unseren Weg.  
 
Treffpunkt und Beginn um 12:00 Uhr vor St. Eberhard, Königstraße 7, Stuttgart 
Abschluss bis 14:00 Uhr in der Hospitalkirche, Büchsenstr. 33, Stuttgart 
 
Liturgie:   Claudia Schmidt, KDFB 
    N.N., EFW 
 

k:   Rebekka Konz, Querflöte 
 
 
 
Kontakt: 
Katholischer Deutscher Frauenbund, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 0711/97914720   
 
 
Veranstalter: 
Evangelische Frauen in Württemberg (EFW), www.frauenefw.de 
Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB), www.kdfbdrs.de 
 

Durchkreuzte Wege
Ökumenischer Frauenkreuzweg in Stuttgart
Karfreitag, 07.04.2023, 12:00 – 14:00 Uhr
Auch in diesem Jahr führt an Karfreitag, 07.04.2023, ein öku-
menischer Frauenkreuzweg durch die Stuttgarter Innenstadt. 
An verschiedenen Stationen nehmen wir Leid und Not durch-
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kreuzter Lebenswege von Frauen in den Blick und bringen 
sie vor Gott – im Gedenken an den Kreuzweg Jesu. Impulse, 
Stille, Bibeltexte, Gebet und Musik begleiten unseren Weg.
Treffpunkt und Beginn um 12:00 Uhr vor St. Eberhard, 
Königstraße 7, Stuttgart
Abschluss bis 14:00 Uhr in der Hospitalkirche, 
Büchsenstr. 33, Stuttgart

Liturgie: Claudia Schmidt, KDFB
N.N., EFW
Musik: Rebekka Konz, Querflöte

Kontakt:
Katholischer Deutscher Frauenbund, Jahnstr. 30, 
70597 Stuttgart, 0711/9791-4720

Veranstalter:
Evangelische Frauen in Württemberg (EFW), 
www.frauen-efw.de
Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB), 
www.kdfb-drs.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Waldenserkirche Perouse

Hauptstr. 33, Tel. 59572, Fax: 905290

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde 
Perouse für die Stadtnachrichten vom 30.03.2023:
Evang. Kirchengemeinde Perouse, Hauptstr. 31
Tel. 07152/59572
E-Mail: pfarramt.perouse@elkw.de

Samstag, 1. April
Perouser Konzertreihe – Benefizveranstaltung zugunsten der 
Orgelinstandsetzung
19.00 Uhr Musik für Blech und Orgel mit dem CVJM Posau-
nenchor Perouse

 

Sonntag, 2. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Reinicke)
Das Opfer ist für die Telefonseelsorge bestimmt.
10.00 Uhr Kinderkirche

05.02.

12.02.

05.03.

12.03.

19.03.

26.03.

02.04.

09.04.

Jippie ... mit dem neuen Jahr 2023 wird parallel zum Sonntags-Gottesdienst eine 

KINDERKIRCHE für unsere Kleinen von 10-11 Uhr im Gemeindehaus angeboten.

Wir freuen uns über jedes Kind, das dabei ist mit uns zu singen, zu basteln und 

Geschichten über Gott zu hören. 

Die erste Kinderkirche Perouse findet am 15.01. statt. Sei dabei! 

Euer Kinderkirch-Team 

15.01. 23.04.

22.01.

29.01.

30.04.

07.05.

14.05.

21.05.

18.06.

25.06.

02.07.

09.07.

16.07.

23.07.

18.30 Uhr Lobpreisabend

Mittwoch, 5. April

Konfirmanden treffen sich in Workshopgruppen zu vereinbarten 

Zeiten.

Gründonnerstag, 6. April

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Reinicke)

Karfreitag, 7. April

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Reinicke)

18.30 Uhr Kreuzweg

„Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit“ –  

Fastenaktion 2023 im Kirchenbezirk Leonberg
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Unsere Taufgottesdienste finden an folgenden Terminen 
statt:
10.04. (Ostermontag) / 04.06. / 16.07.
An diesen Terminen ist auch eine Segnung möglich. Neh-
men Sie hierzu bitte Kontakt mit uns auf.
Das Pfarrbüro ist freitags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöff-
net.
E-Mail: Pfarramt.perouse@elkw.de
Bei dringenden seelsorgerischen Anliegen können Sie Pfar-
rerin Reinicke telefonisch unter 07033/6924743 erreichen.
Homepage: www.perouse-evangelisch.de

 

HenriArnaudHaus     
 
Das Museum im HenriArnaudHaus ist ab 
Sonntag, den 05. März 2023 wieder zur 
Besichtigung geöffnet. 
Öffnungszeiten: sonntags 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr 
Führungen sind auch zu anderen Zeiten 
möglich. Terminabsprache möglich Dienstag 
und Donnerstag 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr unter 
07041/7436 
Weitere Informationen auch unter 
www.waldenser.de 
 

Evangelisch-
methodistische Kirche

Serienartikel 2023
Markuskirche Rutesheim, Leonberger Str. 12

Pastoraler Ansprechpartner:
Pastor Gottfried Liese, Rutesheim
Telefon: 07152 997618
E-Mail: gottfried.liese@emk.de

Pastorat Rutesheim:
Telefon: 07152 997618
E-Mail: pastorat@emk-rutesheim.de
Homepage: www.emk-rutesheim.de

Gottesdienste
Sonntag, 2. April, 10.00 Uhr (!): regionaler Sing-Gottesdienst 
und Kinderzeit in der Markuskirche. Zum Abschluss des 
„Singwochenendes“ mit Christoph Zschunke gestalten die 
Sängerinnen und Sänger den Gottesdienst zum Palmsonntag.
Es findet keine Übertragung des Gottesdienstes statt. 

 

für alle, die gerne mit anderen zusammen singen 

 

 

 

 
 

 

Samstag, 1. April, 19-20 Uhr 

„Offenes Singen“ 
 

Sonntag, 2. April, 10 Uhr 

„Sing-Gottesdienst“ zum 

Palmsonntag 
 

Markuskirche 

Rutesheim, Leonberger Str. 12 
 

mit Christoph Zschunke (Leipzig) 

 

 

 
  
 

Weitere Gemeindeveranstaltungen und Gruppen
Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, informieren die 
Verantwortlichen der Gruppen die Teilnehmenden über die 
möglichen Treffen.

Freitag, 31.März, 17.30 Uhr: Jungschar.

Samstag, 1. April, 19.00 Uhr: „Offenes Singen“ in der Mar-
kuskirche im Rahmen des „Singwochenendes“

Dienstag, 4. April, 19.30 Uhr: Passionsandacht in der 
Pauluskirche in Leonberg (Robert-Koch-Str. 3) mit Bildern, 
Texten und Liedern des diesjährigen Ökumenischen Kreuz-
wegs (der Jugend)

Mittwoch, 5. April, 18.45 Uhr: Schweigen für den Frieden 
am Kirchturm der Markuskirche.

Mittwoch, 5. April, 19.30 Uhr: Passionsandacht in der Mar-
kuskirche mit Bildern, Texten und Liedern des diesjährigen 
Ökumenischen Kreuzwegs (der Jugend)

„Singwochenende“ in Rutesheim mit „Offenem Singen“ für 
alle Interessierten
Im Rahmen des „Singwochenendes“ mit Christoph Zschunke 
findet zum Abschluss des Singtages am Samstag von 19 bis 
20 Uhr ein gemeinsames „Offenes Singen“ statt in der Mar-
kuskirche, zu dem alle interessierten Zuhörenden oder auch 
Mitsingenden herzlich eingeladen sind. Zum Abschluss des 
Wochenendes gibt es am Sonntag um 10 Uhr einen regionalen 
Gottesdienst in Rutesheim zum Palmsonntag, in dem natürlich 
viele der eingeübten Lieder erklingen werden.

Kontakt
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf 
der Homepage des Gemeindebezirks zu finden:
www.emk-rutesheim.de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 
0176-75884291 (Mobil)
E-Mail:gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-rutesheim.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Sonntag, 02.04.2023 – Palmsonntag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom

Dienstag, 04.04.2023
20.00 Uhr Bezirks-Chorprobe in Stuttgart-Süd

Mittwoch, 05.04.2023
KEIN Gottesdienst

Freitag, 07.04.2023 – Karfreitag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich in 
Stuttgart-Süd. Übertragung nach Leonberg.

Sonntag, 09.04.2023 – Ostern
10.00 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider 
in Mannheim. Übertragung nach Leonberg.

Wir wünschen allen frohe und gesegnete Ostern!

Wer gerne an der Zoomübertragung teilnehmen möchte, 
kann sich gerne unter folgender Telefonnummer melden. 
07152/3835303 oder unter folgendem Link eine Mail schrei-
ben https://www.nak-stuttgart-leonberg.de/rutesheim

Vereinsnachrichten

CVJM Rutesheim

Schillerstr. 32,
Tel. 07152/905132
www.cvjm-rutesheim.de
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Donnerstag, 30.03.2023
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jungschar Mädchen Klasse 7-8, 
Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor Gemeindehaus

Freitag, 31.03.2023
Indiaca, Bühl 2, Halle 1
18:00 Uhr – 19:00 Uhr neue Gruppe Mädels und Jungs, 
Klasse 9 und 10
19:15 Uhr – 20:15 Uhr Mädels Klasse 10
20:30 Uhr – 21:30 Uhr Jungs Klasse 10, Damen und Herren

Montag, 03.04.2023
18:00 – 19:00 Uhr Jungscharsport, Umkleide 4, Hallenteil 3
ab 19:15 Uhr Herrensport, Umkleide 4 und 5
Sport für die nicht mehr ganz Jungen ab 19:30 Uhr, Umkleide 6, 
Hallenteil 2

Dienstag, 04.04.2023
17:00 – 18:30 Uhr Jungschar Jungs Klasse 3-4, Gemeindehaus
17:45 – 19:15 Uhr Jungschar Jungs Klasse 7-8, Gemeindehaus

Mittwoch, 05.04.2023
18:00 – 19:30 Uhr Jungschar Mädchen Klasse 5-6, Gemeindehaus
18:30 – 20.00 Uhr Mädelskreis, Gemeindehaus
17:30 – 19:00 Uhr Jungschar Jungs Klasse 5-6, Gemeindehaus
18:30 – 20:00 Uhr Jungenschaft, CVJM Gelände Forchenwald
Bitte auch auf die Informationen in den diversen Signalgruppen 
achten. Wer dazu noch Fragen hat, kann sich gerne an die 
jeweilige Spartenleitung wenden:

Ansprechpartner Jungssparte
David Nonnenmann, Tel. 017655550337

Ansprechpartner Mädelssparte
Hannah Nonnenmann, Tel. 015779245658

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de
Wilhelm-Kopp-Str. 18 | 59736

Freitag, 31.03.2023
17:30 - 19:00 Uhr Bubenjungscharen
20:00 - 21:45 Uhr Posaunenchor

Samstag, 01.04.2023
08:00 Uhr Arbeitseinsatz im Förstle. Für Vesper ist gesorgt.
19:00 Uhr Konzert mit Posaunenchor und Orgel

mit dem CVJMmit dem CVJM-mit dem CVJM-Posaunenchor Perouse

EV. KIRCHENGEMEINDE 
PEROUSE

Eintritt frei 
Benefizkonzert zugunsten der Orgelinstandsetzung

Wir freuen uns Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Waldenserkirche
Perouse

Samstag, 01.04.2023 – 19 Uhr

Musik für Blech und 

mit dem CVJMmit dem CVJMmit dem CVJM Posaunenchor PerousePosaunenchor PerousePosaunenchor Perouse

Musik für Blech und Musik für Blech un

Orgel zum Palmsamstag

Posaunenchor PerousePosaunenchor Perouse

Benefizkonzert zugunsten der Orgelinstandsetzung

Posaunenchor PerousePosaunenchor Perouse

almsamstag

EV. KIRCHENGEMEINDE 

Posaunenchor

Sonntag, 02.04.2023
18:30 Uhr Lobpreisabend in der Gemeindehalle. 
Herzliche Einladung!

Montag, 03.04.2023
17:00 - 18:15 Uhr Jungscharsport in der Halle
17:30 - 19:00 Uhr Mädelsjungscharen im Gemeindehaus
18:15 - 19:30 Uhr Volleyball in der Halle
20:30 - 21:45 Uhr Damensport in der Halle

Dienstag, 04.04.2023
20:00 - 21:45 Uhr Herrensport in der Bühlhalle

Mittwoch, 05.04.2023
19:30 - 21:15 Uhr Jungenschaft

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
am 31.03.2023 um 19:30 Uhr
in den Bürgersaal, Christian-Wagner-Bücherei
Pforzheimer Straße 1, 71277 Rutesheim
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bekanntgabe der Tagesordnung
TOP 3: Totengedenken
TOP 4: Berichte
   1. des Vorsitzenden
   2. der Bereitschaftsleitung
   3. der Sozialleitung
   4. der Jugendleitung
   5. des Schulsanitätsdienstes
   6. des Kassenverwalters
   7. der Kassenprüfung
TOP 5: Entlastung des Vorstandes
TOP 6: Ehrungen
TOP 7: Neuwahl der Vorstandschaft
TOP 8: Grußworte
TOP 9: Anträge
TOP 10: Verschiedenes
Wir bitten um Anmeldung unter jhv@drk-rutesheim.de. Wir be-
ginnen die Versammlung mit einem gemeinsamen Imbiss. Ich 
freue mich, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen.

+++ Bewegungsprogramme +++

Seniorengymnastik
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
jeden Mittwoch
Gruppe 1 von 09:00 bis 10:00 Uhr
Gruppe 2 von 10:00 bis 11:00 Uhr
Kontakt: Frau Werner, Tel. 07159 6620
Für die Gymnastikstunden wird jeweils ein Handtuch benötigt.

Tanz in geselliger Form
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
in jeder geraden KW mittwochs von 14:30 bis 16:00 Uhr
Kontakt: Frau Rölker, Tel. 07044 950167

Wassergymnastik
Theodor-Heuss-Schwimmhalle Rutesheim
jeden Donnerstag



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 13
Donnerstag, 30. März 2023 29

Gruppe 1 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gruppe 2 von 20:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Kontakt: Frau Grossnick, DRK Kreisverband Böblingen, 
Tel. 07031 6904405

Sitzgymnastik
Widdumhof, Pforzheimer Str. 31
mittwochs 15:00 Uhr, Termine bitte telefonisch erfragen
Kontakt: Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ehrenamtlich 
Mitwirkende für unseren beliebten Senioren-Mittagstisch im 
Widdumhof.

SIE
•	 suchen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung
•	 haben gerne Kontakt zu älteren Menschen
•	 und können Geselligkeit und ein Gemeinschaftsgefühl 

vermitteln
•	 können regelmäßig (mittwochs) beim Mittagstisch helfen.

Wir bieten Ihnen
•	 einen Schnuppertag zum Kennenlernen der Tätigkeit
•	 die Arbeit in einem netten Team
•	 viele dankbare und freundliche Mittagstischbesucher
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Ilse Keck, 
Tel. 51370

+++ Mittagstisch +++

„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-Mittagstisch
Immer mittwochs von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr bieten wir wie-
der den „Seniorenmittagstisch“ in der Begegnungsstätte im 
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31 (Tel. 51705), an.
Unter verschiedenen Gerichten, die jahreszeitlich wechseln, 
können Sie sich Ihr gewünschtes Menü aussuchen und in 
angenehmer Atmosphäre essen, genießen und sich wohlfühlen.
Wir wünschen guten Appetit und freuen uns auf Sie.
Das Mittagstisch-Team!
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an unsere 
Sozialleiterin Frau Schmitz unter 07152/52325 oder sozial-
arbeit@drk-rutesheim.de wenden. Sehr gerne werden Ihre 
Fragen beantwortet.

+++ Bereitschaft +++
Haben Sie Interesse an der Mitarbeit in unserer Bereitschaft? 
Dann melden Sie sich einfach unter 
bereitschaft@drk-rutesheim.de.

Musikschule Rutesheim -

1. HHS Rutesheim e.V.

www.musikschule-rutesheim.de

Vereinsheim:
Mieminger Weg 7, 71277 Rutesheim
E-Mail: info@musikschule-rutesheim.de – Tel. 07152/9266911 
(Bitte sprechen Sie auf den AB, wir rufen Sie gerne zurück!)

Gaststätte:
www.casacarmelina.com/casa-carmelina-rutesheim
Telefon: 07152/9266937

Unser Unterrichtsangebot ...

Blockflöte (Sopran, Alt, Tenor, Bass) • Akkordeon • Key-
board • Klavier • Mundharmonika • klassische Gitarre • 
E-Gitarre

Orchester/Ensembles:
Akkordeon-Orchester • Gitarren-Spielgruppen • Flöten-
Ensemble

Kaffeehauskonzert 2023
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Café - Haus - Konzert 

 

Sonntag, 
2. April 2023 

 

Festhalle Rutesheim 

Mieminger Weg 2 
 
Einlass: 15:00 Uhr 

Beginn: 16:00 Uhr 

 

 

 

 

Eintri琀琀: 
Incl. Ka昀昀ee und Kuchen: 10 € 
(Kinder u. Jugendliche bis 17 Jahre frei) 
 
Eintri琀琀skarten bei unseren Lehrkrä昀琀en  
oder an der Tageskasse 

Festhalle Rutesheim

Wir danken unseren Sponsoren ganz herzlich für ihre 
freundliche Unterstützung!  

Am kommenden Sonntag findet in der Rutesheimer Festhalle 
unser Kaffeehauskonzert statt. Verbringen Sie mit uns zusam-
men einen gemütlichen Sonntagnachmittag bei unterhaltsamen 
Melodien, Kaffee und Kuchen.
Eintrittskarten zum Preis von 10 € erhalten Sie auch noch an 
der Tageskasse. Kaffee und ein Stückchen Kuchen sind im 
Eintrittspreis inbegriffen, Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren 
erhalten freien Eintritt.

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden :)
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:

Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr finden sich 
Frauen jeden Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, 
zu kochen, zu backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu 
Führungen und Vorträgen und vieles mehr ...

Seniorentreff
Wir suchen dringend Verstärkung für unsere Gruppe
Für Junggebliebene, wir wollen uns gemeinsam zu Gesprächen 
treffen und auf unsere Stärken setzten. Fragen dazu beantwor-
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tet gerne Inge Hering (07152 9260096).
Immer donnerstags von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Kidsclub (5-8 Jahre)
Freitags von 15:00 – 16:30 Uhr

Jugendclub Mädels/Jungs (9-12 Jahre)
Freitags von 17:00 – 18:30 Uhr

WIR (13-15 Jahre)
Freitags von 19:00 – 20:30 Uhr

Tanzzwerge (3-6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön 
es ist, sich zur Musik zu bewegen.
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!

*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***

Zeltlager 2023

Jahreshauptversammlung 2023
Am letzten Sonntag fand unsere Jahreshauptversammlung 
statt.
Nach einem gemütlichen Brunch gingen wir dann in die Ta-
gesordnungspunkte über.
Vielen Dank für den schönen Vormittag/Mittag und für das 
tolle Buffet :)

Donnerstag, 30.03.2023, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
„Auf den Spuren des Plastikmüll“ 
Welche Wege unser Plastikmüll nimmt
Referentin: Ulrike Lieber

Dienstag, 04.04.2023, 18:00 Uhr, Altes Rathaus
Ostereier bemalen und Osterdeko basteln
Unkostenbeitrag

Dienstag, 18.04.2023, 18:30 Uhr, Altes Rathaus
Workshop – Stricktreff mit Anleitung
Wir erweitern unser Angebot mit Häkeln und Sticken
Jeder, der Spaß am Handarbeiten hat oder einfach schnuppern 
will, ist herzlich willkommen – egal welches Alter, Anfänger oder 
Fortgeschrittene.

Donnerstag, 20.04.2023, 13:00 Uhr, Busbahnhof Rutesheim
Birkenhof Warmbronn Hofladen mit Hofcafé
Näheres wird zu gegebener Zeit in den Stadtnachrichten be-
kanntgegeben

Donnerstag, 20.04.2023, 18:00 Uhr, Weinbar Rossano
Stammtisch
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet abwechselnd im Res-
taurant Saibeck oder
in der Weinbar Rossano ein Stammtisch für Landfrauen und 
Interessierte statt. Alle sind herzlich willkommen!

Dienstag, 25.04.2023, 18:00 Uhr, FEUERWEHRSAAL
Schnupperstunde Qi Gong

Freitag, 28.04.2023, 09:00 Uhr, Altes Rathaus
LandFrauen Frühstück
Bitte mit Voranmeldung!
Unkostenbeitrag Mitglieder 5,00 €, Nichtmitglieder 7,00 €

Dienstag, 02.05.2023, 18:30 Uhr, Altes Rathaus
Workshop – Stricken und Häkeln mit Anleitung
Wir erweitern unser Angebot mit Häkeln und Sticken
Jeder, der Spaß am Handarbeiten hat oder einfach schnup-
pern will, ist herzlich willkommen – egal welches Alter, Anfän-
ger oder Fortgeschrittene.

Bei allen Veranstaltungen gelten die aktuellen  
Coronabestimmungen!

Für Fragen und Anmeldungen sind wir unter folgenden 
Telefonnummern zu erreichen:
Ulla Rößler, 07152 7640252
Karin Wöhrle, 07152 52889 (mit Anrufbeantworter)
oder unter folgender E-Mail-Adresse: lfv-rutesheim@gmx.de

Zu unseren Veranstaltungen sind alle Mitglieder sowie Gäste 
herzlich willkommen.
Besuchen Sie uns auch unter www.landfrauen-kreisboeblingen.de

Musikverein Rutesheim e.V.

Unser Wochenendprogramm

 
Der Musikverein Merklingen

Vergangenes Wochenende besuchten wir zwei befreundete 
Vereine bei ihren Frühjahrskonzerten. So packten wir unsere 
Fanclubs ein und fuhren nach Mösbach und Merklingen. Der 
Musikverein „Harmonie“ Mösbach ist der Heimatverein von 
unserem Trompeter Simon. Auch André an der Trompete half 
aus.
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Wir bedanken uns bei unseren befreundeten Vereinen für die 
gelungenen Konzerte!
Auf ein baldiges Wiedersehen.

 

Der Musikverein „Harmonie“ Mösbach

Helferfest
Liebe Helfer und Freunde,
wir sagen DANKE! Nur mit eurer Hilfe konnten wir zahlreiche 
Feste und Veranstaltungen mit Erfolg realisieren.
Damit konnten wir nach einer langen Durststrecke unsere fi-
nanzeielle Schieflage wieder in erfolgreiche Bahnen lenken und 
laden daher alle Helferinnen und Helfer mit Partner zu unserem 
Vereinsausflug nach Stuttgart mit anschließendem Helferfest im 
Vereinsheim des KJC ein.
Wann? Samstag, 13. Mai
Beginn und Abfahrt Ausflug: Vormittags, Uhrzeit und Ort wer-
den noch bekannt gegeben
Beginn Helferfest: 18:00 Uhr
Ort Helferfest: Vereinheim KJC, Bahnhofstraße 111, 71277 
Rutesheim
Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch, auch wer erst 
abends dazustoßen kann ist herzlich willkommen. Ein Shut-
tle zum und vom Vereinsheim des KJC steht bereit. Weitere 
Einzelheiten zum Vereinsausflug veröffentlichen wir hier in den 
Stadtnachrichten sowie auf unserer Homepage. Die Teilnahme 
am Helferfest ist kostenlos, für den Ausflug müssen wir aller-
dings einen kleinen Unkostenbeitrag erhebt.
Für Planungszwecke meldet Euch bitte bis spätestens 
16.04.2023 unter einem der folgenden Kontakte an:
E-Mail: MVRutesheim@MVRutesheim.onmicrosoft.com
Kai Binder: kai.binder@musikverein-rutesheim.com
Ihr Musikverein Rutesheim e.V.

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

Info des OGV Rutesheim für alle Obst-, Garten- und  
Blumenfreunde.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)
•	 Obst und Ziergehölze

Schnitt der Kiwi
Kiwis werden ähnlich wie Tafeltrauben geschnitten. Man 
schneidet die nicht zum Stockaufbau benötigten, einjährigen 

Fruchttriebe auf 3 bis 5 Knospen zurück. Die Schnittstellen 
können jetzt bereits bluten, die Wunden verschließen sich aber 
nach wenigen Tagen wieder. Das Bluten bedeutet eine gewisse 
Schwächung der Pflanze. Wer es vermeiden will, muss früher 
mit dem Schnitt beginnen.

Brombeeren und Himbeeren schneiden
Spätestens jetzt werden die abgetragenen Ruten von Brom-
beere und Himbeere direkt am Boden abgeschnitten. Herbst-
himbeeren (z. B. Autumn Bliss) lassen sich auch einjährig zie-
hen, das heißt, alle Ruten werden komplett abgeschnitten und 
die Früchte dann ab Spätsommer an den neu austreibenden 
Ruten geerntet.

Schnitt der Rosen
Das Ende der Frostperiode ist ein guter Zeitpunkt für den 
Schnitt Ihrer Rosen, da sich die erfrorenen Partien gut erken-
nen und gleich mit entfernen lassen. Eine Regel lautet, wenn 
die Forsythien blühen, kann man Rosen schneiden. Beet-
rosen werden auf ca. 5 Knospen zurückgeschnitten, um den 
Neutrieb zu fördern, an dem die Blüten sitzen. Bei Trockenheit 
sind die Rosen gut zu wässern. Eine Startdüngung mit ca. 
3 l reifem Kompost pro m² ist empfehlenswert. Achten Sie 
bei der Pflanzenauswahl auf robuste Sorten. Ein gute Orien-
tierung bietet das ADR – Prädikat. Die Allgemeine Deutsche 
Rosenneuheitenprüfung (ADR) hat die Sorten zuvor ausführlich 
getestet. Die Prüfung orientiert sich an Merkmalen wie Wirkung 
der Blüte, Duft, Wuchsform, Reichblütigkeit, Winterhärte. Das 
wichtigste Bewertungskriterium ist die Widerstandsfähigkeit ge-
genüber Blattkrankheiten.

Forsythien und andere Frühlingsblüher schneiden
Um den richtigen Zeitpunkt für den Gehölzschnitt gibt es all-
jährlich viele Diskussionen und oft genug gibt es nicht die eine 
richtige Meinung. Worin sich die Fachleute jedoch einig sind, 
ist der Rückschnitt-Termin von frühlingsblühenden Sträuchern 
wie Forsythie, Ranunkelstrauch und Flieder.
Grundsätzlich kann man sagen, dass ein Strauch nicht gleich 
eingeht, wenn man ihn zum falschen Zeitpunkt schneidet. Man 
kann aber dafür sorgen, dass einerseits die Wundheilung be-
günstigt wird, Schädlinge nicht gleich zum Zuge kommen und 
der Blütenreichtum zugleich gefördert wird.
Keine Angst, Sie müssen nicht jedes Jahr schneiden. Etwa alle 
drei Jahre sollten Sie jedoch nach dem Rechten schauen und 
ältere Triebe, die allmählich blühfaul werden, herausschneiden. 
Der Strauch bleibt auf diese Weise jung und blühfreudig. Jün-
gere Triebe können Sie auf unterschiedliche Höhen kürzen und 
so eine Verzweigung des Strauches fördern, der ansonsten vor 
allem direkt aus dem Boden heraus austreibt.
Wenn Sie jetzt zur Blütezeit Ihrer Sträucher den Eindruck 
haben, dass sie schon mal mehr geblüht haben, ist es aller-
höchste Zeit für einen Verjüngungsschnitt.
Frühlingssträucher schneiden, aber wann? Die oben erwähnten 
Sträucher haben alle eines gemeinsam: Sie blühen im Frühjahr 
und bilden die Blütenknospen an ein- oder mehrjährigen Trie-
ben. Das bedeutet, dass man bei einem Rückschnitt etwa im 
Herbst genau die frisch gebildeten Blütenknospen fürs kom-
mende Frühjahr entfernt und damit eine reiche Blüte verhindert.
Der ideale Zeitpunkt liegt also direkt nach der Blüte der jewei-
ligen Pflanze. Sobald Forsythie & Co. verblühen, greifen Sie 
am besten zur Schere. So hat der Strauch übers ganze Jahr 
hinweg Zeit, neue Triebe und Blütenknospen daran zu bilden.

•	 Blumen – Gemüse

Erste Freilandsaaten im Gemüsebeet
Nachdem die ersten Gemüsekulturen bereits im Gewächshaus 
gedeihen, macht der durch die Frühlingssonne aufgewärmte 
Boden nun auch Freilandsaaten von Spinat, Erbsen, Möhren, 
Radieschen und Schnittsalat möglich. Wenn Sie sicher gehen 
wollen, dass die kleinen Sämlinge nicht dem Frost zum Opfer 
fallen, bedecken Sie die Aussaat mit einem Vlies.

Kräuter pflanzen
Robuste, ausdauernde Kräuter wie Liebstöckel und Zitronen-
melisse können jetzt gepflanzt werden. Haben Sie schon mal 
daran gedacht, zwei Fliegen mit einer Klappe zu schlagen und 
den Garten durch die Anlage einer Kräuterspirale zu verschö-
nern? Jetzt im Frühjahr ist der ideale Zeitpunkt dazu, da Sie 
die Spirale dann sofort bepflanzen können.
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•	 Sonstiges

Blutlaus an Äpfeln
Die	ersten	Kolonien	der	Blutlaus	können	sich	jetzt	an	Schnitt-	
und	Wundstellen	bilden.	Diese	erkennen	Sie	an	den	wachswol-
lartigen	Ausscheidungen.	Ein	vorsichtiges,	mechanisches	Ab-
bürsten	reicht	zu	Beginn	der	Entwicklung	für	die	Bekämpfung	
meist	aus.

Balkon- und Kübelpflanzen ausräumen
Überwinterte	Balkon-	und	Kübelp昀氀anzen	können	es	jetzt	kaum	
noch	erwarten,	an	die	milde	Frühlingsluft	zu	kommen.	Doch	
Vorsicht:	Bis	zu	den	Eisheiligen	besteht	immer	noch	Frostge-
fahr!
Das	Umtopfen	der	Wintergartenp昀氀anzen
Jüngere	P昀氀anzen	bis	zu	einem	Alter	von	fünf	bis	zehn	Jahren	
sind	 jährlich	 umzutopfen,	 da	das	Wachstum	der	Sprossteile	
nicht	zuletzt	vom	durchwurzelbaren	Raum	abhängig	ist	(jedem	
Triebwachstum	geht	Wurzelwachstum	voraus).

Laubgehölze
Bereits	 kurz	 nach	 dem	 Austrieb	 beginnen	 die	 Raupen	 der	
Gespinstmotte	mit	 ihrem	Fraß	an	den	Knospen	und	 jungen	
Blättern.	Die	charakteristischen	Gespinste	werden	erst	später	
gebildet.	Am	besten	können	Sie	die	Gespinstmotten	bekämp-
fen,	 indem	 Sie	 die	 Gespinste	 frühzeitig	 entfernen,	 also	 vor	
dem	Verpuppen	der	Larven	im	Sommer.	Der	Fachhandel	bietet	
ferner	 biologische	 Präparate	 an,	 die	 ausschließlich	 auf	 den	
Organismus	von	Raupen	wirken.

Kompost umsetzen
Der	Komposthaufen	wartet	jetzt	darauf,	umgesetzt	zu	werden.	
Mischen	Sie	dabei	auch	das	über	den	Winter	neu	gesammelte	
Material	unter.	Achtung:	Der	Komposthaufen	darf	nicht	zu	nass	
(gegebenenfalls	abdecken),	aber	auch	nicht	zu	trocken	sein	(in	
diesem	Fall	gießen).

Feigenworkshop
Der	Feigenworkshop	am	vergangenen	Wochenende	im	Veran-
staltungsraum	des	Hagebaumarkt	Bolay	war	ein	voller	Erfolg!	
Knapp	200(!)	Feigenliebhaber-/innen	aus	nah	und	fern	nahmen	
unser	 Angebot	 an	 und	 informierten	 sich	 bei	 unserem	Gärt-
nermeister	 Maurus	 Senn	 über	 den	 Feigenanbau	 in	 unserer	
Region.	Bereits	wenige	Stunden	nach	dem	Bericht	in	der	LKZ	
war	der	Kurs	voll	belegt.	Wir	konnten	Maurus	Senn	noch	für	
zwei(!)	weitere	Termine	gewinnen,	die	dann	ebenfalls	ausge-
bucht	waren.
Die	Feige	 (bot.	Ficus),	ein	Maulbeergewächs,	gilt	 als	älteste	
Nutzp昀氀anze	und	wird	überwiegend	 im	Mittelmeerraum	ange-
baut.	 In	Deutschland	war	sie	bisher	nur	 in	Weinbauregionen	
der	Pfalz	zu	昀椀nden.	Aufgrund	der	Erderwärmung	 ist	sie	seit	
einigen	Jahren	auch	 in	unserer	Region	kultivierbar,	allerdings	
nicht	die	Feige	der	Mittelmeerländer.	Aufgrund	deren	speziellen	
Befruchtung	durch	die	bei	uns	nicht	vorkommenden	Feigen-
wespe	würden	diese	nicht	fruchten.	Es	wurden	spezielle	Sorten	
herangezogen,	die	bei	uns	als	kleiner	Baum	oder	auch	großer	
Strauch,	unter	bestimmten	Voraussetzungen	auch	 in	Kübeln,	
wachsen.	Die	meisten	bei	uns	angebotenen	Sorten	sind	win-
terhart	bis	-15o.	Diese	können	im	Freien,	mit	einem	Laubschutz	
in	den	ersten	Jahren,	überwintert	werden.
Ganz	 anschaulich	 mit	 Bildern	
und	 am	 Objekt	 selbst	 zeigte	
uns	Maurus	Senn	die	Vermeh-
rungsmöglichkeit	 dieser	 me-
diterranen	 P昀氀anze	 und	 deren	
P昀氀ege.	Die	Eigenschaften	von	
verschiedenen,	bei	uns	wach-
senden	 Sorten,	 wurden	 an-
hand	 von	 Bildern	 erklärt	 und	
deren	unterschiedliche	Früchte	
gezeigt.	Blüten-	und	Fruchtan-
satz	waren	bei	den	vom	Ha-
gebaumarkt	als	Anschauungs-
objekt	zur	Verfügung	gestellten	
verschiedenen	 Feigensorten	
bereits	ersichtlich.	Um	eine	le-
ckere	Feige	genießen	zu	kön-
nen,	kommt	es	auf	den	richti-
gen	Erntezeitpunkt	an,	da	das	Naschobst	nicht	lagerfähig	ist.

Im	Anschluss	an	den	Workshop	konnten	die	Teilnehmer	ver-
schiedene	Steckhölzer	und	bereits	bewurzelte	P昀氀anzen	erwer-
ben.	 Im	Hagebaumarkt	werden	auch	schöne	mehrere	Jahre	
alte	Feigen,	die	bei	uns	zwischenzeitlich	heimisch	sind,	ange-
boten.
Wir	danken	unserem	Referenten,	Gärtnermeister	Maurus	Senn,	
ganz	herzlich	 für	diese	drei	Kurse	und	der	Geschäftsleitung	
des	Hagebaumarkt	Bolay	für	die	Bereitstellung	des	Veranstal-
tungsraumes	sowie	die	Versorgung	mit	Getränken.	Die	Kurs-
teilnehmer	haben	viel	gelernt	und	waren	alle	vollauf	begeistert.	
Auch	ihnen	ein	herzliches	Dankeschön	für	ihr	Interesse.	Viel-
leicht	kommt	es	doch,	wie	Arnold	Einholz	in	seinem	Zeitungs-
bericht	prognostiziert	hat,	zu	einer	„Stadt	der	tausend	Feigen“	
und	wir	können	in	ein	paar	Jahren	ein	Feigenfest	feiern!
 

 

 

 

 

 
OGV-Jahresausflug 

am  

Sonntag 18. Juni 2023 
 

Abfahrt: 08:00 Uhr am Busbahnhof Stadtmitte 

Vormittags: Rosengarten Baden-Baden 

Mittagessen: Möglichkeit auf dem Gelände der Freilicht- 

bühne zu fairen Preisen (nicht inklusiv) 

Nachmittags:   Premiere des Schauspiels von Curt Goetz 

„Das Haus in Montevideo“   
auf Deutschlands größter Freilichtbühne 
bühne in Ötigheim mit 4.000 überdachten  

Sitzplätzen und einer bespielbaren Bühnen 

größe von 174 m Breite und 60 m Höhe 

 

 

 

 

 

 
Abschluss: Gasthaus Bären in Pfhm-Eutingen 

Rückkehr: Ca. 21:00 Uhr 
 

Preis pro Person  
Fahrtkosten, Vesper auf der Hinfahrt, Eintritt Rosengarten, Ticket  
Freilichtbühne Ötigheim, Trinkgeld 

Erwachsene                                 55,00 € 55,00 €     
Schüler (mit Schülerausweis)            50,00 € 50,00 €
Für Mitglieder und deren Partner übernimmt der  

OGV Rutesheim in seinem Jubiläumsjahr 2023 die  

Fahrtkosten, sie bezahlen somit nur 

Erwachsene                                 35,00 € 35,00 €      
Schüler (mit Schülerausweis)             30,00 € 30,00 €

Anmeldung und Überweisung bis 15. April 23:  
(Anmeldeschluss unbedingt beachten wegen Tickets!) 
eMail: ogv-ausflug@web.de (mit Namen aller Teilnehmer) 

u n d   Einzahlung des Gesamtfahrpreises auf Kto. des 

OGV Rutesheim IBAN DE59 6035 0130 0000 0489 45  
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Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
am vergangenen Samstag leitete Jonas den Stammtreff auf der 
Rangerwiese. Was sonst noch an Neuem passierte, schreiben 
wir euch gerne. Der Regen vor Beginn des Stammtreffs verzog 
sich mehr und mehr und machte einigen Sonnenstrahlen Platz. 
Philipp an der Gitarre sorgte für Stimmung.

Jonas leitete erst den Appell und erzählte zudem die Bibel-
geschichte zum Süssie des Tages. Die Entdecker nahmen 
sich Zeit für ihr Begrüßungsritual. So richtig in Bewegung 
kamen sie bei den Spielen auf der Wiese. Lisa packte das 
große Schwungtuch aus, jeder Entdecker packte eine Schlaufe 
und gemeinsam wurden Bälle ins Rollen gebracht. Ute hatte 
sich für die Bibelgeschichte und den Abschluß von Psalm 23 
vorbereitet. Robin zeigte in der Ausbildungszeit verschiedene 
Verwendungszwecke für das Halstuch. Spannend wurde es 
auch in der Logbuchzeit, denn es wurden drei neue Knoten 
verliehen. Nach einer Tasse Tee gab es den gemeinsamen 
Abschluss. Die Teams der Spatzen und Mungos taten sich 
zusammen und spielten zu Beginn einige Runden „Oma, Ti-
ger, Samurai“. Auf der nachfolgenden kurzen Wanderung an 
der großen Hecke entlang wurden die ersten Knospen, einige 
Pflanzen und Pilze angeschaut. Niko hatte dazu die passen-
den Erklärungen für die Rangers. Meike erklärte das sechste 
Gebot: „Du sollst nicht töten“. Zum Schluss gab es noch 
ein Wurf- und Fangspiel von Corinna, bei dem man sich 
Plüschtiere in einer bestimmten Reihenfolge zuwerfen musste. 
Danach wurde noch Tee getrunken. Die Grizzlys bewegten 
sich mit dem Spiel „20“. Einer ist Sucher und zählt zu Beginn 
der Runde blind von 20 runter, danach darf er die Augen 
aufmachen, drei Schritte laufen und suchen. Falls er jemand 
sieht, ist dieser Ranger draußen, falls nicht, muss er in der 
nächsten Runde wieder die Augen zu machen und ab 19 
runterzählen ... Hört sich kompliziert an, ist es aber nicht und 
macht großen Spaß. In der Andachtszeit setzten sie die Reihe 
im Buch Daniel mit Kapitel 4 fort. Am Ende der Teamzeit gab 
es noch zwei Teamkinder, die ihre Prüfungen ablegen wollten. 
Zum Beispiel: Verhalten bei Sonne und Hitze sowie gute Klei-
dung bei Regenwetter. Alle freuten sich über den gelungenen 
Stammtreff. Die Eisfüchse und Hammerhaie schlossen sich 
zu Beginn dem Spiel „20“ bei den Grizzlys an. In der Teamzeit 
der Jungs hielt Silas die Fortsetzung der Andacht „Mann und 
Frau“. Bei den Mädels war das Andachtsthema „Wir sind Got-
tes Werk“. Die Mädchen waren danach gemütlich unterwegs 
und nutzten die Gelegenheit für ein Schwätzle. Da die Jungs 
Bewegung brauchten, wurde die Zeit nach der Andacht zum 
Fussball spielen genutzt.

Einen Ausflug der besonderen Art unternahmen die Ameisen. 
Sie statteten dem Ostergarten in Stuttgart einen Besuch ab. 
Unter dem Motto „Erlebt“ taucht man dort in die Osterge-
schichte ein. Es ist, als ob man in die Ereignisse selbst eintritt 
und die wichtigsten Stunden der Menschheitsgeschichte selbst 
erlebt. Die Ereignisse von Karfreitag und Ostern, sowie die 
darin sichtbare Liebe Gottes sind nicht mehr nur eine alte 
vergangene Geschichte, sondern werden neu und lebendig. Es 
war eine tolle Zeit für´s ganze Team.
Allzeit bereit,
Martin

Nächster Stammtreff auf der Rangerwiese
Samstag, 01.04.2023 von 10.00 - 12.00 Uhr
Denkt bitte an wettergemäße Kleidung und eine gefüllte 
Trinkflasche oder eine Teetasse

Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen- und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Martin)

Forscher (6 - 8 Jahre) sind bei der Forscherfreizeit
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)

Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Nikla)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Josias)

Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Lise)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)

Pfadranger (15 - 17 Jahre), Freitag, 18:00 - 21:30 Uhr
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)

Informationen
bei Martin und Claudia Märkt
Tel. 07152 / 5 94 83
eMail martin.maerkt@rr553.de
http://www.rutesheim.rr553.de

Sängerbund
Rutesheim e.V.

1872

Sängerbund Rutesheim e.V.

Rückblick Besuch Würzbacher Bauerntheater
Anlässlich der 150 Jahr Feier des Sängerbund Rutesheim 
am 23. Oktober des vergangenen Jahres wurden die aktiven 
Sängerinnen und Sänger von der Stadt Rutesheim mit einer 
finanziellen Zuwendung bedacht. Damit finanzierte der Verein 
die Eintrittsgelder und die Busfahrt für die Aktiven.
Vergangenen Freitag war es so weit. Die Busfahrt führte uns 
über Weil der Stadt, Calw, Wimberg auf die Schwarzwald-
höhe zum Ort Würzbach. Mit einem Glas Sekt wurden wir 
begrüßt. Das Theater fasst ca. 200 Plätze und war vollstän-
dig ausverkauft. Zum Essen gab es 4 Gerichte zur Auswahl. 
Kaum bestellt, stand das Essen auch schon vor einem. Zur 
Einstimmung auf das Theaterstück spielte eine Theatereigene 
Blaskapelle einige flotte Polkas.
Zur Aufführung kam das in schwäbischer Mundart vorgetrage-
ne Stück: „Älles wäge am Geld“.
Inhalt in Kürze: Ein Schneider verstarb. Der Pfarrer fand ein 
Kästchen auf dem Altar mit 200.000 Euro zudem eine Anwei-
sung. Es wurde verlangt, dass sich die 4 Männer und die 4 
Frauen ihre alten Gewohnheiten entsagen sollten. Der Pfarrer 
sollte prüfen. Schaffen es die Frauen, bekommt jede 50.000 
€. Oder sind die Männer besser und erhalten die jeder 50.000 
€. Schafft es keiner der beiden Gruppen, darf der Pfarrer das 
Geld unter den Armen verteilen. Nun wurde dem Publikum 
vor Augen geführt, was passiert, wenn Gier in´s Spiel kommt.
Das Theater-Ensemble bezog auch gekonnt das Publikum mit 
in ihr Spiel mit ein.
Die Lachmuskeln wurden reichlich strapaziert. Wir Zuschauer 
waren restlos begeistert.
Diesen Abend darf man mit Recht als gelungen bezeichnen.
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Älles wäge am Geld

 
Würzbacher Bauerntheater

 
Der Sängerbund im Theater

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr ,17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Jahreshauptversammlung
Am 24.03.2022 fand in unserem Vereinsheim die Mitgliederver-
sammlung ordnungsgemäß statt.
Unser 1. Vorsitzender Volker Epple eröffnete die diesjährige 
Hauptversammlung. Er stellte fest, dass zu dieser Versamm-
lung fristgerecht und ordnungsgemäß eingeladen wurde und 
die Mitgliederversammlung beschlussfähig ist.
In der traditionellen Schweigeminute wurde unseren verstorbe-
nen Mitgliedern in Ehren gedacht. Im Jahr 2022/2023 sind ver-
storben: Elisabeth Michael, Ingrid Polkowski, Werner Maisch, 
Walter Bolay und Schöwe Klaus.
Auch dieses Jahr konnte unser 1. Vorsitzender Volker Epple 
und die Mitglieder des Hauptausschusses viele Ehrungen vor-
nehmen:

 
Ehrungen

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Thomas Baas, Wolfgang Dziuballe, Silvia Mundinger, Sabine 
Raisch, Michaela Schaust, Marcel Schreiber, Nicki Van der Vliet, 
Günter Weber, Silke Wirkner
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Siglinde Hauck, Annette Hesse, Christa König, Dirk Kunert, 
Magarete Straub, Helmut Unselt
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Gunter Epple, Jürgen Grauer, Joachim Waible

 
Ehrenmitglied



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 13
Donnerstag, 30. März 2023 35

Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt und die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen.
Eberhard Heckeler, Klaus Walz
Wir wünschen unseren Jubilaren alles Gute und vor allem 
Gesundheit!
Unser 1. Vorsitzenden Volker Epple erwähnte in seinem Be-
richt, das das Vereinsleben nach Corona wieder Fahrt aufge-
nommen hat und die Mitgliederzahlen wieder steigen.
Danach folgten die Berichte der AbteilungsleiterInnen. Sie be-
richteten von den Erfolgen und Aktionen des vergangenen Jah-
res. Die interessierten Zuhörer haben einen eindrucksvollen Ein-
blick erhalten, was in den einzelnen Abteilungen geleistet wurde.
Der Vermögensverwalter und der Schatzmeister trugen ihre 
Berichte für das Wirtschaftsjahr 2022 vor.
Im Bericht der Kassenprüfer bestätigten diese, dass die Kas-
senbücher korrekt und lückenlos geführt wurden.
Joachim Waible nahm die Entlastung des Vorstandes vor, wel-
che einstimmig erfolgte.
Die Neuwahlen konnten schnell und einstimmig durchgeführt 
werden.
Wiedergewählt wurden: Meike Weiß (Schriftführerin) Henriette 
Schmidt, Regine Alles (beide Beisitzer), Jürgen Grauer (Vermö-
gensverwalter), Wolfgang Reichert und Manfred Lang (beide 
Kassenprüfer).
Zum Abschluss der Sitzung dankte der Vorsitzende allen An-
wesenden und wünschte einen guten Nachhauseweg und Ge-
sundheit.

Abteilung Fußball

1. Mannschaft

Für starke Leistung nicht belohnt
SKV Rutesheim – Calcio Leinfelden-Echterdingen 0:3 (0:1)
Wer nur das nackte Ergebnis liest, wird sich denken: Das 
passt. Wenn ein hochkarätig besetztes Team wie Calcio Lein-
felden-Echtedingen bei einem Verein wie der SKV antritt, der 
vorwiegend auf eigene Talente setzt und derzeit auch von 
großem Verletzungspech verfolgt ist, dann ist eine Heimnieder-
lage durchaus möglich. Doch wer das Spiel gesehen hat, der 
weiß, dass diese Begegnung einen ganz anderen Verlauf hätte 
nehmen müssen. Und dass die Truppe von Chris Baake den 
Gästen nicht nur Paroli geboten hat, sondern eigentlich den 
Sieg durchaus verdient gehabt hätte. Dabei hatte es schlecht 
für die SKV begonnen. Bereits in der 8. Minute gingen die 
Gäste durch einen Abstauber in Führung. Doch unsere Truppe 
ließ sich dadurch nicht aus dem Konzept bringen. Und sie 
kam zu Chancen. Doch Laurin Stütz scheiterte gleich zwei 
Mal. Auch in der zweiten Hälfte drängte unsere Elf auf den 
Ausgleich. Die größte Einschussmöglichkeit hatte Pascal Maier 
alleine vor dem Gäste-Torhüter. Doch ohne Erfolg. Auch bei 
einem strammen Fernschuss von Joshua Schneider war der 
Keeper auf dem Posten. So kam wie es kommen musste. 
In der 84. Minute lief unsere Truppe in einen Konter und die 
Gäste erhöhten auf 0:2. Nur zwei Minuten später der dritte 
Gegentreffer nach einem Fehlpass in der Rutesheimer Defen-
sive. So bleibt unterm Strich eine bittere Heimniederlage und 
die Erkenntnis, dass sich unsere Jungs für ihre starke Leistung 
nicht belohnt haben.
Aufstellung: Jan Göbel, Joshua Schneider, Joshua Trefz (92. 
Sebastian Oehme), Constantin Kogel, Alexander Wellert, Flavio 
Heiler (70. Pascal Maier), Keven Müller (53. Henry Strahl), Han-
nes Obert, Tim Rudloff, Laurin Stütz (85. Marcel Streit), Collin 
Schulze / Silas Wöhr, Patric Vaihinger

Vorschau:

Am kommenden Samstag reist unsere Elf zum TSV Ilshofen. 
Und damit zu einem Gegner, der nach einer langen Durststre-
cke seine beiden letzten Begegnungen gewonnen hat. Doch 
die Truppe von Chris Baake wird ganz sicher nicht die weite 
Fahrt ins Hohenlohische antreten, um eben nur mal die Punkte 
abzuliefern. Im Gegenteil. Sie wird alles tun, um Zählbares 
nach Rutesheim mitzubringen. Spielbeginn ist 14 Uhr.

U23

TSV Malmsheim – SKV Rutesheim U23  2:6 (1:3)
Punktspiel, 19. Spieltag, Sonntag, 26.03.2023, 15:00 Uhr
Beim TSV Malmsheim, der sein Heimspiel nicht wie üblich 
auf Naturrasen „Am Flachter Pfad“, sondern witterungsbedingt 
auf seinem Kunstrasenspielfeld im „Sportpark Stegwiesen“ in 
Renningen austrug, wollten die Rutesheimer ihre Siegesserie 
fortsetzen.
Die Partie begann auch sehr verheißungsvoll und die SKV hat-
te kurz nach dem Anpfiff gleich eine Dreifachmöglichkeit, doch 
Felix Droste, Leon Kottucz und Riccardo Bischoff konnten den 
Ball nicht im Gehäuse unterbringen. Besser machte es in der 
7. Spielminute Maik Bauer, indem er einen direkten Freistoß 
zum 0:1 in die Maschen setzte. In der 19. Minute fungierte 
Maik Bauer als Vorbereiter für Yannik Walter, der auf 0:2 er-
höhte. Und nach einem sehenswerten Abschluss aus 18 Me-
tern von Riccardo Bischoff stand es nach 31 Minuten bereits 
0:3, was zu diesem Zeitpunkt aufgrund eines starken Auftritts 
der Rutesheimer durchaus verdient war. In der Folgezeit jedoch 
ließ bei unseren U23-Kickern die Spannung und Konzentration 
nach, so dass die Gastgeber durch Tomas Kamenca kurz vor 
der Pause den 1:3 Anschluss erzielten.
Und als der TSV Malmsheim nach dem Wiederanpfiff durch 
Arsim Qerimi infolge eines haarsträubenden Fehlpasses auf 2:3 
verkürzte, stand die Partie kurzzeitig auf der Kippe. Erst als 
Maik Bauer in der 70. Minute mit einem fulminanten Schuss 
auf 2:4 stellte, kehrte etwas Ruhe im Rutesheimer Lager ein. 
In den Schlussminuten sorgte SKV-Torjäger Felix Droste mit 
einem Doppelpack für ein deutliches 2:6-Endergebnis.
Auf Grund der richtig guten ersten halben Stunde geht der 
SKV-Sieg durchaus in Ordnung. Danach blieben die Ruteshei-
mer allerdings hinter den Erwartungen zurück – lediglich das 
Ergebnis sorgte für Wohlwollen. Nächsten Sonntag reist unsere 
U23 als Tabellendritter zum VfB Tamm, der nach einen 4:2-
Sieg über die TSF Ditzingen jetzt auf dem 4. Platz steht und 
damit im Gleichschritt zusammen mit der SKV an Ditzingen 
(nunmehr 5. Platz) vorbeizog.
Aufstellung:
Silas Wöhr – Yannik Walter, Sebastian Oehme, Jaron Hetzer 
(45.+3 Adrian Rzepka), Philipp Müller (14. David Wöhr) – To-
mas Gioia (60. Noa Lübcke), Colin Heck (73. Lucas Arnold), 
Riccardo Bischoff, Maik Bauer – Felix Droste, Leon Kottucz / 
Maximilian Moch, Julius Böhler, Tolga Polat.
Tore: 0:1 Maik Bauer (7.), 0:2 Yannik Walter (19.), 0:3 Riccar-
do Bischoff (31.) 1:3 Tomas Kamenca (44.), 2:3 Arsim Qerimi 
(48.), 2:4 Maik Bauer (70.), 2:5 Felix Droste (84.), 2:6 Felix 
Droste (90.).

Nächste Spiele:
20. Spieltag: Sonntag, 02.04.2023, 15:00 Uhr, 
VfB Tamm – SKV U23
21. Spieltag: Donnerstag, 06.04.2023, 19:30 Uhr, 
SpVgg Renningen – SKV U23

Abteilung Jugendfußball

A1-Junioren

Klare Niederlage gegen den Zweiten
SKV Rutesheim – TSG Balingen  0:5 (0:3)
Am vergangenen Samstag trat die Rutesheimer U19 gegen 
den Tabellenzweiten aus Balingen an. Auf dem Papier waren 
die Rollen klar verteilt. In der Anfangsviertelstunde spielte sich 
das Geschehen ohne nennenswerte Torraumszenen zwischen 
den Strafräumen ab. In der 20. Minute kam es zu einem 
leichten Ballverlust in der Rutesheimer Abwehr, den Balingen 
konsequent zur 1:0-Führung ausspielte. Balingen kam immer 
besser ins Spiel und drängte das Rutesheimer Team in die 
eigene Hälfte. Selten gab es Entlastungsaktionen aus Rutes-
heimer Sicht. Mit einem Doppelschlag vor der Pause erhöhte 
die Gastmannschaft auf 3:0. Auch nach der Pause setzten die 
Balinger ihre technischen und taktischen Fähigkeiten geschickt 
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ein und erzielten in den letzten zehn Minuten zwei Treffer. Die-
se Niederlage sollten die Spieler so schnell wie möglich aus 
den Köpfen bekommen und sich mit Kampfgeist und einer 
großen Portion Mut dem Abstieg entgegenstellen.
Am kommenden Samstag spielt die U19 beim FV Olympia 
Laupheim.

Abteilung Handball

Heimspieltag KW13

Spielberichte KW 12

D-Jugend männlich 
SKV Rutesheim – SpVgg Renningen  18:20

Am vergangenen Sonntag spielte die männliche D-Jugend in 
ihrem letzten Saisonspiel gegen die SpVgg Renningen. Nach 
einem Rückstand von 0:2 in der ersten Spielminute kämpfte 
sich die Mannschaft schnell auf ein 2:2 heran. Konzentriert in 
der Abwehr und erfolgreich im Angriff spielten die Jungs dann 
weiter. Das Spiel der beiden Mannschaften blieb ausgeglichen 
und so stand es nach 20 Minuten 12:12 zur Halbzeitpause. 
Die zweite Halbzeit begann dann erst einmal torlos. Sehr gute 
Torwartparaden und wiederholte Ballverluste auf beiden Seiten 
führten dazu, dass der Spielstand von 12:12 die ersten vier 
Minuten blieb. Ausgeglichen ging es danach weiter. Nach 32 

Minuten stand es 16:16 und die Spannung stieg. 30 Sekunden 
vor Spielende war mit 18:19 noch ein Unentschieden möglich. 
Doch Renningen ließ sich den Sieg nicht mehr aus der Hand 
nehmen und konnte das Spiel mit 18:20 für sich entscheiden.
Es spielten: Aron Heller (4), Alexander Flöck, Alexander Voll-
mer (2), David Nicolescu (1), Eddie Krohn (1), Janne Rehne, 
Jannik Licht (Tor), Laurin Gaus (3), Luca Müller (7) Trainer: 
Jonas Renz, Andreas Flöck

B-Jugend SKV Rutesheim – SV Leonberg/Eltingen  23:19
Verdienter Sieg für die Rutesheimer als schöner Abschluss der 
Saison.
Am vergangenen Sonntag spielten die Jungs der SKV gegen 
den SV Leonberg/Eltingen. In einer heiß umkämpften ersten 
Halbzeit gingen die Rutesheimer durch, starke Abwehr und 
Torhüterleistung mit (9:9) in die Halbzeit. In der zweiten Hälfte 
war die Siegeslust förmlich zu spüren und die Jungs legten 
los und durch konstante Abwehr und Torwart Leistung konnte 
Rutesheim das Spiel (23:19) gewinnen.
Es spielten: Jonas Renz (10), Luca Berner (7), Tham Dietter 
(4), Jan Lekies (1), Benjamin Böhm (1), Raphael Kilper, Jakob 
Enzian, Lukas Ernst, Bennet Bocher. Im Tor mit hervorragen-
der Leistung Christian Cinnirella, Jeremy Kiss Trainer: Markus 
Berner, Max Lang

Frauen 1 SKV Rutesheim – SG Nebringen/Reusten  19:18
Pflichtaufgabe mit Glück erledigt!
Am Sonntag empfingen wir die Mädels aus Nebringen/Reus-
ten. Nachdem das Hinspiel schon ein Sieg auf biegen und 
brechen war, war allen beteiligten bewusst, dass man 110 % 
geben muss, um die 2 Punkte in Rutesheim zu behalten. Doch 
die Vorzeichen standen vor Spielbeginn nicht auf Rutesheimer 
Seite. In dieser Partie mussten wir erneut auf Sarah Weber 
verzichten, hinzu kam dann noch der Ausfall von Rebecca 
Renz. Glücklicherweise hatte Johanna Honkomp ihren Urlaub 
in der Heimat verkürzt und stand kurz vor Spielbeginn auf der 
Platte. Zudem wurde Jamila Aziz als Jungspund von der 2. 
Mannschaft mit hoch gezogen. Zu Beginn der Partie war die 
Verunsicherung deutlich zu spüren. Viele einfache Ballverluste 
und Fehlwürfe standen nach zehn Minuten auf Rutesheimer 
Seite. Eine Unsicherheit, welche natürlich nachzuvollziehen war. 
Die Lücke, die Rebecca Renz auf der Mitte hinterlassen hatte, 
musste erst mal gefüllt werden. Am Ende des Tages freuen 
wir uns, dass Svenja Feigl und Lily-Rose Thines die Position 
übernommen haben und Ihre Aufgabe sehr überzeugend erfüllt 
haben. Bis zur 20. Spielminute (7:7) lief man immer einem 
Rückstand hinterher, ehe Johanna Honkomp in der 21. Spiel-
minute die erste Führung erzielten. Diese Führung hielt leider 
nicht lange, denn die bissigen Gäste ergatterten sich Ballge-
winn um Ballgewinn und gingen in der 23. Spielminute(8:10) 
und 24. Spielminute (9:11) mit 2 Toren in Führung. Dies war 
die höchste Führung für die Gäste an diesem Tag. Ein Kombi 
aus Tor Honkomp, gehaltener Strafwurf Drodofsky, Tor Hon-
komp und Tor Honkomp brachte uns in der 28. Spielminute 
das erste mal in Führung. Bis zur Halbzeit geschah dann 
nichts mehr (12:11) Nach dem Pausenpfiff nahm man sich 
einiges Vor: Die Nervosität der ersten Halbzeit sollte abgelegt, 
die Chancenverwertung sollte gesteigert werden, die Abwehr 
musste besser stehen und aggressiver auf Ballgewinn agieren. 
Dies wurde vorerst auch umgesetzt. Zwar schaffte Nebringen 
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zweimal den Ausgleich, doch die Rutesheimer kämpften Weiter 
und gingen in der 40. Spielminute das erste mal mit drei Toren 
in Führung (16:13). Für alle beteiligten fühlte sich dies wie eine 
kleine Vorentscheidung an, doch nicht mit der SG. In der 46. 
Spielminute erziele man erneut die 3-Tore-Führung zum 17:14, 
doch dann kam die Müdigkeit. Die Gäste kämpften sich Tor 
um Tor heran, zu einem Unentschieden reichte es in der ver-
bleibenden Spielzeit dann aber nicht mehr. In der 56. Spielmi-
nute bei 19:17 hielt unsere Jessica Drodofsky ihren an diesem 
Tag dritten Strafwurf und sicherte ihrer Mannschaft somit den 
2-Tore-Vorsprung. Das Anschlusstor zum 19:18 in der 59.18 
brachten die Mädels aus Rutesheim dann nicht mehr aus der 
Ruhe. Die letzte Aktion 4 Sekunden vor Schluss wurde zwar 
nicht mehr im Tor untergebracht, aber die Ansage den Gästen 
keinen Ballverlust mehr zu schenken wurde demnach umge-
setzt. Am Ende des Tages steht ein glücklicher aber dennoch 
verdienter Heimerfolg über die Gäste aus dem Ammerbuch. 
Das Fehlen von Rebecca Renz und Sarah Weber wurde her-
vorragend kompensiert und die Mannschaft freut sich über 
2 extrem wichtige Punkte. Ein Etappenziel ist somit erreicht. 
Nach diesem Sieg haben wir den 2. Tabellenplatz sicher. Durch 
unser unentschieden im Hinspiel und dem Auswärtserfolg bei 
der HSG Schönbach können wir nicht mehr auf Tabellenplatz 
3 abrutschen. Nun gilt es am nächsten Sonntag unseren Weg 
weiter zu gehen und weiter in dieser Saison ungeschlagen zu 
bleiben. Allerdings ist uns jetzt schon klar, dass erneut eine 
Leistungssteigerung her muss, um dieses Ziel zu erfüllen. Der 
Gegner am kommenden Sonntag um 12 Uhr heißt SG O’/
U’hausen und hat in den letzten Spielen einige Ausrufezeichen 
gesetzt! Vorsicht und volle Aufmerksamkeit ist hier geboten um 
dieses Spiel erfolgreich zu bestreiten.
Am Start waren: Stefanie Baum (2), Selina Wendlik, Hohanna 
Honkomp (7), Jamila Aziz (1), Svenja Feigl (2/2), Pia Camma-
rata (2) Rebecca Hörchner, Lily-Rose Thines (1), Sophie Pelz 
(1), Jessica Drodofsky, Eva Günther (2/1)

Abteilung Tischtennis

Leonberg/Eltingen IV - Herren II  1:9
Ein vom Ergebnis her eindeutige Angelegenheit war das Aus-
wärtsspiel der 2. Herrenmannschaft in Leonberg/Eltingen. Das 
es gegen den Tabellennachbarn teilweise recht eng zuging, 
zeigen aber die vier 3:1 und drei 3:2 Siege. Allein das Dop-
pel Ebi/Christian und das zweite Einzel von Lukas waren mit 
jeweils 3:0 klare Ergebnisse. Nichtsdestotrotz war der hohe 
Sieg (einzige Niederlage von Markus) ein deutliches Ausrufe-

zeichen im Kampf um den zweiten Tabellenplatz, welcher die 
Relegation in die Bezirksklasse ermöglicht. Weiter geht es für 
die 2. Rutesheimer Mannschaft am kommenden Samstag in 
Weil der Stadt.
Es spielten: Lukas Martin (2:0), Markus Hoffmann (0:1), Dieter 
Sauter (1:0), Christian Ebenau (1:0), Dieter Henle (1:0) und 
Christian Metz (1:0)
Doppel: Martin/Hoffmann (1:0), Sauter/Henle (1:0), Ebenau/
Metz (1:0)

Tischtennis Schönbuch IV - Herren III  7:9
In einer langen (dreieinhalb Stunden Spielzeit) und ausge-
glichenen Partie konnte sich am vergangenen Samstag die 
3. Rutesheimer Mannschaft knapp gegen den Tabellenletzten 
aus Schönbuch durchsetzen. Zu Beginn siegte nur das Dop-
pel Marki/Tobi (3:2), während Dieter/Markus (0:3) und Bernd/
Michael (2:3) in ihren Partien unterlagen. Besser lief es dann 
in den ersten Einzelpartien, in welchen hintereinander Marki, 
Dieter und Tobi gewannen. Die damit erspielte 4:2-Führung 
hielt aber nicht all zu lange, denn auf die Siege folgten zwei 
0:3-Niederlagen von Bernd und Markus. Denkbar knapp ge-
wann daraufhin Michael (+13, -6, -9, +8, +8), während parallel 
Dieter einen 0:2 Rückstand aufholte, dann aber im fünften Satz 
verlor (-9, -9, +8, +9, -1). Mit einem ausgeglichenen Spielstand 
von 5:5 ging es somit in die weiteren Einzelpartien, in denen 
die drei Siege von Marki, Bernd und Tobi den Rutesheimern 
bereits den achten Punkt/ein Unentschieden sicherten. Wäh-
rend Michael in der Folge mit 1:3 unterlag, spielte sich Markus 
in einer extrem spannenden Partie eine 2:1 Führung heraus. 
Leider unterlag er aber dann in den beiden folgenden Sät-
zen seinem Gegner (-4, +14, +12, -8, -5), wodurch es zum 
Abschlussdoppel kam. Dabei ließen Marki und Tobi sich trotz 
des spannenden Spielstands nicht aus der Ruhe bringen und 
gewannen klar mit 3:0. Mit diesem Sieg festigte die dritte Her-
renmannschaft ihre Tabellenposition auf dem achten Platz und 
sollte bei zwei noch ausstehenden Partien im Normalfall nichts 
mehr mit den hinteren Tabellenplätzen zu tun bekommen.
Es spielten: Dieter Prosenbauer (1:1), Markus Eisenhardt (2:0), 
Bernd Peter (1:1), Tobias Sauter (2:0), Michael Fuchs (1:1) und 
Markus Woelcke (0:2)
Doppel: Eisenhardt/Sauter (2:0), Prosenbauer/Woelcke (0:1), 
Peter/Fuchs (0:1)

Die nächsten Spiele der Rutesheimer Mannschaften:

Freitag, den 31.03.2023
VfL Herrenberg IV – Jugend I (18.15 Uhr)

Samstag, den 01.04.2023 
SV Leonberg/Eltingen II – Jugend I (14.00 Uhr)
TTV Gärtringen III – Herren I (18.00 Uhr)
Spvgg Weil der Stadt IV – Herren II (18.00 Uhr)
Herren III – TT Deufringen-Aidlingen IV (18.00 Uhr)

Samstag, den 22.04.2023 
T Renningen-Malmsheim (SG) I – Herren I (18.00 Uhr)
TSV Höfingen II – Herren II (18.00 Uhr)

Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
dienstags und donnerstags 
von 20.00 bis 21.45 Uhr

Jugend:
dienstags und donnerstags 
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 

BEACHTEN
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Abteilung Turnen

Workout / Step-Aerobic / Fitness & Dance

Bezirksmeisterschaften 2023 in Rutesheim
Wie bereits in den vergangenen Jahren veranstaltete die SKV 
Rutesheim auch dieses Jahr die Bezirksmeisterschaften im 
Geräteturnen für den Bezirk Gäu-Schönbuch.
Am Samstag, den 11.03.2022 
traten insgesamt 123 Turner 
und 338 Turnerinnen zum 
Wettkampf an, 4 Jungs und 
11 Mädchen bzw. Frauen aus 
Rutesheim.
Für die vielen freiwilligen Helfer 
der Turnabteilung begann der 
Wettkampf bereits am Vor-
abend des Wettkampftages. 
So wurden fehlende Geräte 
vom Turnverein aus Weissach ausgeliehen und die Turngeräte 
in der Bühl I+II bereits vollständig aufgebaut, so dass am 
Samstagmorgen pünktlich um 7:30 Uhr die Vereine eintreffen 
konnten. Um 9:00 Uhr war offizieller Wettkampfbeginn. Der 
vierte und letzte Wettkampf der Frauen endete um 19:30 Uhr 
in der Bühl II mit der Siegerehrung.
Wir gratulieren allen teilge-
nommenen Turnerinnen und 
Turnern und sind dankbar, 
dass sich kein Teilnehmer 
schlimmer verletzt hat. Ganz 
besonders gratulieren wir un-
seren Rutesheimern, die sich 
für den nächsten Wettkampf 
weiterqualifiziert haben. Von 
den Jungs dürfen Leven No-
ack (Platz 1), Nelson Klügel 

(Platz 2) und Dominik Baitinger (Platz 2) am 1. April in Mag-
stadt ihr Können erneut unter Beweis stellen.
Bei den Mädels und Frauen haben sich Alessa Straub (Platz 4) 
und Lena Bosch (Platz 1) für die weiterführenden Wettkämpfe 
qualifiziert. Diese finden ebenfalls am 1. April statt, allerdings in 
Weissach. All unseren Qualifikanten wünschen wir viel Glück!
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen ehrenamtlichen Hel-
fern, Eltern von Turnern, den Übungsleitern, dem DRK, dem 
Hausmeister der Sporthallen, Herrn Grötzinger sowie der Stadt 
Rutesheim, welche maßgeblich zum Gelingen des Wettkampfs 
beigetragen haben. Auch der Handballabteilung gilt unser 
Dank, die es uns ermöglichte, Freitagabend zu ihrer eigentli-
chen Trainingszeit eine Halle vorzubereiten. Ohne euch wäre 
der Wettkampf nicht durchführbar gewesen.

Abt. SKV-RAD

Liebe SKV-RAD Mitglieder und Gäste,

Abend-Fahrradtour
wir laden euch ein zur Abend-Fahrradtour am Mittwoch, den 
5. April 2023
Start: 17:00 Uhr Sporthalle Bühl
Strecke ca. 30 km, 260 hm Ditzingen-Glemstal-Silberberg
Tourenleiter/-in: Werner Hefner und Sandra Braun
Toureneinstufung: Leichte Tour
Einkehr: SKV-Sportgaststätte Bühl

Mitfahren? – Aber gerne!
Gäste sind immer willkommen und eine Bereicherung für uns 
alle.

Unsere Regeln zur Sicherheit.
•	 Du hältst dich an die Straßenverkehrsordnung
•	 Dein Fahrrad ist verkehrssicher
•	 Du trägst einen Helm (kein Helmzwang)
•	 Jeder Teilnehmer fährt auf eigenes Risiko und ist für seine 

Unfall- bzw. Krankenversicherung selbst verantwortlich
•	 Einhaltung der StVO
Der/die ehrenamtlich tätige Tourenleiter/-in kann keine Haftung 
übernehmen.
Bei Bedarf fahren wir mit zwei Tourenleitern/Tourenleiterinnen.

Toureneinstufung:
Zur Orientierung findet ihr bei jeder Tour eine Toureneinstufung. 
Welche Tour passt zu mir?

Leichte Tour: 
Es sind nur kleinere Steigungen enthalten, die Strecke führt 
hauptsächlich über asphaltierte Wege.

Mittlere Tour: 
Für mittlere Steigungen oder auch einzelne steile Anstiege ist 
eine gute Grundkondition notwendig. Die Wege können unter-
schiedlich beschaffen sein. Auch steile Abfahrten sind möglich.
Schwere Tour: Längere Anstiege und Abfahren sind enthal-
ten, das Gelände ist teilweise sehr anspruchsvoll, eine sehr 
gute Kondition ist erforderlich.
Auch diese Einstufung ist z.B. möglich: bis > Leichte bis 
mittlere Tour
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Eine Information des ADFC Renningen:
Pedelec Sicherheitstraining für Senioren in Renningen, 
Sa., 22. April, 9:00 bis 12:00 Uhr
(Frühzeitige Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Adresse s.u.! 
Es sind noch Plätze frei, bitte die INFO an Interessenten wei-
tergeben!)
Veranstalter: Stadtseniorenrat Renningen (SSR)
Kosten: 35,- € pro Teilnehmer/-in
Anmeldung über: info@stadtseniorenrat-renningen.de oder 
geiger.ute@web.de
Trainer/-in: Karl Seemann (vom radspaß-Team des ADFC Ba-
den-Württemberg)
Treffpunkt: direkt beim Vereinsdorf Renningen, Gottfried-Bauer-
Str. 84/1
radspaß hat das Ziel, die Fahrtechnik aller Kursteilnehmer/-in-
nen zu verbessern und damit die allgemeine Verkehrssicherheit 
zu erhöhen. Neben zahlreichen Fahrtechnik-Übungen zur Schu-
lung der Koordination und Reaktion, werden auch Themen der 
Verkehrssicherheit behandelt. Das radspaß-Training eignet sich 
besonders für alle Personen, die das Pedelecfahren neu für 
sich entdeckt haben, Fragen rund um das Pedelec(-Fahren) 
haben oder einfach nur ein paar Koordinations-Übungen ma-
chen möchten. Auf einem Übungs-Parcours werden spezielle 
Fahrsituationen erprobt, um in sicherer Umgebung ein Gefühl 
für das Rad zu entwickeln. Am Ende sollen alle Teilnehmende 
vor allen Dingen Spaß am Kurs und noch mehr Spaß und 
Sicherheit auf allen Pedelec-Fahrten haben.
SH

Abteilung Volleyball

Neue Trainingszeiten
Anfänger (w):  Freitag 18:00-20.30 Uhr
Bambini (w):   Freitag 18:00-20.00 Uhr
B-Jugend (w):  Dienstag 18:00-20.00 Uhr
B-Jugend (w):  Freitag 18:00-20.30 Uhr
D/C-Jugend (w): Freitag 18:00-20.30 Uhr
Freizeit Mix:   Montag 19:30-21:30 Uhr
      Dienstag 18:30-20:30 Uhr
Kontakt: Markus Haag,
E-Mail: vorstand.volleyball@skv-rutesheim.de

Klettergruppe

Liebe Kletterfreunde,
wir treffen uns zum Klettern wieder am Freitag, 31.03.2023 
im 3. Hallenteil der Halle Bühl I von 20:00 Uhr bis 21:45 
Uhr. Hinweise auf die Nutzungsregeln und 
kurzfristige Änderungen befinden sich auf 
folgender Homepage:
http://freizeitklettern.petra-und-bernd.de/

Neue Nutzer der Kletterwand erhalten die 
notwendige Einverständniserklärung und die 
Benutzerordnung zur Kletterwand an den 
Kletterterminen vor Ort.
Das Freitags-Kletterteam

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Kegelbahn
Termine für unsere Kegelbahn bitte 
vorab reservieren.

Unter 07152 54105
oder 015751716704

Sportgaststätte Perouse
Die wechselnden Angebote finden Sie hier
oder unter www.sportgaststaette-perouse.de
Einfach QR-Code abscannen und bestellen!
Täglich ab 17 Uhr geöffnet.
Montag Ruhetag
Telefon: 07152-54105
oder 015751716704
Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Geschäftsstelle

 

 
Adresse: Im Aischbach 1  

 71277 Rutesheim 

Tel:                         

E-Mail: sv-perouse@gmx.de 

Homepage: www.svperouse.de 

Abteilung Fußball

Gerechte Punkteteilung!
SV Perouse – SV Salamander Kornwestheim  0:0
Tore: Fehlanzeige
SV Perouse: Gashi; Avci, Baumeister, A. Sideris, Karaca, Maliqi, 
Thaqi, Ljajic, Ulici, S. Sideris, M. Erdogan.
Einwechslungen:
Bozkurt für Avci (75.)
Latifovic für Maliqi (85.)
Unsere Mannschaft blieb auch im vierten Spiel in Serie ohne 
Gegentreffer und trotzte dem Landesligaabsteiger SV Salaman-
der Kornwestheim ein torloses Unentschieden ab.
Trainer Erkan Karaca musste die zuletzt dreimal siegreiche 
Truppe umstellen, da die beiden Innenverteidiger Defrim Trena 
und Ramiz Pnishi auf Grund von Verletzung bzw. Krankheit 
nicht zur Verfügung standen.
Vorweg sei aber schon gesagt, dass Alexandros Sideris und 
Leon Baumeister ihre Sache auf diesen Positionen hervorra-
gend gemacht haben und wesentlich dazu beitrugen, dass ein 
wichtiger Punkt in Perouse blieb.
Auf dem tiefen Boden des Perouser Sportgeländes entwickelte 
sich im ersten Spielabschnitt eine ausgeglichene Partie, in wel-
cher beide Teams ihre Torchancen hatten, jedoch hüben wie 
drüben kein Kapital daraus schlagen konnten.
Nach dem Seitenwechsel verflachte die Begegnung zusehends, 
viele Fehlpässe auf beiden Seiten, in den letzten 20 Minuten 
dann auch noch im wahrsten Sinne des Wortes „ vom Winde 
verweht“.
Dann kurz vor dem Abpfiff des sehr gut leitenden Schiedsrich-
ters doch noch die große Möglichkeit zu unserer Führung, der 
Kornwestheimer Torspieler entschärfte jedoch einen Kopfball 
aus nächster Nähe mit einem tollen Reflex, der Nachschuss 
strich dann knapp am Gehäuse vorbei.
Somit war es nichts mit dem vierten Erfolg hintereinander, mit 
der Punkteteilung können wir aber durchaus zufrieden sein. 
Der SV Salamander ist schwer zu schlagen, nur 6 Niederlagen 
in 23 Begegnungen unterstreichen dies deutlich.
Fazit: es war sicherlich keine hochklassige Partie auf tiefem 
Untergrund, läuferisch und kämpferisch haben unsere Spieler 
alles gegeben, dafür ein Lob und Kompliment. Spielerisch wa-
ren die letzten Begegnungen sicherlich besser, allerdings war 
Salamander eine kompakte und gut organisierte Mannschaft. 
Die Punkteteilung in dem sehr fairen Spiel geht absolut in 
Ordnung.
Danke an die Anhänger für die Unterstützung der Mannschaft.

Vorschau:
Sonntag, 02.04.2023, 15.00 Uhr
TSV Heimsheim – SV Perouse
Am Sonntag geht es zum ewig jungen Derby in die Schleg-
lerstadt. Dass der TSV Heimsheim mit aktuell 12 Punkten auf 
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dem letzten Tabellenplatz steht, hat über die Favoritenrolle 
überhaupt nichts zu sagen. Der TSV hat am letzten Sonntag 
dem starken Team aus Bissingen Paroli geboten und musste 
sich nur ganz knapp mit 2:3 geschlagen geben. Dies sollte 
für uns Warnung genug sein, das wird alles andere als ein 
Selbstläufer! Überheblichkeit ist total fehl am Platze und könnte 
fatal sein. Hier sind von unserer Seite Konzentration, Einsatz-
wille und Laufbereitschaft gefordert, nur dann können wir aus 
Heimsheim etwas mitnehmen.
Bitte an die Fans um zahlreiche Unterstützung der Truppe.
Mit sportlichem Gruß
Heinz Philippin

Abteilung Eltern-Kind-Turnen

Kinderturnen

Abteilung Frauengymnastik

Abteilung Freizeitsport
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim,
hier findet Ihr die aktuellen Ergebnisse der Winterhallenrunde:
TC Schönaich 1 gegen Damen:  1:5
TC BW Zuffenhausen 1 gegen Damen 30:  1:5
Herren 30/2 gegen TC Weil im Schönbuch  1: 2:4
Juniorinnen U18 gegen TC Doggenburg  1: 1:5
Junioren U15/1 gegen TSC Renningen  1: 2:4

TC BW Zuffenhausen 1 gegen Damen 30: 1:5 – Wintermeister!
Zuhause bestritten wir unser „Auswärtsspiel“ gegen die Mädels 
aus Zuffenhausen. Bedingt durch einen kurzfristigen Ausfall 
durch Corona, konnten die Mädels nur zu dritt anreisen. Nach 
zwei sehr engen und spannenden Einzeln von Käthe und Dani 
stand es zunächst 1:1. Lisa konnte im 3. Einzel den Punkt 
sichern und somit führten wir nach den Einzeln bereits mit 
3:1. Nach dem Endergebnis von 5:1 tranken wir mit unseren 
Gästen noch einen Sekt in der Kabine und saßen anschließend 
noch gemütlich im TCR Club Restaurant zusammen und feier-
ten unseren Gruppensieg in der Winterhallenrunde – ebenfalls 
mit den Mädels aus Zuffenhausen, die für eine fantastische 
Bewirtung sorgten und mit denen wir uns sehr gut verstanden 
haben. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

TC Rutesheim Herren 40 on Tour:  
Kartsport – Kulinarik – Kultur

Die H40 des TC Rutesheim waren am Samstag, den 
25.03.2023, gemeinsam on Tour und verbrachten einen tollen 
Tag zusammen. Der Ausflug stand ganz im Zeichen der 3 Ks: 
Kartsport – Kulinarik – Kultur. Los ging es in Stuttgart-Wangen 
auf der Kart-o-Mania Kartrennstrecke. Fun und Action auf der 
aufregendsten Hallenkartbahn Stuttgarts war vorprogrammiert. 
Alle Mann waren komplett im Rennfieber. Nach 12 Runden 
Qualifying ging es in die Startaufstellung. Es wurde mit allen 
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Tricks und harten Bandagen fair um die Plätze gefahren. Am 
Ende jubelten nach 25 Rennrunden und der karierten Flagge 
Thomas Schmidt, Manne Long und Frank Philippin auf dem 
Siegerpodest.
Nach der obligatorischen Champagnerdusche und einem Sie-
gerbier ging es weiter nach Fellbach zum Bauerle-Besen. Be-
kannt auch als der Spargelbesen. Kulinarisch stand aber das 
Thema Rind auf der Karte. Zwiebelrostbraten mit Brägele oder 
selbstgemachten Spätzle, Rumpsteak mit Salat oder Kartoffel-
schnitz und Spätzle sowie Karins hausgemachter Kartoffelsalat 
verzauberten unsere Teller. Dazu gab es feine Weine oder ein 
eigenes, sehr süffiges Hofbier dazu. Allen hat es geschmeckt 
und langsam ging es wieder Richtung Heimat. Ein Teil der 
Ausflugstruppe wollte auch noch kulturell einen draufpacken. 
Somit ging es nach Renningen zum Konzert der Band „Keine 
Schönheit“, in welcher unser Spieler Steffen Kindlein aktiv ist. 
Steffen und seine Band brachten den Laden mit ihrem tollen 
Auftritt zum Beben. Verwunderlich war es nur, dass die Bein-
arbeit von Steffen auf der Bühne um einiges besser war als 
auf dem Tennisplatz. Somit endete ein toller Tag. Wir hatten 
viel Spaß und Spannung, haben lecker gegessen und hatten 
untereinander tolle Gespräche. Musikalisch verwöhnt wurden 
die steifen Hüften noch etwas in Bewegung gebracht. Was 
will man mehr.
Jetzt freuen wir uns alle auf die kommende Freiplatzsaison, 
wenn es wieder heißt: Spiel, Satz und Sieg TC Rutesheim.

Nächster Arbeitseinsatz am Samstag, 1. April 2023, ab 9 Uhr
Nachdem unser letzter Arbeitseinsatz dank der vielen Helfer 
und des guten Wetters super gelaufen ist, hoffen wir, dass 
wir wie geplant am Samstag, den 1. April, ebenfalls ein gutes 
Stück vorankommen. Geplant ist: neuen Sand aufbringen, Net-
ze anbringen, Werbebanner aufhängen, Zelt aufbauen, Bänke 
kärchern, Tische und Bänke schleifen und streichen sowie 
Garten- und Pflegearbeiten. Wir freuen uns über eure Unter-
stützung!

Die nächsten Begegnungen der Winterhallenrunde stehen an:
Samstag, 1. April 2023
18 Uhr: Damen 50 gegen TC Leonberg 1 
(Spielort: TC Rutesheim)

Sonntag, 2. April 2023
12 Uhr: TA SV Holzgerlingen 1 gegen Juniorinnen U18 
(Spielort: TA SV Holzgerlingen)
12 Uhr: TC Weiss-Rot Stuttgart 2 gegen Juniorinnen U15 
(Spielort: TA TSV Merklingen)
13 Uhr: Junioren U18/2 gegen TC Leonberg 2 
(Spielort: TC Rutesheim)
13 Uhr: TSC Renningen 2 gegen KIDs-Cup U12 
(Spielort: TSC Renningen)
Das TC Rutesheim Club Restaurant mit Familie Guri, Köchin 
Maria und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich will-
kommen. Die Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten 
findet Ihr hier: 
https://www.tennisclub-rutesheim.de/ueber-uns/club-restaurant/

VdK Ortsverband Rutesheim

Termine
O  Freitag, 31. März 2023: VdK-

Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr  
im Café Philippin

O  Freitag, 21. April 2023: VdK-
Stammtisch, ab 18 Uhr  
im Uhlenspiegel

•	 Samstag, 6. Mai 2023: VdK-Frühlingsfest, ab 15 Uhr  
im Bürgersaal

•	 Freitag, 26. Mai 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr  
im Café Philippin

•	 Freitag, 23. Juni 2023: VdK-Stammtisch, ab 18 Uhr  
im Kraxl-Alm Biergarten

•	 Samstag, 22. Juli 2023: VdK-Sommerfest, ab 15 Uhr  
im Maislabyrinth Renningen

•	 Freitag, 28. Juli 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr  
im Café Annarosa in Perouse

•	 Freitag, 29. September 2023: VdK-Kaffeeklatsch,  
ab 15 Uhr im Café Philippin

•	 Freitag, 27. Oktober 2023: VdK-Stammtisch,  
ab 18 Uhr im TC Rutesheim Club-Restaurant

•	 Freitag, 24. November 2023: VdK-Kaffeeklatsch,  
ab 15 Uhr im Café Philippin

•	 Sonntag, 3. Dezember 2023: VdK-Weihnachtsfeier,  
ab 12 Uhr in der Casa Carmelina

Ihr ehrenamtlicher Ansprechpartner beim VdK Ortsverband 
Rutesheim: Arndt Minter, Tel. 0172-2820678, E-Mail: ov-ru-
tesheim@vdk.de; besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/
ov-rutesheim oder bei Facebook

Sonstiges

Klinikverbund Südwest

Neuer Chefarzt am Krankenhaus Leonberg
Dr. Holger Rieske übernimmt 
zum 1. April die Klinik für Un-
fallchirurgie und Orthopädie
Die Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädie am Krankenhaus Leonberg erhält zum 1. Ap-
ril einen neuen Chefarzt. Dr. Holger Rieske wurde in der tur-
nusmäßigen Sitzung des Aufsichtsrates der Kreiskliniken Böb-
lingen gGmbH zum Nachfolger von Dr. Michael Sarkar gewählt, 
der Ende März in den Ruhestand tritt. Der Aufsichtsrat hatte 
bereits in seiner letzten Sitzung im Dezember die Grundsatz-
entscheidung zur Wiederbesetzung der offenen Stelle getroffen 
und entschied sich einstimmig für den auch von der Ge-
schäftsführung und dem Auswahlgremium favorisierten Kandi-
daten.

 
Dr. Holger Rieske

„Dr. Rieske hat sich im Aus-
wahlverfahren gegen 14 
Mitbewerber/-innen durchge-
setzt und wir sind froh, dass 
es uns gelungen ist, einen so 
hochkarätigen Mediziner für 
den Standort Leonberg zu ge-
winnen“, freute sich Landrat 
Roland Bernhard, Aufsichts-
ratsvorsitzender der Klinik-
verbund Südwest GmbH, im 
Nachgang der Sitzung. „Die 
lückenlose chefärztliche Nach-
besetzung im Bereich der Un-
fallchirurgie ist für die Raum-
schaft von großer Bedeutung 
– unabhängig von den Kran-
kenhaus-Reformplänen des 
Bundes. Bei bis zu 27.000 
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Notfallkontakten jährlich in der zentralen Notaufnahme ist eine 
unfallchirurgische Versorgung integraler Bestandteil der Notfall-
versorgung am Krankenhaus Leonberg. Ein dickes Dankeschön 
gebührt dem scheidenden Chefarzt Dr. Michael Sarkar, der 
eine bestens aufgestellte Klinik an seinen Nachfolger übergibt.“
Seit 2009 arbeitet Dr. Rieske als Oberarzt in der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie des Klinikums Mittelbaden in 
Baden-Baden. Nach seinem Medizinstudium in Marburg und 
Würzburg führten den gebürtigen Rheinländer die beruflichen 
Stationen u.a. an die Universitätsklinik Mainz, an die Dr. Horst-
Schmidt-Kliniken in Wiesbaden und an den Standort Rastatt 
des Klinikums Mittelbaden. Seit 2004 ist er Facharzt für Chirur-
gie und seit 2010 Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie.
„Neben seiner Anerkennung zum Facharzt für Chirurgie, Ortho-
pädie und Unfallchirurgie besitzt Dr. Rieske die Schwerpunktbe-
zeichnung Unfallchirurgie und spezielle Unfallchirurgie sowie die 
Zusatzbezeichnungen Notfallmedizin, Sportmedizin und manuelle 
Medizin sowie Chirotherapie und deckt somit das gesamte 
Spektrum für die Sicherung einer spezialisierten regionalen Ver-
sorgung ab“, bekräftigt Alexander Schmidtke, Geschäftsführer 
des Klinikverbundes Südwest. „Leonberg ist seit vielen Jahren 
als lokales Traumazentrum zertifiziert und etabliert und Dr. Rieske 
wird die enge Vernetzung der Leonberger Unfallchirurgie inner-
halb des Traumanetzwerkes Stuttgart sowie innerhalb des Fach-
zentrums für Unfallchirurgie und Orthopädie im Klinikverbund 
Südwest standortübergreifend weiter stärken. Als sogenannter 
D-Arzt (Durchgangsarzt) garantiert Dr. Rieske zudem weiterhin 
die Zulassung Leonbergs durch die Berufsgenossenschaften zur 
Behandlung von Berufs-, Wege- und Schulunfällen. Mit sei-
ner zusätzlichen Expertise im Bereich der Kindertraumatologie, 
dem gelebten Teamgedanken sowie seiner ausgeprägten Aus-
bildungsverantwortung wird er maßgeblich zur Schärfung und 
Stärkung des Profils in Leonberg beitragen.“
 

Gratulation an Dr. Holger Ries-
ke (Mitte) nach seiner Wahl im 
Aufsichtsrat durch (vlnr.) Regi-
onaldirektor Nicolai Stolzen-
berger, Landrat Roland Bern-
hard, Geschäftsführer 
Alexander Schmidtke und den 
Ärztlichen Direktor Prof. Dr. 
Wolfgang Steurer

Der 52-Jährige ist u.a. Mitglied in der Deutschen Gesellschaft 
für Chirurgie, der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie, 
der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie 
sowie dem Bund Deutscher Chirurgen. Er ist verheiratet und 
hat zwei Kinder. Dienstantritt ist am 1. April, für Anfang Mai 
ist zudem ein kleiner Festakt geplant, im Rahmen dessen Dr. 
Rieske nochmals offiziell willkommen geheißen sowie Dr. Sarkar 
gebührend in den Ruhestand verabschiedet werden wird.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Bewölkt

Der Himmel
heute dicht

Sonne
siehst du nicht

Mit ihr fehlt
auch der Glanz

fehlt Licht-
und Schattentanz

Der Wind
emp�ndlich kalt

Zieht fort ihr Wolken
bald!

Brigitte Thiessen

Räucherlachs-Karotten-Lauch-Creme

Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
•	 100 g Wild- oder Bio-Räucherlachs
•	 100 g Doppelrahm-Frischkäse
•	 200 g Quark (20 %)
•	 100 g Lauch
•	 2 Karotten
•	 etwas Pfe�er und Salz

Zubereitung
1. Geschälte Karotten in grobe Stücke schneiden.
2. Lauch putzen und ebenso in grobe Stücke schneiden, beides 

im Mixer zerkleinern.
3. Frischkäse, Quark und etwas Pfe�er/Salz dazugeben und ver-

mixen.
4. Räucherlachsscheiben grob schneiden und dazu geben, 

nochmal grob mixen, abschmecken und genießen!
Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Karottengratin mit Maisgrieß

Martin Gehrlein macht Karottengratin mit Maisgrieß. Dieser 
wird mit Lauch gegart und dient als würzige Unterlage für die 
Karotten. Käse gesellt sich auch noch dazu. Alles verschmilzt 
im Ofen zu einer delikaten Einheit.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 388, KJ: 1621, E: 13 g, F: 19 g, KH: 38 g
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
•	 400 g Bund-Karotten
•	 2 Schalotten
•	 1 Stange Lauch, klein
•	 1 EL Rapsöl
•	 500 ml Gemüsebrühe, ca.
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfe�er
•	 250 ml Milch, ca.
•	 250 g Maisgrieß oder Hartweizengrieß
•	 150 g Frischkäse
•	 1 Bund Kerbel
•	 2 Eier, Größe M
•	 100 g Cheddar oder Gouda, gerieben
•	 1 EL Sonnenblumenkerne, nach Belieben

Zubereitung
1. Karotten, Schalotten und Lauch putzen bzw. schälen. Karot-

ten längs halbieren. Schalotten fein würfeln und den Lauch 
sehr fein schneiden.

2. Öl erhitzen. Schalotten darin glasig andünsten. Karotten und 
ca. 50 ml Gemüsebrühe zufügen. Mit Salz und Pfe�er würzen. 
Alles ca. 10-15 Minuten dünsten.

3. Karotten aus dem Topf heben. Übrige Brühe und Milch in den 
Topf geben und aufkochen.

4. Grieß unterrühren und ca. 5 Minuten, unter Rühren garen, bis 
eine geschmeidige Masse entsteht.

5. Lauch und Frischkäse unterrühren. Mit Salz und Pfe�er wür-
zen. Abgedeckt ca. 10 Minuten quellen lassen.

6. Eine Springform (Durchmesser 26 cm) einfetten. Kerbel ab-
brausen, trockenschütteln und fein schneiden.

7. Die Hälfte vom Kerbel, Eier und die Hälfte Käse unter die 
Grießmasse rühren und würzen.

8. Grießmasse in die Springform füllen und glattstreichen. Ka-
rotten rundherum auf der Grießmasse verteilen.

9. Übrigen Käse und Sonnenblumenkerne darüberstreuen. Im 
Backofen auf der mittleren Schiene bei 170 Grad Ober- und 
Unterhitze etwa 20 Minuten backen.

10. Karottengratin aus dem Ofen nehmen, kurz ruhen lassen. Mit 
restlichem Kerbel bestreuen, in Stücke schneiden und servieren.

Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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VERSCHIEDENESUNTERRICHT

Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30
71277 Rutesheim
07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21
71282 Hemmingen
07150 – 20 97 55

Hauptstraße 3
70825 Korntal-Münchingen
07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut • Peter Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• AufWunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Kinderkleider- und
Spielzeugbörse

in der Rankbachhalle Renningen
am Sa., 01.04.2023, 13 - 16 Uhr

Einlass für Behinderte mit Begleitperson ab 12.30 Uhr am Hintereingang.

Im Foyer können Sie sich mit Ka昀昀ee und Kuchen stärken.
Veranstalter: Kinderfreunde Renningen e.V.
www.kinderfreunderenningen.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen, Porzellangeschirr,
versilberte Bestecke, alte Schreibmaschinen,
Zinn, Pelze, Schmuck, Bilder und Teppiche

Mobil 0157 87933093

Die Zeit des Füreinanders und Miteinanders
und das gemeinsame Erleben sind nun zu Ende.

Wir haben Abschied genommen von
meinem geliebten Mann und Vater

Heinz Langer
*20.10.1936 † 6.3.2023

der nach schwerer Krankheit friedlich einschlafen dur昀琀e.
Wir vermissen Dich.

In Liebe, großer Dankbarkeit und Trauer
Deine Mimi
Deine Sabine
und alle Angehörigen

Besonders danken wir Frau Riedißer für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
und Herrn Dr. Seethaler mit Team für die gute medizinische Betreuung.
Die Beisetzung fand im Familienkreis auf dem Friedhof in Perouse statt.

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm
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Jetzt Last-Minute-
Wellness-Deals
und Wellness-
Hotels für Paare in
Baden-Württem-
berg entdecken.

QR-Code scannen und Erlebnisse
昀椀nden. Oder auch hier:

https://lokalmatador.net/wellness

Als Abonnent vonNussbaumMedien
erlebst du Baden-Württemberg noch
günstiger:
Hole dir zusätzlich 10%Rabatt
mit demNussbaumClub!

WELLNESS FÜR PAARE
IN BADEN-WÜRTTEMBERG:
ABSCHALTEN ZU ZWEIT
Keine Termine, keine Verp昀氀ichtungen, keine Routine – einfach mal abschalten und genießen… Ein spontaner Kurzurlaub ist die
perfekte Möglichkeit, um dem Alltag zu ent昀氀iehen und die romantische Verbundenheit mit dem Partner zu stärken. Und die ein-
malige Chance, gemeinsam neue Erfahrungen zu machen, Abenteuer zu erleben und unvergessliche Erinnerungen zu scha昀昀en.

Dafür bietet Baden-Württemberg jedeMen-
ge Raum. Wer hier eine gemeinsame Aus-
zeit braucht, hat Glück: Das Ländle bietet
eine Vielzahl an Hotels, die umfangreiche
Wellnesspakete anbieten. Ein gemeinsamer
Sauna- oder Dampfbad-Besuch, ein Tag in
der Therme oder eine Massage zu zweit
genießen ... das verbindet einfach. Und ist
ganz nebenbei ein prima Weg, sich von der
Hektik des Alltags zu erholen und einen kla-
ren Kopf zu bekommen, um gestärkt und
erfrischt wieder Neues angehen zu können.
Fündig wird man hier quasi an allen Ecken:
Ob in Hohenlohe, im Kraichgau oder im All-
gäu: Relaxen zu zweit lässt es sich hierzu-
lande einfach besonders gut.
Für einen erholsamen Paar-Wellnessurlaub
bietet sich aktuell besonders der Nord-
schwarzwald an. Zwischen Wäldern, Wie-
sen und Bächen ist hier jede Menge Raum
für Erholung zu zweit. Vor allem jetzt im
Frühling, wenn die Natur erwacht und die
Touristenströme noch nicht ganz so groß
sind, emp昀椀ehlt sich ein Aus昀氀ug in Baden-
Württembergs größte zusammenhängen-
de Naturlandschaft. Egal ob rund um den
Kulinarik-Hotspot Freudenstadt oder in der

Heilbäder-Region Nordschwarzwald: Hier
lässt es sich gut aushalten. Und nach den
Wellnessanwendungen kann man hier na-
türlich auch aktiv werden: beim Wandern
oder Radfahren. Unser Tipp: die Krokusblü-
te in Bad Teinach-Zavelstein.

Auch der Bodensee ist für Paare ein per-
fektes (Kurz-)Urlaubsziel. Hier gibt es viele
Möglichkeiten für einen Erholungsurlaub
zu zweit. Malerische Strände und kristallkla-
res Wasser, mediterranes Klima und das an
klaren Tagen vor einem atemberaubenden
Alpen-Panorama – da bietet sich ein ro-
mantischer Spaziergang geradezu an. Und
auch hier gibt es ein besonderes Highlight:
Die Blumeninsel Reichenau, ohnehin das
gesamte Jahr über ein Paradies für Garten-
freunde, ist gerade aus dem Winterschlaf
erwacht ...
Entspannung und Erholung 昀椀ndet sich auch
zwischen der Rhein-Neckar-Region und dem
Hohenloher Land: Genau zwischen Oden-
wald und Schwarzwald lockt Bad Rappenau
mit dem Sole- und Saunaparadies Rap-
pSoDie. Hier kann man ganz eintauchen
in das warme Solewasser der Heilquellen

und beim Baden die seit Jahrhunderten be-
kannte heilende Wirkung erfahren. „Einfach
Zeit für uns” heißt das Angebot speziell für
Paare, das neben Eintritt für zwei ein reich-
haltiges Frühstück, Massagen und Ka昀昀ee
beinhaltet. Klingt doch gut, oder? (jr)

Fotos: iStock/Getty Images Plus/Prostock-Studio

ERLEBNISSE
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VERMIETUNG

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHEVERANSTALTUNGEN

ZEIT FÜR KREATIVES,
KULINARISCHES UND WEINGENUSS

5% Rabatt auf Ihren
Weineinkauf. Gültig am
02.04.23 im Weinverkauf
Horrheim. Nicht mit
weiteren Rabatten
kombinierbar.WEINGÄRTNER HORRHEIM-GÜNDELBACH E.G.

WEINSTEIGE 33 ∙ 71665 VAIHINGEN/ENZ-HORRHEIM
WWW.HORRHEIMER-WEINGAERTNER.DE

5%

O S T E R –
W E I N M A R K T
0 2 . 0 4 . 2 0 2 3
10–18 UHR

gut Immobilien GmbH, Tel.: 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

„Wohnen in herrlicher Aussichtslage!“
Großzügiges Einfamilienhaus in Heimsheim

Modernes EFH, 8 Zimmer, ca. 215 m² Wfl., 437 m²
Grdst. in sonniger Aussichtslage, Doppelgarage
möglich, (GEG2023/LWWP). Komplett schlüssel-
fertig: € 1.199.820,- – Rufen Sie gleich an! –

3-Zi.-Whg. dringend gesucht
von alleinst., ruhiger und gepflegter 57-jähriger Rentnerin

mit gutem Eink., ohne HT. Ca. 60 qm, mit Balkon, bis

950,- EUR warm inkl. Garage od. Stellpl., in Rutesh., Leon-

berg, Höfingen, Gebersh. od. Renningen. Ich freue mich

auf Angebote an bk-wohnungssuche@web.de

4,5 Zimmer Maisonette Wohnung
Bj. 1995 in Leo-Gebersheim von privat zu verkaufen. 95

m² (107m² NGF) Wohnfläche 1.OG+DG. Wohnzimmer,

EBK, Gäste-WC, Balkon, 2 BZ, SZ, 2 Kinderzi./Büro, Ga-

lerie, Abstr., 2 TG-Stellplätze, Keller, Waschk. und Fahr-

radraum. 459.000 € und 19.000 € für die 2 TG-Stellplät-

ze. Kontakt per Mail unter: gb-leo@web.de

Ruhiges Paar (35 & 31) sucht
Haus / Wohnung ab 4 Zimmer mit Garten und/oder Terras-

se bis ca. 1200,- € Kaltmiete Tel.: 0157 37259281

Neu erbaute helle 2-Zimmer-EG-
Wohnung, 52 m², gehobene Ausstattung, EBK, Terrasse/

Garten SüdWest, bodentiefe Dusche, barrierefrei, Keller,

in Flacht von privat zu vermieten. 1000 € warm zzgl. 70 €

TG. Mail an tolle.Wohnung.Flacht@web.de

Suche für mich allein 64 Jahre,
NR, ohne HT eine 3-3,5 EG Wohnung, ab 78 qm, sonnige

Süd-Terrasse, EBK, Tageslicht Bad/Dusche, Garage. Ar-

beite seit 32 Jahren bei der BW-Bank. Möchte ein langfris-

tiges Mietverhältnis, wo ich dann auch meine Rente genie-

ßen kann. Warmmiete max. EUR 1000,- Rückmeldung bit-

te unter Siggi_s58@web.de oder Tel. 1590 1416525
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Johnny Logan, Jasmin Wagner/Blümchen, Gaby Baginsky, Olaf Berger, Markus Becker, Peggy March und Stefan Mross

INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
• Konzert „Nacht des Deutschen

Schlagers 2024“
• „Disco Pool-Party“
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert
durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Urlaub an der Karibi欀欀üste in Playa Del Carmen!
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das karibische Meer und feine
Sandstrände an der Playa Del Carmen. Ihr beliebtes 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 500m langen Privatstrand!

Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludier-
ten Event-Highlights werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen! Der musikalische Höhepunkt Ihrer Reise
ist die „Nacht des Deutschen Schlagers 2024“ zugunsten der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP.

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
• Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
• Disco-Frühschoppen „Pool-Party “
• Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:
15.04.-23.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
14.04.-25.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
14.04.-29.04. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 16. und 17.4. möglich!

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 15.04.-23.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-mexiko.de

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers«
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STELLEN

AUTO

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Sie haben Freude in Ihrem Beruf, stellen sich gern neuen

Herausforderungen, können gut im Team arbeiten,

sind trotzdem selbstständig und zuverlässig -

dann sind Sie bei uns genau richtig!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

motivierte/n, engagierte/n und freundliche/n

zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n in Voll- od. Teilzeit

Wir bieten eine moderne, qualitäts- und fortbildungs-

orientierte Praxis sowie eine leistungsgerechte Vergütung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich

bitte per E-Mail unter drstephanilg@yahoo.com oder

telefonisch unter 07156/27117

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Stephan Ilg

- Schulstr.1 - 70839 Gerlingen

Wir suchen dich zur

Ausbildung zum
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Ausbildungsschwerpunkte:
Grund– und Fachausbildung im Bereich Metallverarbei-
tung
Herstellung komplexer Bauteile mit CNC-gesteuerten
Zerspanungsmaschinen
Rüsten ,Programmieren und Bedienen von modernen
CNC-Maschinen

Dein Profil:
Guter Hauptschulabschluss, Mittlerer Bildungsabschluss
oder Abitur
Interesse an naturwissenschaftlichen Fächern
Handwerkliches Geschick
Teamfähigkeit

Wir bieten:
Attraktives Gehalt mit Bonussystem
Betriebliche Altersvorsoge
Gute Zukunftsperspektiven
Gute Anbindung an das ÖPNV-Netz

.
Deine Bewerbung (gerne per E-Mail) richte bitte an:
MicroCentric GmbH
Ute Schmid
Ringstr. 134
70839 Gerlingen
Tel.: 07156 / 17819-31, mail: u.schmid@microcentric.de

2-Zi.-Wohnung in Heimsheim
68 m2 in ruhiger Ortsrandlage, Südterrasse

mit Gartenanteil, EBK, Stellplatz, Keller, Waschraum.
Kaltmiete 750 EUR zzgl. 100 EUR Nebenkosten, 3 Monats-

kaltmieten Kaution. Zu vermieten ab 01.05.2023.

Telefon: 0176 .4190 1857

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault

Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Du hast Lust auf einen interessanten Job, spannende Projekte
und dieMöglichkeit, Deine eigenen Ideen einzubringen?

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail:
bewerbung@schwarz-entsorgung.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchenwir Sie/Dich als:

• Mitarbeiter/in für den
Waagenbereich (m/w/d)
• Bauleiter/in (m/w/d)
• Auszubildende/r (m/w/d)

zur/zum Kau昀昀rau/Kaufmann für Groß-
und Außenhandelsmanagement

Wir sind ein mittelständischer Entsorgungsfachbetrieb mit den Geschäftsbereichen
Abbruch, Erdbau, Containerdienst und Entsorgungszentrum in 71277 Rutesheim.

Junge Familie sucht
Baugrundstück (ab 450 m²) für die Realisierung unseres

Eigenheim-Traums. Tippgeber-Provision (nach Kaufab-

schluss von privat): 1.000€.  Zuschriften an chiffre-

wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien,

71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/23605
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– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Karfreitag

14Kalenderwoche

Alle Anzeigenschlüsse sind um einen Tag nach vorne
verlegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
03.04. 04.04. 05.04. 06.04. 07.04. 08.04 09.04.

www.nussbaum-medien.de

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets von NussbaumMedien
昀椀nden Sie unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet/

Die Gemeinde Weissach sucht für das Kinder- und Familienzentrum
Villa Kunterbunt, für den Kindergarten Lindenweg und für das Kinder-
haus Regenbogen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

mit abgeschlossener Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in,
Kinderp昀氀eger/in oder einer vergleichbaren Quali昀椀kation nach & 7 KiTaG.

Wir unterstützen Sie beim Erwerb einer
Anerkennung als pädagogische Fachkraft gemäß
§ 7 Abs. 2 Nr. 10 Kindertagesbetreuungsgesetz.

Bei Bedarf stellen wir Ihnen einen
Betreuungsplatz für Ihr Kind zur Verfügung.

Ein motiviertes, engagiertes Team und
viele fröhliche Kinder freuen sich auf Sie!

Ihre Fragen beantwortet Ihnen Lisa Rill gerne unter
Telefon (07044) 8363-230 oder per E-Mail: rill@weissach.de

Bewerben Sie sich jetzt auf www.weissach.de/karriere

Mehr Infos:

Übertari
昀氀iche

Leistungen!

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Gehen Sie mit uns
in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.
NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Au昀氀age von über 1Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell be昀椀nden wir uns auf dem Weg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Druckerei
in 2-Schicht-Betrieb (38 Stunden /Woche)
am Standort Weil der Stadt

Kinderbetreuer/Erzieher (m/w/d)
geringfügige Beschäftigung, Mo. – Do., nachmittags,
am Standort Weil der Stadt

Referent B2B-Marketing
und Vertrieb (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Verkäufer im Innendienst/
Mediaberater (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (30 – 40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Frech

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Zum KuckuckWo bleibt die Zeit?
Tour de TurmAuf Entdeckungsreise in Bad WimpfenFluss-GenussAuf Radtour im Remstal

2/2023
März
April
6,20 EUR

2
23
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Jetzt im Handel

GWW - Gemeinnützige Werkstätten und Wohnstätten GmbH
Tel. 07034 27041-777 | Waldenbucherstr. 34-36 | 71065 Sindelfingen
karriere.campus-mensch.org

Gemeinsam starke Lösungen

Arbeits- und Berufsförderer (m/w/d)
mit technischer Ausbildung
am Standort Gärtringen, Sindelfingen, Nagold oder Calw

Jetzt bewerben!

Sie stärken das Selbstvertrauen von Menschen mit Nachteilen und
fördern ihre Flexibilität und berufliche Weiterentwicklung. Dabei ver-
mitteln Sie Fertigkeiten im Umgang mit Werkstoffen, Werkzeugen
sowie Maschinen und koordinieren und überwachen die Produktion.
Nach Ihrer Ausbildung in einem technischen Beruf haben Sie sich
idealerweise im pädagogischen Bereich weiterqualifiziert. Sie sind
bereits Arbeitserzieher? Umso besser. Aber wir bieten auch Quer-
einsteigern (m/w/d) die Möglichkeit, sich mit uns zur Fachkraft für
Arbeits- und Berufsförderung (gFAB) weiterzubilden.

Evangelische
Gesamtkirchengemeinde Leonberg
Sie suchen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
in einer pfarramtlichen Verwaltung? Sie arbeiten strukturiert,
zuverlässig und voller Einsatzfreude? Sie fühlen sich wohl in
einer kollegialen Dienstgemeinschaft?
Dann suchen wir Sie ab 01.09.2023 als

Verwaltungsmitarbeiterin (m/w/d)
20 Wo.Std. (51,28% von 39 Std./Woche), unbefristet
für unser Gemeindebüro Leonberg-Nord.
Die vollständige Stellenausschreibung 昀椀nden Sie auf unserer
Homepage

www.ev-kirche-leonberg.de/
gesamtkirchengemeinde/stellenanzeigen

Erste Fragen beantworten Ihnen gerne Frau Pfarrerin Essig-Hinz,
Telefon 07152 25443 oder Frau Berner, Telefon 07152 947015.
Wir freuen uns über Ihr Interesse an einer Anstellung bei uns.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 23.04.2023 mit den
üblichen Unterlagen an
Ev. Gesamtkirchenp昀氀ege Leonberg, z.Hd. Frau Christine Berner,

Eltinger Str. 23, 71229 Leonberg, c.berner@evk-leonberg.de w
w
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Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Techniker/Mechatroniker/
Quereinsteiger (gn)

PURES Infotainment ist Dein Ding?

Unsere Teams checken alle Features der zukünftigen Premium-Car-
Cockpits. Join our Infotainment-Teams ab sofort, unbefristet, in
Vollzeit am Standort Heimsheim.

Deine Aufgaben
• technische Analyse, Entwicklung und Durchführung von Tests der

Infotainment-Systeme
• Interpretation und Auswertung der technischen Abweichungen
• Umsetzung und Anpassung von Testcases und Kommunikation

an die Kunden

Dein Pro昀椀l
• Abgeschlossene technische Ausbildung (Elektronik, Mechatronik,

Kfz-Mechanik, Nachrichtentechnik)
• Anwendungssicheres Fachwissen zu Kfz-relevanten Systemen
• Technik-A昀케nität und Sensibilität für Fehler昀椀ndung und Reports
• Sehr gute Deutschkenntnisse, Englischkenntnisse von großem

Vorteil
• Führerschein Klasse B und Fahrpraxis

Deine Bene昀椀ts
Rbi als Teil der JRCmobility Group bietet Dir den familiären Charme
eines mittelständischen Unternehmens und eines internationalen
Konzerns, wo Du Deine Ideen direkt umsetzen kannst.

WE are family and YOU will be part of it – bewirb Dich online über
jobs@rbi-online.de / www.rbi-online.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

jobsuchebw.net/traumjob-boeblingen

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Fahrer/Begleitperson MSM Fahrdienste GbR Leonberg 105051222

P昀氀egefachkraft/P昀氀egehelfer/Betreuung Seniorenzentrum Bürgerheim Weil der Stadt 105053965

Sachbearbeiter in der Finanzverwaltung Gemeinde Steinenbronn Steinenbronn 105053850

Kassenverwalter Bürgermeisteramt Nufringen Nufringen 105051375

Verstärkung im Housekeeping Hotel Weissach Am Neuenbühl GbR Weissach 105051326

Fachverkäufer im Sanitätshaus Sanitätshaus Fünfer Renningen 105053612

Industriekaufmann für die Abteilung Einkauf Argus-Fluidtechnik GmbH Ettlingen 105040120

Sachbearbeiter Kundenberatung Techniker Krankenkasse Esslingen 104991134

Teamleiter (m/w/d)
für unsere Spargel- und Erdbeerverkaufsstände

ab sofort bis Juli in Vollzeit gesucht.
Auch für Schüler & Studenten geeignet. Bewerbungen und weitere Informationen:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

Die Gemeinde Weissach (7.700 Einwohner) sucht zur Verstärkung
des Gemeindebauhofs ab sofort unbefristet in Vollzeit eine/n

Gärtner / Gärtnerin (m,w,d)
Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst ins-
besondere folgende Bereiche:
 Pflegen, Unterhalten und Instandsetzen gemeindlicher Grünflächen
 Ausführen von Pflanzarbeiten sowie weiteren landschaftsgärtneri-
schen Tätigkeiten wie bspw. Gestaltungs- oder Pflasterarbeiten

 Durchführen von Gehölz- und Baumschnitten sowie Pflegen von
Stauden und Wechselflor

 Mitarbeiten bei der Durchführung des Winterdienstes sowie Unter-
stützen bei sonstigen Aufgabenbereichen des Gemeindebauhofs
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.

Was wir von Ihnen erwarten:
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in vorzugsweise mit
Schwerpunkt Garten- und Landschaftsbau oder eine vergleichbare Qua-
lifikation sowie eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B.

Was wir uns von Ihnen wünschen:
 Sie verfügen über gute Fachkenntnisse im Garten- & Landschaftsbau
sowie über die Befähigung zum Bedienen und Führen der für die Tä-
tigkeit erforderlichen Maschinen, Geräte und Werkzeuge

 Sie arbeiten sorgfältig, selbstständig und strukturiert und pflegen ei-
nen freundlichen und hilfsbereiten Umgang mit der Bürgerschaft

Was wir Ihnen bieten:
 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem jungen
aufgeschlossenen und motivierten Team

 individuelle und vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine
Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen bis Ent-
geltgruppe 6 TVöD

 Fahrrad Leasing
 betriebliche Altersversorgung (ZVK)
 Vermögenswirksame Leistungen
 Arbeitszeitkonto
 Kostenlose Getränke
 erstklassiges Werkzeug und Arbeitskleidung
 Jahressonderzahlung nach TVöD

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung bis spätestens 23.04.2023 über unser Karriereportal
www.weissach.de/karriere. Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne
Bauhofleiter Frank Daucher unter der Rufnummer (07044) 9363420
oder per E-Mail an daucher@weissach.de.

STERNERESTAURANTS
Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw
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71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159 / 92680 · www.stoeckle-outlet.de

Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

Home & Body Fashion GmbH&Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

zusätzlicher
Geburtstags-
rabatt auf
alles von

Shop

20%
Acht Jahre im Stöckle-Outlet

Gültig bis
Samstag
1. April 2023

Leonberger Straße 8, 71272 Renningen
Telefon: 07159/4964980

www.kauffmann-spielen-schenken.de

OSTERHASI
… ist in den Startlöchern!

Puky Fahrzeuge,
Boards, Roller...
und viele tolle Ideen für

das Osternest!

Mach mit beim Schaufenster –Gewinnspiel!
… noch bis zum 6. April!

Im April 2008 gründete Ronny Zilias, Malermeister und Betriebswirt des
Handwerks, in Leonberg seine eigene Firma. Heute hat die Zilias Maler-
werkstätte acht Mitarbeiter und widmet sich voller farbenreicher Lei-
denschaft der Gestaltung von Wohnräumen und Fassaden.

Aufgabenschwerpunkt von Ronny Zilias und seinem Team ist die Aus-
führung klassischer Malerarbeiten, wie Tapezieren, Lackieren und Strei-
chen von Wohnungen, Treppenhäusern und Hausfassaden. Nicht nur im
Neubau, sondern auch bei der Renovierung und Sanierung von Ein- und
Mehrfamilienhäusern sowie Fachwerkhäusern bringen die Fachleute
gerne ihre Fähigkeiten ein.

Die Firma Zilias bietet aber auch weit mehr als nur Malerarbeiten; sie
erstellt Arbeitsschutzgerüste mit eigenem Gerüstbau, hängt Decken
ab, fertigt Wände in Trockenbauweise und verlegt Bodenbeläge aller
Art. Und gerade in der kalten Jahreszeit ist außerdem das Sanieren von
Schimmelschäden ein sehr aktuelles Thema.

WERTE ERHALTEN & WERTE GESTALTEN –
ZILIASMALERWERKSTÄTTE

Geschäftliche Information - Anzeige -

Wohnraumgestaltung

Fassadenrenovierung

Schimmelsanierung

Bodenbeschichtung

Bodenbeläge

Trockenbau

15 Jahre15 Jahre
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Foto: Olesia Oreshkina/iStock/Getty Images Plus

www.lokalmatador.de/osternwww.lokalmatador.de/ostern

Geschenkid攀攀nzu O猀琀ern
2023-13_Ostern1

Endlich wird es Frühling! Nach Ende der Fastenzeit dürfen wir mit dem Osterfest nun auch wieder ausgiebig schlemmen und die Fei-
ertage mit Familie und Freunden beim gemütlichen Osterbrunch genießen. Dabei werden süße und herzha昀琀e Köstlichkeiten serviert,
und es geht anschließend auf die Suche nach Ostereiern – ein Spaß für Groß und Klein. Der Osterhase bringt aber mittlerweile nicht
nur Eier. Die Geschenke, die er im Osternest versteckt, werden immer ausgefallener und sorgen für Frohsinn.

Traditionell gehört der Oster-
brunch für viele zu Ostern
dazu, bei dem verschiedene
Brotsorten, Croissants, Bröt-
chen, Wurst- und Käsevariatio-
nen sowie Eier von heimischen
Hühnern serviert werden. Der
Tisch wird frühlingsha昀琀 deko-
riert, und möglicherweise gibt
es zum Ka昀昀ee auch eine lecke-
re Torte aus der Konditorei. Da
jetzt die Fastenzeit beendet ist,
gibt es auch ein Gläschen Sekt
oder Sekt orange dazu. Natür-
lich von heimischen Winzern.
Eine schöne, 昀氀orale Tischdeko
darf auf keinen Fall fehlen. So

holt man sich den Frühling ins
Haus.

Was verbirgt sich heute im
Osternest?

Während früher vor allem Sü-
ßigkeiten und Dekorationsarti-
kel verschenkt wurden, werden
heutzutage immer ausgefal-
lenere und kostspieligere Ge-
schenke im Osternest platziert.
Von Taschen, Textilien und Be-
kleidung über Elektronik und
Küchengeräte bis hin zu Spiel-
zeug, Büchern, CDs und Kos-
metik oder Wellness – auch als

Gutschein – ist alles möglich.
Wer Inspiration braucht, kann
in den örtlichen Geschä昀琀en
stöbern und sich beraten las-
sen und diese Ideen dann dem
Osterhasen mitteilen, denn er
soll ja seine Arbeit machen und
die Geschenke verstecken. Ge-
meinsam verbrachte Zeit ist
für viele immer noch das Wert-
vollste, was sie verschenken
können. Vor allem, wenn man
sich unter dem Jahr nicht o昀琀
oder womöglich gar nicht tri昀�.

Es geht nicht nur ums Oster-
fest selbst – ein Gutschein für
ein gemeinsames Erlebnis wird
ja meist nicht an dem Tag ein-
gelöst, an dem er verschenkt
wird. Denkbar ist alles, vom
Flugsimulator bis zur echten
Flugstunde, vom Bierbrau-Kurs
bis zum Whisky-Tasting, von
der Kräuterwanderung bis zum
Krimidinner. Es ist für alle An-
sprüche, Geschmäcker und Al-
tersklassen etwas geboten. Das
bereitet Freude. (ao)

Tipps für ein entspanntes Osterfest gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2053/

Freudenreiche Osterzeit –Was kommt ins Osternest?

Individuelle Ostergeschenkemit zusätzlichem Spaßfaktor
Das Grün im Garten sprießt und mit den Temperaturen steigt auch die Laune. Das lange Osterwochenende bietet die passende Ge-
legenheit, um mit der Familie und lieben Freunden den Beginn der wärmeren Jahreszeit zu feiern. Lieb gewonnene Rituale dürfen
dabei nicht fehlen.

Beim Färben und Bemalen der
Ostereier zum Beispiel helfen
alle mit, auch kunterbunte Nes-
ter mit kleinen Überraschungen
werden versteckt und nach dem
gemütlichen Osterbrunch ge-
meinsam gesucht.

Personalisierte Spielidee

Aus eigenen Fotos lassen sich
mit wenig Aufwand individu-

elle und kreative Geschenke ge-
stalten. Für Kinder ist Os-
tern ein besonders
fröhliches Fest:
S ü ß i g k e i t e n
naschen, Eier
suchen, bunte
Osternester
昀椀nden – das
macht allen
Spaß. Aber es
muss nicht immer

etwas Süßes sein. In vielen Os-
ternestern sind auch originelle

Geschenke versteckt.
Besonders beliebt
sind Spiele, die die
Kids gleich mit
der ganzen Fami-
lie ausprobieren
können. Ein per-
sonalisiertes Me-

mo-Spiel lässt sich kreativ mit
eigenen Fotos gestalten.

Ob lustige Kinderbilder, schöne
Reiseerinnerungen oder Auf-
nahmen von Familienfesten,
jedes der 25 Kartenpaare er-
zählt eine ganz persönliche Ge-
schichte. (djd/Cewe/red)

Naturfarben fürs Ostereierfärben selbst machenn:
auf www.lokalmatdor.de/webcode/thema-2016/

Foto
:dj
d/w
ww
.ce
we
.de
ww
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A B E N T E U E R G A R T E N

Telefon 07234 6115, Im Hagelbrunnen
75242 Neuhausen-Steinegg
www.baumschule-erhardt.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.30-12 und 13.30-18, Sa 8.30-14 Uhr

GARTENPFLANZEN • BERATUNG • AUSFÜHRUNG • PFLEGE

Geschenkgutschein fürs Osternest!
Schenkt 昀氀oral gestaltete Vorfreude

auf P昀氀anzenlust.
Gerne auch auf Bestellung.

Frohe O猀琀ern vom Team BS ErhardtFrohe Ostern vom Team BS Erhardt

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.30 bis 14 Uhr
Montag geschlossen

1%
Beim Kauf eines Vierfußstuhls erhalten Sie für jedes Stuhlbein = 1 % Rabatt *
auf den Listenpreis (UVP).
Beim Kauf von 6 Stühlen erhalten Sie somit 24 % Rabatt auf den Listenpreis (UVP).
Bei 8 Stühlen sind es 32 % Rabatt auf den Listenpreis (UVP)*

Des Weiteren erhalten Sie für jeden Auftrag ein kleines Präsent.

24%32%Oster-Rabatt

* Rabatt bis maximal 32 % auf den Listenpreis. Bei mehr als 8 Stühlen, bleibt der Rabatt bei 32 %.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.30 bis 14 Uhr
Montag geschlossen

Bei 8 Stühlen sind es 32 % Rabatt auf den Listenpreis (UVP)*

Des Weiteren erhalten Sie für jeden Auftrag ein kleines Präsent.

6 Massagen à 20 min

statt 144 € nur 120 €
dazu erhalten Sie noch eine Überraschung!

Natürlich auch einzeln erhältlich:
1 Massage à 20 min 24,00 €

Geschenkgutscheine erhalten Sie bei uns:
Praxis für Physiotherapie Ralf Giese
Pforzheimer Straße 34 · D-71227 Rutesheim · Tel. 07152/52925

Ostern naht...
... und wir haben die Geschenkidee:

Foto: NoirChocolate/iStock/Getty Images Plus

Eingeladen zu Ostern? Dann stellt sich für viele das Problem, 

dass man die Gastgeberin oder den Gastgeber mit einer „netten 

Kleinigkeit“ überraschen möchte, aber nicht so richtig weiß, was 

man nun mitbringen soll. Der Weg in die Konditorei kann sicher 

dabei helfen, denn dieses Fachgeschä� bietet eine Menge toller 

Ideen zum Mitnehmen und Verschenken.

Ganz oben auf der „Geschen-
keskala“ der Konditoren steht 
schon traditionell die große 
Palette der Con�serie. Neben 
einer Auswahl an Pralinen und 
Trü�eln bieten sich gerade zu 
Ostern auch handgearbeitete 
Figuren und Motive aus feinster 
Kuvertüre oder edlem Marzi-
pan als kleine Aufmerksamkeit 
an. Wer zu einer Ka�ee- oder 
Teestunde eingeladen ist, der 
hat in der Konditorei die Qual 
der Wahl. Das Sortiment an 
feinem Teegebäck lässt keine 
Wünsche o�en und überzeugt 
durch Frische, Vielfalt und Ge-
schmack. Genau das Richtige, 
um bei einer Tasse Ka�ee oder 
Tee angeregt ins Plaudern zu 
kommen. Viele Konditoreien 
haben auch ein Café – perfekter 
Tre�punkt zum Osterbrunch. 
Rechtzeitige Reservierung ist 
angeraten.

 

Ostertorte

Wer eher Wert auf Individua-
lität legt, kann zusammen mit 
dem Konditor eine „Überra-
schungstorte“ der besonderen 
Art kreieren. Ob nur eine per-

sönliche Widmung oder ein-
drucksvolle Dekorationen und 
Garnierungen aus Marzipan 
oder Kuvertüre, eines ist beim 
Konditor sicher: Originalität 
und Einfallsreichtum sind hier 
keine Grenzen gesetzt. Total 
angesagt sind die „Spaßgut-
scheine“ aus der Konditorei: 
eine Einladung zu einem amü-
santen Konditorfrühstück zu 
zweit, jeden Tag ein Stück der 
Lieblingstorte als kleines Dan-
keschön, oder „100 Kugeln Eis“ 
zur bestandenen Prüfung - in 
der Konditorei kann der Fanta-
sie freien Lauf gelassen werden.

 

Ansprechende Verpackung

Wenn die „kleine Überra-
schung“ ausgesucht ist, hört der 
Service der Konditoren nicht 
auf: auf Wunsch wird das „süße 
Geschenk“ von der Kondito-
reifachverkäuferin verpackt. 
Hier reicht ihr Repertoire von 
schlichten bis hin zu außerge-
wöhnlich aufgebundenen und 
dekorierten Aufmachungen - 
zum Auspacken fast zu schade. 
(Deutscher Konditorenbund/
red)

So backen Sie einen Osterhasen (Rezept): 

www.lokalmatador.de/webcode/thema-905/

Süße Osterpräsente



ALTBAUSANIERUNG
Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 

www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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 Kellerabdichtung
 Bauwerksabdichtung
 Beton-/Balkonsanierung
 Wasserschadensanierung
 Schimmelsanierung
 Rissverpressung
 Kalziumsilikatplatte/

Innendämmung

Tel. 07033-46 64 268 • www.huema-st.de • Inh. André Mader

Kostenlose Analyse und Angebotserstellung

Dank HüMa

wieder ein

trockenes und

behagliches

Zuhause!

Feuchtigkeit? Schimmel?
Muffiger Geruch?

Schauen Sie
doch mal Stein.

FLIESEN &
NATURSTEINE

Nächster
Schausonntag:

02
APRIL

11:00–17:00Uhr

Leonberger Straße 74
71287 Weissach-Flacht
www.haecker-stein.de

Ein warmer Fußboden im 
Badezimmer ist für viele der 
Inbegri�  des Wohnkomforts: 
Eine Fußbodenheizung senkt 
mit ihrer geringen Vorlauf-
temperatur die Heizkosten 
und spart zudem viel Platz, 
da die Heizkörper entfallen. 
Dennoch wird bei der Bad-
renovierung in Altbauten o�  
auf diesen Komfort verzich-
tet. Der Grund: Die benötigte 
Au� auhöhe ist nicht vorhan-
den, so dass eine herkömm-
liche Warmwasser-Fußbo-
denheizung nicht eingebaut 
werden kann. Was viele nicht 
wissen: Es gibt heute dünn-
schichtige Heizsysteme, die 
nahezu überall im Wohnbe-
reich eingesetzt werden kön-
nen. Durch den dünnschichti-
gen Au� au haben die Systeme 
sehr kurze Reaktionszeiten 
und funktionieren auch im 
energiesparenden Niedertem-
peratur-Bereich. Das ist gut 
für das Klima und steigert den 
Wohnkomfort.

„Basis dieser Systeme sind 
selbstklebende Trägerelemen-
te. Vor der Verlegung wird bei 
Bedarf der Untergrund mit 
einer Nivellierschicht stand-
fest ausgeglichen. Darauf wird 
eine Ha� grundierung auf-
getragen, danach werden die 
Trägerelemente verlegt. Die 
Heizungsrohre werden einfach 
eingeklickt und beispielsweise 
mit einem Dünnestrich oder 
einem Boden-Nivellieraus-
gleich übergossen“, erklärt Bo-
denexperte Maurice Bonfrere. 
Die gesamte Systemhöhe kann 
je nach System au� au nur 20 
oder 25 mm betragen. Ein 
weiterer Vorteil: Bereits nach 
vier Stunden kann weiterge-
arbeitet und der Bodenbelag 
verlegt werden. Grundsätzlich 
sollte eine Modernisierung 
immer durch Fachhandwerker 
erfolgen. Die Pro� s sorgen für 
die sichere Verbundabdich-
tung und verwenden umwelt-
freundliche sowie emissions-
arme Materialien. (txn/red)

Fußbodenheizung - extra schlank

Weitere Artikel � nden Sie auch unter

www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

Bei sonnigem Wetter avanciert 
der Balkon zum Lieblingsplatz 
für die ganze Familie. Schnell 
fallen dann bauliche Mängel 
wie lose Bodenplatten, Verfär-
bungen oder Ausblühungen 
ins Auge. Dabei handelt es 
sich nicht nur um Schönheits-
fehler, denn eindringende 
Feuchtigkeit kann mit der Zeit 
tiefer gehende und kostspie-
lige Schäden an der Bausub-
stanz verursachen. Experten 
empfehlen, den Außenbereich 
mindestens einmal jährlich 
gründlich in Augenschein zu 
nehmen. Für eine unkompli-
zierte und schnelle Erneue-
rung des Bodenbelags gibt 

es eine spezielle Sanierungs-
lösung mit sogenannten Stein-
teppichen. Fertigelemente aus 
hochwertigen Natursteinen 
werden dabei auf den vorhan-
denen Untergrund verlegt und 
per Klicksystem miteinander 
verbunden. Der Steinteppich 
weist eine geringe Au� auhö-
he von etwa 13 Millimetern 
auf, sodass zumeist der vor-
handene Balkonbelag liegen 
bleiben kann. So ist die Bal-
konsanierung in nur einem 
Tag möglich. Auch eine Drai-
nage als Schutz vor eindrin-
gender Feuchtigkeit ist bereits 
integriert. (djd/red)

Balkonsanierung: 
Trockenperiode auf Balkonien

Eine barrierefreie boden ebene 
Dusche ist wichtig, um das 
Bad auch im Alter selbstbe-
stimmt nutzen zu können. Die 
altersgerechte Badsanierung 
wird deswegen sogar vom 
Staat � nanziell unterstützt. 
Wer dabei auf eine Dusch-
tasse verzichtet und stattdes-
sen den Duschbereich � iesen 
lässt, hat fast unbegrenzte 
gestalterische Möglichkeiten. 
„Insbesondere Großformate 
wirken sehr elegant“, erklärt 
Fliesenexperte Waldemar 
Pietrasch. Da sich Farbe und 
Größe ebenso wie die Form 
frei wählen lassen, kann eine 

boden ebene  Dusche perfekt in 
jedes  Badezimmer integriert 
werden. Sie macht kleine Räu-
me optisch größer und stei-
gert den Wert des  Eigenheims. 
Eine  bodenebene  Dusche ist 
im Einbau anspruchsvoller als 
eine Duschtasse und sollte vom 
Fachhandwerker ausgeführt 
werden. Pro� s setzen dabei auf 
Multifunktionsprodukte, die 
auch im Nassbereich eingesetzt 
werden dürfen. Der hoch � e-
xible Dünnbettmörtel erfüllt 
gleich mehrere Aufgaben, denn 
er kann sowohl als Abdichtung 
wie auch als Fliesenkleber ein-
gesetzt werden. (txn/red)

Duschkomfort für Generationen

Mehr zur barrierefreien Badrenovierung erfahren Sie

auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-285/
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Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Schmidt & Keller

Thomas Martin

Yannick Lausberg

Tel.: 07159 9307630

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Hauptstraße 22 – 71272 Renningen
– gegenüber Drogeriemarkt „Müller“ –

Mo-Fr: 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschä昀琀 in
Renningen

Ihr Termin – kostenfrei & unverbindlich
Hausbesuchemöglich

Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

OSTERMARKT
Sonntag, 2. April 2023, 12–17 Uhr

16. MALMSHEIMER Viele Stände in der Bachstraße
Geöffnete Geschäfte in Malmsheim
Speisen & Getränke
Angebote, Aktionen & Musik

Enten für das Entenrennen können Sie
vorab bei Metzgerei Kohler, Mode &
Qualität Gaubisch, Orthopädiehaus Mann
sowie Trolle Decorationen erwerben

Enten für das Entenrennen können Sie 

Qualität Gaubisch, Orthopädiehaus Mann 

Alle Aussteller sowie das gastro-
nomische Angebot finden Sie unter
www.ghv-renningen.de/ostermarkt

Mit Kinderprogramm und

dem legendären

Entenrennen!

VVK. : Schreibwaren Beutt ler oder www.reservix .de

3 . H e m m i n g e r
Z A U B E R - G A L A

Sa 29 . A p r i l 2 0 23
19 . 3 0 Uh r

G e m e i n s c h a f t s h a l l e • H e m m i n g e n

F L
I C

K -
F L

A C K
M O D E

R N M A G I C · G r o ß i l l u s i o n en

K L
A U

S K Ö F
F E R L E · Z a u b e r k u n s c h t

L U K
E D I M O N · M o d e r a t o r

J U
L I U

S F R A C K · M e i s t e r m a g i e r

www.glasbauzentrum.com
Drinnen ist das neue Draußen!

Schlüsselfertige
Lösungen für
Glasanbauten
Kubuspavillons
Wohnwintergärten
Saisonwintergärten
Cabrio-Wintergärten
Schiebe- und Faltdächer
Haustüren & Vordächer
Balkone & Geländer
Dachverglasungen
Überdachungen
Sonnenschutz
Designfenster
Glasfassaden
Schiebetüren

Ö昀昀nungszeiten

Mo.-Fr. 10-18 Uhr/Sa.
10-16 Uhr

Schausonntag 13-16 Uhr

24. u. 31.12. geschl
ossen

Fellbach: Tel. 0711/98059-90
Haigerloch: Tel.
07474/9589816

Auftra
Größe (SPxMM)4x58 Ausgaben[1250]

www.glasbauzentrum.com
Drinnen ist das neue Draußen!

Schlüsselfertige
Lösungen für
Glasanbauten
Kubuspavillons
Terrassendächer
Wohnwintergärten
Saisonwintergärten
Cabrio-Wintergärten
Schiebe- und Faltdächer
Haustüren & Vordächer
Balkone & Geländer
Dachverglasungen
Überdachungen
Sonnenschutz
Designfenster
Glasfassaden
Schiebetüren

Ö昀昀nungszeiten

Mo.-Fr. 10-18 Uh
r / Sa. 10-16 Uhr

Schausonntag 1
3 – 16 Uhr

Fellbach: Tel. 07
11/9805990 das glasbauzentrum • dasWintergarten-ZentrumGmbH

Waiblinger Str. 124 Salinenstr. 35 info@glasbauzentrum.com
70734 Fellbach 72401 Haigerloch-Stetten www.glasbauzentrum.com
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Hohe Straße 75
71254 Ditzingen-Hirschlanden
Tel. 07156 9667444
Handy 0152 53170089
E-Mail: bekim@dervishaj.info
www.dervishaj-gartenp昀氀ege.de

Ga爀琀enarbeiten aller A爀琀
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

Ga爀琀enbau
· Platten- und P昀氀asterverlegung
· Einfahrten und Terrassen
· Hof- und Wegebau
· Natur- und Betonarbeiten
· Zaun- und Holzarbeiten
· Kellerisolierungen

Ga爀琀enp昀氀ege
· Planung und Beratung
· P昀氀anz- und P昀氀egearbeiten
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasen昀氀ächen
· BaumfällungenIh
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Besichtigung/Beratungkostenlos

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 81130153, D. Paarsch

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

09.04.23 TF Ostern im Schwarzwald, Triberg,Titisee
28.04.-01.05. 4 T. Tanz in den Mai/Steiermark
01.05.23 TF Schweiz: Säntis, Käse & Appenzell
03.-06.05.23 4 T. Venedig, Chioggia & Padua
10.05.23 TF Bundesgartenschau Mannheim
07.-11.05.23 5 T. Gärten des Gardasees/Exklusivreise
13.-17.05.23 5 T. Piemont: eine echte Gaumenfreude
13.-18.05.23 6 T. Meeresbrise an der slow. Adria
19.05.23 TF Überraschungsfahrt mit 1 Piccolo
04.-11.06.23 8 T. Bordeaux & franz. Atlantikküste
21.-25.06.23 5 T. Linsenblüte in Umbrien
07.-15.07.23 9 T. Schottland & Isle of Skye

Müller Reisen · Bleichstr. 3a · 75173 Pforzheim · Tel: 07231 / 9 22 66 0 · info@muellerreisen-pf.de

Preise p. P./im DZ

2 %
Frühbucher
Rabatt
sichern!

JETZT DEN
FRÜHLING
BUCHEN

Alle Angebote auch online unter muellerreisen-pf.de I
€ 89
€ 490
€ 115
€ 595
€ 69
€ 730
€ 610
€ 880
€ 55
€ 1.750
€ 699
€ 1.999

Tagesfahrten-Heft 2023 jetzt anfordern!

Widali
Zeissstraße 3, Ditzingen
+ 49 (0) 7156 17824-0
www.widali.de

QUALITÄT DIE MAN SIEHT UND FÜHLT
Als Polsterei-Meisterbetrieb sind wir kompetenter und
zuverlässiger Partner in den Bereichen Aufarbeitung,
Aufpolsterung, Restaurierung und Neubezug von
Polster-, Garten- und Stilmöbeln.

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Pro昀椀tieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
boeblingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Bahnhofstraße 21, 71272 Renningen, Tel. 0 71 59/92 06 24, info@schuh-schautt.de

Gehen
ist des
Menschen
beste
Medizin
Hippokrates

am Besten barfuß
mit Leguanos –
DER BARFUSSSCHUH TOP 10

SEHENSWÜRDIGKEITEN
https://lokalmatador.net/top10-sehenswuerdigkeitenin Baden-Württemberg


